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Kaiierreden.
^ Man meldet uns aus Saarbrücken, 14. Mai : Zur Ein¬

weihung des Denkmals für Kaiser Wilhelm I ., das die Städte
St Johann-Saarbrücken gemeinsam aus der alten Brücke er¬
richtet haben, traf heute das Kaiserpaar mit der Prinzessin
Viktoria Louise um 4z Uhr von Metz kommend hier ein. 'Nach
Besichtigung des von Professor Hauberiesser erbauten St . Jo-
hanner Rathhauses erfolgte die Denkmalsweihe auf der alten
Brücke. Sodann besuchte das Kaiserpaar den Saarbrücker
Rachhaus-Saal . Im Rathhause erwiderte der Kaiser auf
eine Begrüßungsansprache des Bürgermeisters:

„Empfangen Sie den Dank der Kaiserin und meinen für
die freundlichen Worte, die Sie soeben gesprochen haben und
für den Empfang, den uns die Bürgerschaft dieser Stadt be¬
reitet hat. Der Jubel , der von Herzen kam, ist zu unserem
Herzen gedrungen und wir wissen wohl, den Grund desselben
zu schätzen und zu verstehen. Denn dieses Vermächtniß hier,
des hochseligen Kaisers, schreibt in kurzen Zügen die G e -
schichtedergroßenEreignisse,  die die Stadt durchs
gemacht hat, dauernd festgelegt für kommende Geschlechter.
In schwerer Zeit, wo des großen Kaisers Majestät auszog,
um das deutsche Volk zu einen, wo noch ungewiß die Zukunft
vor ihm lag, und in mächtigem Ringen das deutsche Volk
seine Einigkeit  wiederfand , da war es dieser Stadt ver¬
gönnt, den Heldengreis zu begrüßen aus seiner Fahrt ins
Schlachtfeld. Seinem Wirken und der Gnade Gottes , die
ihn berief und unterstützte, ist es zu danken, daß nunmehr die
Stadt nicht mehr Grenzstadt, und daß dieses Land nicht mehr
verwüsteten Einfällen von Feinden preisgegeben ist. Denn
nunmehr komme ich, sein Nachfolger, als deutscher Kaiser aus
der deutschen Grenzstadt Metz, deren Bollwerk fest gelagert ist
vor diesen Landen, die, so Gott will, niemals wieder im
Krieg verwüstet werden; denn so jeder Deutsche seine Pflicht
thut, an seinem Vaterlande, sein Heim begründet und seine
Kräfte dem Vaterlande widmet, in jedem Stande und auf je¬
dem Gebiete, so wird es uns auch vergönnt sein, daß unsere
Einigkeit sich der Welt nach außen so darstellt, wie es noth-
ivendig ist, damit wir im Frieden leben, und ich bitte Gott,
daß er mich unterstützen wird, in diesem Werke, meinem Lan¬
de den Frieden zu erhalten,  damit sich auch diese
fleißigen Städte unter dem Schutze des Friedens und des
kaiserlichen Schildes ausbreiten und entwickeln mögen. Denn
die felsenfeste Ueberzeugung und das felsenfeste Vertrauen
habe ich, daß, da Gott will, wir ein gutes Gewissen
habenundnirgends Händel suchen,  er uns auch
beistehen wird, sollte jemals mit feindlicher Gewalt in unsere
Friedfertigkeit eingegriffen werden. Zu Ihnen aber, verehr¬

ter Herr Bürgermeister, will ich meinen herzlichen Dank und
meiner Freude Ausdruck geben, daß es uns vergönnt ist, die¬
sen Festsaal zu sehen. Ich bin fest überzeugt, daß die Bürger¬
schaft, die durch diesen Saal schreitet, von erinnerungsschwe¬
ren Bildern ergriffen, niemals vom rechten Wege wanken
wird und daß ihre Liebe zu Thron und Altar , Vaterland und
Kaiser immer gleich warmherzig schlagen wird ."

Aut die Begrüßungsrede im Rathhause zu St . Johann
erwiderte der Kaiser u. A.:

„Nicht zum mindesten hat es mich mit Freude erfüllt , daß
neben der in dichten Schaaren gedrängten Bürgerschaft auch
so viele Tausende Bergleute  hereingekommen sind, um
ihren obersten Bergherrn zu begrüßen und neben ihnen, wohl
eine kriegsstarke Division, die alten Krieger, Mann an Mann
gereiht, die zum Theil wohl einstmals in schwerer Zeit vor
diesen Mauern gestanden haben."

Nachdruck verboten.
Oie Finna aui dem fcadenfchilde.

Früher bestand eine Reihe einzelner polizeilicher Verord-
nungen , welche über das Anbringen der Finna und des In¬
habers eines offenen Geschäfts an einer sichtbaren Stelle Be¬
stimmungen enthielten.

Durch Artikel 9 Ziffer I des Einführungsgesetzes zum
Handelsgesetzbuche vom 10. Mai 1897 sind über diesen Punkt
an Stelle jener Einzelverordnungen reichsgesetzliche Vorschrif¬
ten getreten, die im Interesse der Sicherheit des Verkehrs
und zum Schutze gegen Täuschungen allgemein sestlegen, daß
der Inhaber eines solchen Geschäfts öffentlich in deutlicher,
erkennbarer Weise bezeichnet werden muß . Der angezogene
Artikel verfügt folgendes:

„Gewerbetreibende, die einen offenen Laden haben, oder
Gast- oder Schankwirthschast betreiben, sind verpflichtet,
rhren Familiennamen mit mindestens einem ausgeschriebenen
Vornamen an der Außenseite oder am Eingänge des Ladens
oder der Wirthschaft in deutlich lesbarer Schrift anzubringen.

Kausleute, die eine Handelsfirma führen , haben zugleich
die Firma in der bezeichneten Weise an dem Laden oder der
Wirthschaft anzubringen ; ist aus der Firma der Familien¬
name des Geschäftsinhabers mit dem ausgeschriebenen Vor-
namen zu ersehen, so genügt die Anbringung der Firma.

Auf offene Handelsgesellschaften, Kommanditgesellschaft
ten und Kommanditgesellschaften auf Aktien finden diese Vor¬
schriften mit der Maßgabe Anwendung , daß für die Namen
der persönlich haftenden Gesellschafter gilt , was inbetresf der
Namen der Gewerbetreibenden bestimmt ist.

Sind mehr als zwei Betheiligte vorhanden, deren Namen
hiernach in der Aufschrift anzugeben ,wären , so genügt es,

Oie Krankenpflege im modernen Beere

wenn die Namen von zweien mit einem das Vorhandensein
weiterer Betheiligter andeutenden Zusatz ausgenommen wer¬
den. Die Polizeibehörde kann im einzelnen Falle die Angabe
der Namen aller Betheiligten anordnen ."

Die Verpflichtung bezieht sich nicht nur auf Kausleute,
sondern alle Gewerbetreibenden, soweit sie einen Familienna¬
men führen, was bei Aktiengesellschaften, Gesellschaften mrt
beschränkter Haftung , Genossenschaften nicht der Fall ist. Des-
wegen ist die Vorschrift auch in der Reichsgewerbeordnungals
§ 15a eingefügt worden.

Ist der Gewerbetreibende ein Kaufmann , der eine Frrma
führt , so muß er auch diese an der bezeichneten Stelle an-
bringen. Deckt sich die Firma mit dem ausgeschriebenen Vor-
und Zunamen , so genügt eins.

Unter das Gesetz fallen diejenigen, welche einen offenen
Laden oder eine Gast- und Schankwirthschast haben. Die
beiden letzteren Begriffe sind klar. Ob aber ein offener
Laden  vorhanden ist, mag im Einzelfalle manchmal nicht
unzweifelhaft sein. Ein Kontor ist z. B. kein offener Laden,
well es dem Eintritt des Publikums nicht genügend offen
steht. Eine Bude auf dem Jahrmarkt , ein Verkaufsstand, ern
Automat auf der Straße sind wiederum keine offenen Laden,
well man unter letzteren nur einigermaßen abgeschlossme.
nicht von allen Seiten frei zugängliche Räume versteht. Nö-
thig ist aber nicht, daß das Verkaufslokal zu ebener Erde siegt
und von der Straße unmittelbar betreten werden kann; auch
ein Raum in einem oberen Stockwerk oder im Kellergeschoß
kann ein offener Laden sein.

In zivilrechtlicher  Hinsicht wird eine Verletzung
dieser Bestimmungen selten von Bedeutung sein. Denn im
Allgemeinen ist davon auszugehen , daß man , wenn man mrt
einer Firma ein Geschäft abschließt, dies mit deren Inhaber
abschließen will, gleichgültig, wer dieser ist. Immerhin könnte
aber jemand einen Vertrag wegen Jrrthums anfechten, wenn
auf dem Ladenschild als Inhaber „Fr . Meyer" angegeben rst
und er mit diesem Inhaber ein Geschäft abgeschlossen hat m
ber irrigen Annahme , dieser sei der wohlhabende Franz
Meyer, während thatsächlich der vermögenslose Fritz Meyer
der wahre Inhaber ist. .

Auch ist, wer absichtlich und widerrechtsich ferner Ver-
pflichtung zur Offenlegung der Jnhaberverhältnisse eines oft
jenen Geschäfts zuwiderhandelt , nach 8 823 Absatz2 des Bur-
gerlichen Gesetzbuches demjenigen haftpflichtig, der dadurch
zu Schaden kommt.

Durch 8 148 der Gewerbeordnung sind Uebertretungen
dieser gesetzlichen Vorschriften mit Geldstrafe bis zu 150 M,
im Unvermögensfalle mit Haftstrafe bis zu 4 Wochen be¬
droht. _ _

Ad nach den neuerdings gemachten Erfahrungen im russisch. I den Kreise erfordern. In der Schlacht am Jalu beziffern sich
iranischen Kriege immer mehr die Sorgfalt der maßgeben- die Verluste aus jeder Seite auf ca. 3000 Mann . Daraus

kann man mit erschreckender Deullichkeit ersehen, welche ge-
wattige Aufgabe das Sanitätskorps eines modernen Heeres
zu bewältigen hat . Dazu kommen epidemische Krankheiten»
welche fast stets bei derartigen Massenansammlungen von
Menschen aufzutreten pflegen . Nach den bisherigen Nach-
richten sollen sich die sanitären Einrichtungen beider Heere m
vorzüglicher Verfassung befinden, so daß zu hoffen ist, daß
durch den Samariterdienst die Schrecken des Krieges nach
Möglichkeit gemlldert werden.

Kunff, liifferaiur und Willenfdiaft
ReHdenz-Cheater.

Samstag, 14. Mai , zum erstenmale „Der tolle Hofjuuker",
Schwank in drei Akten von E. Thun  und G. v. M o s«  r. Regie
Atduin Unger.

Benno von Zollberg ist Hofjunker und macht so windige
Streiche, daß er sich den Beinamen des „tollen" erworben hat.
Sein letzter Streich, der wider seinen Willen eine Prinzesiin com»
promittirte, muh nun dadurch reparirt werden, daß Benno auf
Befehl Serenissimi zu einem Psychiater in Behandlung kommt.
Das ist ein bitterer Spaß , aber er wird nicht versüßt durch die
mangelnde Erfindungsgabe der Verfasser. Der wackere Moser
muß nach seinem Tode für die Sünden seines Compagnons Thun
mit herhalten: er allein hätte es zweifellos besser gemacht. Statt
daß Benno von Zollberg selbst zu dem Irrenarzt in Behandlung
geht, schickt er seinen Friseur als Stellvertreter, und dieser wird
wieder durch einen Vetter Zollbergs abgelöst. Aus diesem dop¬
pelten Verwechslungsspiel ergeben sich dann die üblichen Schwank-
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Der nMck-jcipaniicke Krieg.
Landung und Vormarsch der Japaner,

Die Japaner fahren fort , Truppen in Pitfewo zu landen.
Die Eisenbahnverbindung ist wieder abgeschnittenund die
Bahn auf einen Abstand von 17 Meilen zerstört. Die we¬
nigen in Niutschwang zurückgelassenen Truppen wurden nach
dem russischen Lager drei Mellen östlich von Niutschwang ge¬
bracht.

Bericht Eharkowitfchs.
Ein Telegramm des russischen Generalmajors Charko-

pntsch an dm Generalstab lautet : Am 12. Mai näherte sich
|ine japanische Abtheilung, etwa 1000 Mann Infanterie und
zwei Eskadronen Kavallerie der Station Pulandian , wo sie
unbedeutende Beschädigungen der Eisenbahnstrecke ausführ¬
ten. Der Personenzug aus Dalny mußte zurückkehren. Ge¬
gen Abend zogen sich die Japaner zurück. Die Station Wa-
sandian wurde um Mitternacht vom 12. zum 13. Mai geschlos-
sen. Pulandian wurde Nachts durch Scheinwerfer der japa-
pischen Schisse vor Port Adams erleuchtet. Am 13. Mai
wurden japanische Truppenabtheilungen in der Umgebung
von Pulandian und im Maniuhethale gesehen. Zwölf Werst
östlich von Siuan zwischen Sainadsa und dem Paß auf der
großen Straße nach Fönghwantschöng begannen chinesische
Banden die russische Feldpost zu überfallen. Bei der Station
Jantai wurde eine große Chunchusenbande gesehen.

Seneral Pflug
hat am Samstag den russischen Kriegsminister berichtet: Es
bereitet sich nach Meldungen der Grenzwache und Missionare
in Dapadsiadse, 40 Werst südwestlich von Huantschensi, ein
gegen die Russen und Christen gerichteter Aufstand vor.

Ein Telegramm des Generalmajors Pflug an den Kriegs¬
minister vom 13. Mai lautet :Die Japaner räumten Kuan-
diansian. Auf Siuian rückte längs des Tajangho eine etwa
eine Division starke feindliche Kolonne vor. Eingegangenen
Nachrichten zufolge sind im Norden von Takuschan ebenfalls
bedeutende Streitkräfte zusammengezogen. Am 11. Mai
rückte eine japanische Kolonne aus Fönghwantschöng nach
Liaujang vor. Die Koreaner zerstören die Telegraphenleit¬
ung zwischen Kengtschen und Sentschen.

Sefeckt. — Oie Rullen in Korea.
Reuter meldet aus Niutschwang, 14. Mai : In der Nacht

lief beharrlich das Gerücht um, daß ein scharfes Gefecht in der
Nähe von Liauyang stattgefunden habe. Es fehlt jedoch eine
Bestätigung hierüber.

In Söul gehen beständig Gerüchte ein über eine weitere
Ansammlung russischer Truppen im Norden von Korea. Der
Gouverneur von Hamgyengdo berichtet, daß 2000 Mann in
dieser Provinz verthellt seien, 480 in Kjöngsöng an der Küste,
die anderen im Innern des Landes. Es heißt ferner, daß
700 in Knichesi, nördlich von Chongdschu, wären.

tr  Telegraphisch wird uns ferner gemeldet:
Bericht Sfadiarow's.

Petersbrrrg , 15. Mai . Ein Telegramm des Generals
Ssacharow an den Genercllstab vom 14. ds. meldet: Die Vor¬
hut des Gegners ist auf dem Wege von Fönghwantschöng-
Liaugang am 12. Mai bis Sujungu vorgerückt.  Zwei
Kosakensotnien zogen sich zum Dorfe Kangaudiansy zurück.
Eine aus drei Bataillonen , zehn Gebirgsgeschützen und zwei
Eskadrons bestehende japanische Truppenabtheilung , die auf
der von Seludjan nach dem Madulinpasse führenden Straße
vorrückte, befand sich am 11. Mai im Tasanguthale . Ueber
ihren Weitermarsch nach Post gingen keine Nachrichten ein.
Daraus wird geschlossen, daß sich diese Abtheilung von Ta-
sangu nach Westen nach Haitscheng gewandt hat . Am 13.
Mai begann eine Abthellung der japanischen Vorhut von
Tuingu nach Süden zurückzugehen und wurde von Kosa¬
ken verfolgt.  Nach halbstündigem Gefecht  mit der
japanischen Nachhut entdeckte eine Sotnie rechtzeitig den von
dm Japanern gelegten Hinterhalt  und zog sich zurück.

• Ihre Streifwachen stellten fest, daß sich eine aus etwa 2 Regi-
' mentern Infanterie und 8 Geschützen und drei Eskadrons be-

stehende japanische Abthellung Lindiaguse und Entausfan ge-
nähert hat . Auf der Feldpostlinie wurden zwischen Lang-
schangua und Ssaidmadsy in einem Scharmützel mit Chun-
chusen3 Kosaken und 3 Pferde getötet,  1 Kosak verletzt und
4 vermißt . Es wurden Maßnahmen ergriffen, um das Ge¬
biet zwischen Langschangua und Ssaimadsy von den Chunchu-

' sm zu säubern. 26 Werst südöstlich von dem Modulingpasse
zeigtm sich feindliche Streifwachen . Auf dem Wege von Siu¬
ian nach dem Modulingpasse herrscht Ruhe. Eine nach

! Tschintaidsy ausgesandte Streifwache sah keine bedeutenden
' Streitkräfte des Feindes. Chinesischen Meldungen zufolge

sind Takuschan und Tschintaidsy von kleinen Truppenabtheil-
ungen , jede etwa 500 Mann stark, besetzt, während bedeuten-
dere Streitkräfte bei Ssitugtschidssy, 16 Werst nordwestlich
von Takuschan, vereinigt sind. Bei Siuian hatte eine russi¬
sche Streifwache ein Scharmützel  mit einer japanischen
Streiswache, wobei ein Kosak leicht verwundet, ein japanischer
Dragoner getötet wurde. Am 13. Mai rückte eine etwa 1000
Mann starke japanische Abtheilung gegen die Station Pülan-

komplikationen, die natürlich mit einer Verlobung enden. Aber
statt eines schmackhaften Possenragouts ist den Autoren diesmal
nur eine breite Wassersuppe gerathen, die dem Publikum nur we¬
nig mundet. Der Beifall, der diesmal keinen wärmerm Charakter
annehmen wollte, galt in erster Linie dem Spiel . Herr Schul-
tze als Friseur und Pseudojunker wirkte durch Mimik und Mätz-
chen, Frl. T e n s cher t war ein liebliches Professorstöchterlein,
die beiden Vettern Zollberg fanden in den Herren Wilhelmy
und Bartak  gute Vertretung. Famose Maske und charakteristi¬
sche Redeweise zeichneten den Hofmarschall des Herrn Rob er ts
aus, dagegen waren die devoten Verbeugungen und das Hacken-
zusammenschlagen dieses alten Höflings dem jungen Zollberg ge¬
genüber nicht am Platze. Mit Anerkennung zu erwähnen sind noch
die Herrm Ohrt , Kunz und Koppmann,  sowie die Damen
Krause und Wia ge n er . Sch.

# Volksbildung. Als Band 3 von „Hermann Hillgers illu¬
strierten Volksbüchern" erscheint soeben „Volksbildung" von Tr.
Paul Bergemann in Jena . Dieses Büchlein dürfte von allge¬
meinem Interesse sein in unserer Zeit, in welcher di? Fragen der
Volksbildung zu denjenigen gehören, welche fort und fort mit
größter Lebhaftigkeit erörtert werden. Preis des Bandes 30 $

dran vor. Eine andere etwa 300 Mann Infanterie und eine
halbe Eskadron starke Abtheilung rückte auf die Station Wa-
sandian vor. Die Ubtheilungen der Grenzwache ziehen sich
langsam nach Norden zurück, indem sie den Gegner aufhalten.
Am 13. Mai wurde eine 300 Mann starke Chunchusenbande,
die einen Angriff auf die Gruben bei Tantai
machte, von einer Sotnie der Grenzwache und einer Kompag¬
nie Infanterie zurückgeworsen. Die Chunchusen verloren 30
Mann und zogen sich in der Richtung nach Liaujang zurück.
Mit Tagesanbruch des 14. Mai wurden Freiwilligen -Abtheil-
ungen gegen sie ausgesendet. Wie gemeldet wird , ist eine
große Chunchusenbande im Westen von Liaujang erschienen.

Hlexejew an den Zaren,
Petersburg , 15. Mai . Ein Telegramm des Statthal¬

ters Alexejew an den Zaren vom 14. Mai besagt: Vorn Kon-
treadmiral Witthöfft gingen Nachrichten über die Lage in
Port Arthur vom 6. bis 12. Mai ein. Die Nachrichten wur¬
den durch Eilboten von der Station Maschtischao überbracht,
am Abend, bevor der Feind die Verbindung zum zweiten
Male unterbrach. Das am 5. Mai vor Port Arthur erschiene-
ne, aus Panzerschiffen, Kreuzern und Torpedobooten beste¬
hende feindische Geschwader  fährt fort , den Hasen
zublockiren,  ohne gegen ihn aktiv vorzugehen. Die Aus¬
besserungsarbeiten an dem „Zessarewitsch" und an dem „Ret-
wisan" werden erfolgreich fortgesetzt. Bei einer weiteren Ab¬
suchung der Reede und des Hafeneinganges ist an der Stelle,
wo das Panzerschiff „Pobjeda" von feindlichen Minen beschä¬
digt wurde, eine feindliche Sperrmine gesunden worden, die
zum Explodiren gebracht wurde.

Heue Kämpfe bei Port Arthur.
Chicago, 14. Mai. Die „Daily News" meldet aus

Tschifu: Als ein von dem Korrespondenten der Zeitung ge¬
chartertes Boot morgens auf der Höhe von Port Arthur ange¬
kommen war, war eine heftige Beschießung  im
Gange . Soweit man sehen konnte, seien der japanische
Kreuzer „Jakumo ", ein anderer Kreuzer, ein Kanonenboot
und ein Schlachtschiff in den Hafen eingelaufen,
nachdem die Einfahrt erzwungen worden war . Bald nach
Tagesanbruch begann ein heftiges Feuer , das Mittags noch
angehalten hatte.

Petersburg , 16. Mai . General Pflug meldet aus Muk-
den vom 14. ds . : Die genaue Untersuchung ergab, daß auf
dem von Port Arthur kommenden Zuge,  der später von den
Japanern beschossen  wurde , bei der Ausfährt von
Kintschou die Fahne des Rothen Kreuzes aufgepflanzt war.
Von dem Zuge aus , der lediglich Kranke beförderte, wurde
kein Schuß abgegeben. Die Japaner erösfneten plötzlich das
Feuer und stellten es erst wieder ein, als der Zug außer
Schußweite war.

Niutschwang, 16. Mai. (Reuter.) Ein chinesischer In¬
genieur meldet, die E i s e n b a h n sei auf einer Strecke von
48 Kilometern außerGebrauch.

London, 16. Mai . (Reuter.) Einem Petersburger Te¬
legramme zufolge wurde ein japanischer Kreuzer von einem
russischen Seekadetten, der eine Dampsschaluppe bestiegen hat¬
te, im Hafen von Port Arthur versenkt.

London, 16. Mai . Seit gestern zirkuliren in Paris und
hier Gerüchte, daß PortArthurgefallen  ist . Die of¬
fizielle Bestätigung fehlt noch.

Tokio, 14. Mai . General Kuroki berichtet: Eine japani¬
sche Abtheilung besetzte am 7. Mai Kuantienscheng. Eine an¬
dere japanische Jnfanterieabthellung verfolgte am 11. Mai
feindliche Kavallerie, die sich auf Shuelichan zurückzog, und
nahm zwei Soldaten und einen Leutnant , einen Sohn des
Generals Kuwali , gefangen.

Tschifu, 16. Mai . (Reuter.) Der Kreuzer der Ver¬
einigten Staaten „New Orleans"  mit dem Kontre-
admiral Stirling an Bord, ist, von Shanghai kommend, hier
eingetrosfen.

Washington, 16. Mai . (Reuter.) Der amerikanische
Gesandte in Peking , Conger,  telegraphirt , China habe
neuerdings wiederholt, daß es entschlossen sei, strenge Neu¬
tralität zu beobachten; es behauptete, in der Lage zu sein, die¬
sen Entschluß durchführen zu können.

Oer Zweibund.
Paris , 16. Mai . Der Präsident der Budgetkommission,

Doumer , hielt gestern bei einem Bankett eine Rede, in welcher
er hervorhob: Wir wollen den Frieden , aber für die Beding¬
ungen, ihn auferlegen zu können, wenn nicht unsere Gegner
darüber verfügen sollen, uns anzugreifen, wenn es ihnen be¬
liebt, müßte uns das große Drama im fernen Osten als
Mahnung dienen.  Der Kaiser, welcher die Konferenz
im Haag berief, wollte den Frieden bis zu einem solchen
Punkte , daß man in seiner Umgebung fast vergaß, sich auf
den Krieg vorzubereiten. Gerade diesen Zeitpunkt wählten
die Feinde, um unversehens die russische Flotte anzugreifen.
Redner protestirte energisch gegen das Bestreben einiger
Franzosen , die sich gegen das Bündniß mft Rußland im
Augenblick der Gefahr aussprachen. Wozu nützen denn,
meinte er, Bündnisse, wenn nicht in kritischen Zeiten allein.
Es handelt sich heute nicht um einen vorübergehenden Ge¬
danken, sondern um einen Kampf zweier zivllisirter Nationen
in zwei Welten, Europa und Asien. ' Es ist unmöglich, daß
Frankreich, welches an der Spitze der Civilisation der Länder
Europas steht, sich aus Seiten der gelben Rasse stelle.

Petersburg , 15. Mai . Der Kaiser und der G r o ß»
fürst T .h ronfolger  sind am 15. Mai abgereist. Sie be¬
geben sich nach den Städten , aus denen die Truppen nach Ost¬
asien abmarschiren. Im Gefolge des Kaisers befindet sich der
Kriegsminister und der Hofmeister. Die Kaiserin gab dem
Kaiser das Geleit bis zum Bahnhofe.*

Major von Ceftau,
welcher bekanntlich von deutscher Seite ins russische Haupt¬
quartier gesandt wurde, ist bereits an seinem Bestimmungs¬
ort Charbin angelangt . Major von Tettau hat sich durch
seine Schriften über die russische Armee einen Namen ge¬
macht. Im Jahre 1903 nahm er mit Genehmigung des russi¬
schen Kriegsministeriums an den Truppenübungen und Ma¬
növern im Militärbezirk Kiew theil. Unser heutiges Bild
des Majors wurde bei seiner Uebersahrt über den Baikalsee
ausgenommen. Er trug damals die russische Pelzmütze,

welche wohl die praktischste Kopfbedeckung bei der Kälte, wch
che auf dem See herrschte, gewesen sein mag.

Confreadmiral Rodlcheffwenski.
Der mit der Bildung eines zweiten ostasiaftschenGe-

schwaders beauftragte Kontreadmiral Rodschestwmski gilt,
nach Makarows Tode, für die bedeutendste Persönlichkest der
russischen Marine , deren Generalstabschefer bis jetzt war. Er
wurde im Jahre 1848 geboren. 1865 trat er in den Marine¬
dienst, 1873 absolvirte er die Michael-Artillerie -Akademie mit
Auszeichnung. Während- des russisch-türkischen Krieges zeich¬
nete er sich so aus , daß er das Georgskreuz und den Wladi¬

mir -Orden erhielt. Nach Beendigung des Krieges reorgam-
sirte er die bulgarische Marine . Später kam RodschestwMsn
als Militärattache nach London. Während des chinesisch-.̂
panischen Krieges befand er sich bei der Flotte im Süllen
Ozean . Anläßlich der Zusammenkunft des Deutschen Kar-
sers mit Nikolaus II . bei Reval befehligte Rodschestwenskidie
Eskader des Zaren . Rußland setzt auf ihn große Hoff¬
nungen.

Polltifdie üages ÎMjerüdik
Wies b adea , 16. M--i Ml

Oer Perlauf des Berliner Bäckerffreikes
ist anhaltend günstig für die Gesellen. Bis Samstag Mittag
hatten mehr als 1400 Meister die neuen Forderungen unter-
schriftlich bewilligt.

Berlin , 16. Mai . (Tel .) Im Streikbureau wurde 8^
stern festgestellt, daß von den in Frage kommenden 22bv
Bäckereien 1882 die Gesellenforderungen unterschriftlich be¬
willigt  haben . In den Ausstand getreten waren insge-
sammt 4088 Gesellen, davon 3475 organisirte. Streikende
sind noch 1026 vorhanden, während zu den neuen Beding-
ungen 3063 Gesellen arbeiten. Gestern sind über 600 neue
Arbeitskarten ausgegeben worden gegen 410 am Tage vorher.

eie ouerreicnncnen mimarroraerungen.
Man meldet uns aus Wien, 16. Mai : Um den unar

nehmen Eindruck, welchen die kolossale Mehrforderung
Kriegsverwaltung in allen Schichten der Bevölkerung^
vorgerufen hat, etwas zu mildern , wird von offiziösers
daraus hingewiesen, daß die politische Lage auf dem BÄ
eine Beschleunigung der Verstärkung der Armee und Fl
dringend erheische. Den verschiedenen Elementen, welche
dem Glauben an die Aktions-Unfähigkeit Rußlands eift
am Werke seien, Oesterreich-Ungarn auf den Orient zu
drängen , möge dadurch eine heilsame Lehre ertheilt werder

England; Cibeffeldzug.
Reuter meldet aus Gyangtse (Tibet) , 13. Mai : Die

schießung des englischen Lagers durch die Tibetaner n
fortgesetzt. Das Land vor dem Lager ist im Zustande
Gährung . Die Lamas durchellen das Land und prew
den heiligen Krieg. Das Land hinter dem Lager ist vom
men offen. Die Engländer treffen alle Vorsichtsmcsi"''"'
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Die Fürlfeafaegegnung in llilck.
@iinia von Serbien und der Fürst von Bulgarien

J ** ™©amftag in Nisch die angckündigte Zufammen-
b-üen am Frühstück hielt der König an den Fürsten

fflnfwa^ e in serbischer Sprache : Ich fühle mich
fEA . . ^ unerwartete Gelegenheit ergreifen zu können
glücfitw. Hoheit , den Repräsentanten eines brüder-
Sure -u begrüfeen. Ich trinke auf das Wohl und
^a ^ i-tt'ckritt Bulgariens und auf das Wohl seines Herr¬
en »v £ jer  F ^rst von Bulgarien erwiderte in bulgari-
. ^ nche' Noch unter dem Eindrücke der brüderlichen

- er  r̂ hfcftaft mit dem ich auf dem Wege zum herrlichen Nrsch
^ m wurde sage ich Euer Majestät meinen tiefsten Dank

ausgesprochenen Worte . Ich trinke auf das
Eurer Majestät und des serbischen Herrscherhauses , so-

h(1§ Wohlgedeihen und den Ruhm der brüderlichen
^ e,.^ T mach dem Frühstück wurde Cercle abgehalten . Um

„f,'  r °üte der Fürst von Bulgarien nach Wien ab . Der
Anw kehrte nach Vranja zurück. Der Fürst von Bulgarien
^ M dem König den Alexanderorden 1. Klasse . Der König
" , hem Fürsten den Stern des Karageorgsordens erster
^sse . Auch das beiderseitige Gefolge wurde dekorirt.

Oeutscst-Zükilosstastikcl.
Der Dampfer „Palatia " der Hamburg -Amerika -Linie

nnn-de von der Reichsregierung für die Beförderung eines
Teiles der nach Südwestafrika zu entsendenden Verstärk-
ima n gechartert. Der Dampfer wird am 17. Juni Mit 39
Lfsizieren und 671 Mann und 919 Pferden die Ausreise nach
Kwakopmundantreten.

Generalleutnant v o n T r o t h a hat sich nach Trier zu-
«ickbeaeben. um zunächst die Auflösung seines Haushaltes in
die Wege zu leiten . Am 19. Mai gedenkt der General in Ham-
L ra  einzutreffen , und am Tage darauf mit seinem Stabe an
Bord des Dampfers „Montevideo " die Ausreise nach Swa-
kcvrnund anzutreten . Wie weiter gemeldet wird , soll auch
w bekannte Herrenreiter Oberleutnant Graf Königsmark
m  öen  Konigs -Ulanen nach Südwestafrika reisen , um dort
bei der Feld-Telegraphie Verwendung zu finden.

Deuflchland.
*' Nürnberg , 14. Mai . Heute ist die Massenaus

sperr » ng  von 5000 Bauarbeitern in Kraft getreten, nach,
dem gestern Abend die Lohn -Auszahlung und Entlassung
stattgefunden hatte.

Ausland.
* Sevilla , 14. Mai . Die Unschuld von Albert D r e y ■

fus ist vollkommen anerkannt . Dank der Garantien seines
Konsuls wurde Dreyfus endgiltig freigelassen.
, — Einem Privattelegramm aus Jaen zufolge wurde
ein vorgestern dort als Anarchist  verhafteter Ausländer
heute früh in seiner Zelle erhängt  vorgefunden . Man
glaubt, das; der Tote , welcher keine Papiere bei sich führte , em
Franzose ist.

Deutfcher Reichstag.
(91 . Sitzung Born 14. Mui , 1 Uhr .)

Auf der Tagesordnung stehen zunächst zwei von der Bud-
geikommission zur

luckerstsusr
beantragte Resolutionen . Die erste derselben giebt der Re¬
gierung zu erwägen , die Besteuerung auch des aus den ande¬
ren Stoffen als aus Rüben hergestellten Zucker herbeizufub-
ren und die Besteuerung von Rübensäften einer Aenderung zu
unterziehen. Die zweite Resolution wünscht Ermittelungen
darüber, ob Fälle vorliegen , in denen Inländer durch Aus¬
führung des Süßstoffgesetzes besonders hart betroffen werden
sowie ob eventuell den Betreffenden eine Erleichterung zu ge-
währen sei.

Abg. GötzvonOlenhufen (Welfe ) tritt für die
erste Resolution ein und wünscht auch eine Versteuerung des
Stärkezuckers.

Nach weiterer Debatte , in welcher Unterstaatssekretär Fe¬
scher bemerkt, die verbündeten Negierungen seien bisher in
Erwägungen über die Stärkezuckerbesteuerung noch nicht ein-
gesteten, weil sich ein Bedürfnitz dazu noch nicht herausgestellt
habe, werden die beiden Resolutionen der Kommission ange-
nommen. Es folgt die erste Berathung der Vorlage betref¬
fend Aenderung der

Zioilprozêordnung,
Entlastung des Reichsgerichts durch Erhöhung der Revisions-
summe von 1500 Jl auf 2000 resp . 3000 Ji. Zugleich mrt
M Berathung gestellt wird eine von Mitgliedern aller Par-
tcim mit Ausnahme der Sozialdemokraten beantragter Ge-
^tzentwurf Hagemann und Genossen , welcher auch die Straf-
Iknate zu entlasten bezweckt, während die Vorlage nur eine
Entlastung der Civilsenate herbeiführen will.
, Staatssekretär Ni eberding,  die Vorlage begrün-
«nd . legt dar , wie infolge der Ueberlastung des Rer .i.sge-
uichts die vor demselben schwebenden Revisionsprozesse ver¬
schleppt würden . Davon mache mancher unredliche Mann
Eiebrauch, während der redliche von solchen Verschleppungen

I schweren Schaden habe.
. Abg. Hagemann (natl .) erklärt , seine Freunde stun¬
den der Vorlage im Ganzen wohlwollend gegenüber sein
Antrag bezwecke hauptsächlich , die Kompetenz der Schoffenge-
Uchte zu erhöhen , wodurch das Reichsgericht entlastet werde.
Er beantragt lleberweisung der Vorlage und seines Anträge»
nn eine Kommission . .
„ Abg. Himburg (kons .) erklärt , datz em Therl seiner
Munde bereit sei, den vorgeschlagenen Weg zu beschneiten.

H. f,  Abg . Rintelen (Centr .) erklärt sich entschieden gegep
°re Erhöhung der Revisionssumme . ^ .
* Abg. Gamp (Rp .) ist kein Freund der Erhöhung der

- ^ disioussumme . Wenn aber von allen Seiten behauptet
^de , daß es keinen anderen Weg zur Entlastung des Reichs-

Gerichts gäbe, wolle er an eine ob jektive Prüfung der Vorlage
berantrcten . Zweckmätzig wäre die Einführung des Be-
^ndungszwanges der Revisionen . _

Die Abgg . Stadthagen (Soz .) und Pohl (freis . Ver .) be¬
kämpfen die Erhöhung der Revisionssumme.

Abg . Engelen (Centr .) erklärt , datz seine Partei,
wenn auch ungern , die Vorlage acceptire , da anscheinend em
anderer Weg nicht gangbar sei.

Abg . Dove (freis . Ver .) betont , seine Freunde stunden
im Ganzen auf dem Standpunkt des Abg . Hagemarm.

Nach weiterer Debatte geht die Vorlage an eine Kommis¬
sion. Ballestrem beraumt die nächste Sitzung auf Dienstag,
den 7. Juni , 2 Uhr an . Tagesordnung : 3. Lesung des Reb¬
laus -Gesetzes und Münzgesetz -Novelle.

Preu&ffcher üandtcig.
Das Abgeordnetenhaus nahm am Samstag eine Reihe

kleinerer Vorlagen an . Der Antrag auf Erhöhung des Ge-
Halts der Eisenbahn -Betriebssekretäre wurde an die Budget¬
kommission verwiesen , desgleichen ein Antrag auf Erhöhung
der Gehälter für Lehrer und Lehrerinnen in der Provinz Po¬
sen und Ostpreutzen . — Im Herrenhause  wurde die
Spezialdebatte über den Etat fortgesetzt . — Im Abgeordne-
tenhause werden auf alle Fälle die Pfingstferien am 18. Mm
beginnen und bis 14. Juni dauern . In dieser Woche soll nur
noch der Antrag Bodelschwmgh und dasSekundärbahngeseh in
1 Lesung auf die Tagesordnung gesetzt werden . Die Inter¬
pellation über den masurischen Kanal ist bis nach Pfingsten
vertagt worden.

Eins aller Welf.
Ein Raubmord ist, wie uns aus Berlin gemeldet wird am

Samstag Abend auf der Chaussee am Spandauer Schifffahrts¬
kanal verübt worden. Dort wurde der Geschästskutscher 4tto
Schemel aus Berlin von zwei arbeitsscheuen Burschen August
Piller und Erdwin Job aus Spandau auf seinem Wagen ermor¬
det und beraubt . Piller ist bereits ergriffen und geständig. Job
wird noch gesucht. Schemel hatte grötzere Beträge , wahrscheinlich
300—600 X einkassirt und trat um 9 Uhr Abends von Spandau
die Heimfahrt an . Abends um 10 Uhr trafen Radfahrer das Fuhr-
werk in der Richtung nach Spandau führerlos an . Sie untersuch,
tcn es und fanden den Kutscher in >Säcken gehüllt todt auf.

Mit 16 Jahren 2.17 m. groß. Datz ein 16jahriger Junge
2.17 m. grotz ist, dürfte eine ganz autzergewöhnliche Abnormität
sein. Josef Schippers , genannt der lange Josef , welche diese re-
pektable Grütze austveist, lätzt sich momentan im Passage-Panop-

tikum in Berlin sehen. Er wurde am 15. April 1888 zu Mun-
chen-Gladbach geboren. Seine Eltern sind klein gewachsen. Joses
ist der jüngste von 11 Geschwistern, hat aber diese an Grütze

direkt in der Nähe des linken Ohres . Nach Abgabe der Schutz«
hatte der Angeklagte erst erkannt , was er gethan habe. Das Schos-
fenaericht Asbach hatte den Angeklagten fre,gesprochen, wer em«
vorsätzliche Körperverletzung nicht vorliege. Tie Amtsanwaltschaft
hatte jedoch Berufung eingelegt. Der Vertreter der Staatsanwatt-
chaft beantragte Bestrafung der Angeklagten wegenn fahrlässiger

Körperverletzung. Die Strafkammer stellte sich stdoch vollständig
auf den Standpunkt des Schöffengerichts und verwarf dr« Re-

mfl °9jeri,ttl )eilt. Man meldet uns ans Rotzenberg M̂ftpr .s, 16.
Mai - Der verheirathet« Postverwalter Pieske ans Bischofswer¬
der wurde wegen Sittlichkeitsverbrechen an Schulmädchen m 8
Fällen zu 4 Jahren Zuchthaus und 5 Jahren Ehrverlust oerur-

dem Nennen in Breslau stürzte gestern der Leutnant An-
k« vom 56. Feld-Artillerie -Regiment und erlitt eine Sehnen -Zer-
reitzung am linken Bein.

In des Adlers Klauen. Im schottischen Hochlande ereignet«
sich das glücklicherweise sehr seltene Unglück, datz ein kleines Kmd
von einem Adler entführt wurde. Das Kind, ein Mädchen von
achtzehn Monaten , spielte vor der in der Nähe der Ei,enoahn,ta.
tion Jnvershin gelegenen Hütte seines Vaters , als plofelt̂ * ein
großer Adler auf der Szene erschien, der es mit seinen Klauen
ergriff und mit ihm davonflog.. Einige Stunden spater wurde
der todte und verstümmelte Körper der Kleinen in den Bergen
von einem Wildhüter gefunden. Der Anblick war em schreck-
licher. Beide Augen waren ausgehackt, em großes Stuck -ffeisch
fehlte von der Backe, und auch die Arme und der Hais waren
schrecklich zugerichtet. An den Kleidern sah man die Spuren von
den Krallen des Raubvogels , und in der Hand , fand sich ein Bun-
del Federn , die das unglückliche Kind in seiner hilflosen Ver-
zweiflung dem Adler ausgerissen hatte. , .

Das Erbe einer Künstlerin . Jenny Grotz hat ein groW Ver¬
mögen hinterlassen, das deutlich zeigt, wi« die Kunst glücklicher,
weise heutzutage nicht mehr nach Brot allein zu gehen brauch..
Sie besaß eine mit vielen seltenen Kunstgegenständen gezierte und
prachtvoll möblirte Villa in Ischl , die nun ihren Angehörigen
zufallen wird , ebenso wie ihr Baarvermögen von 800 000 X Au¬
ßerdem nannte sie noch Juwelen für mindestens 500 000 9t ihr
Eigen Für eine halbe Million Edelsteine — « an mutz, um sich
das vorzustellen, geradezu an di« märchenhaften Schatze ans Tau-
send und einer Nacht denken.

Theaterbrand . Das deutsche Sommertheater in Dorpat ist
vollständig abgebrannt . Man nimmt an , datz ein Theaterarbeiter
öen Brand angelegt hat, der über Nacht zürn. Ausbruch kam. Es
konnte nichts gerettet werden.

5 Millionen Defizit . Man meldet uns aus Mstiland : In der
Central -Berwaltung der Postsparkasse wurde ein Defizit von 5
Millionen Lire entdeckt. Der Schatzminister ordnete infolgedessen
eine strenge Revision an.

sämmtlich überholt . Mit 12 Jahren war er bereits 1.70 m. groß,
cht mißt er 2.17 m., dabei ist er noch sehr un Wachsen begriffen,
o daß er die beste Aussicht hat , der größte Mensch zu werden.
Sein Vater ist Schlächtermeister . In der Schule war Joses emen
Kopf größer als seist Lehrer . Schließlich mutzte er mit 12 Iah-
rcn wegen seiner Größe die Schule verlassen. _

(?incn eigenartigen Fall bildete eme Verhandlung der Straf-
kammer zu Neuwied gegen den Schneider Engelbert P ., 73 Jahre
A «ÄS3 . ® i« „State . SW.." « Id« bi. « - , »« -
wie folgt: M . W. von dort hatte mit einem anderen verabred^
bei dem Angeklagten zusamlinenzukommen, um dort einen ,̂ gemuth-
lichen" Abend zu begehen. Während P ,noch an einer Hose ar-
beitete, die W . mitnehmen wollte, setzten sich,die beiden andern zu
ihm an den Tisch. Zur Erhöhung der Gemuthlichkei wurden von
drei Liter Branntwein zwei getrunken. Die ganz natürliche Folge
davon war , daß alle betrunken wurden . Wahrend nun der Ange-
klagte P . und der M . M am Tische sitzen blieben und einschliefen,
beaab sich der dritte in das Schlafzimmer des P . und legte sich
dort aufs Bett . Gegen 3 Uhr Morgens wurde , P . wach, war
jedoch derart schlaftrunken, daß er sich der Vorgänge mcht mehr
erinnerte , vielmehr den noch mit dem Kopfe auf dem Tisch« de-
genden und schlafenden W. für einen Einbrecher hielt , deshalb ei-
neu in der Tischschubladeliegenden Revolver nahm und zwmma
nach W. schoß. Meide Schüsse hatten getroffen . Die eine Kugel
war durch di« link« Hand in den Kops gedrungen, di« andere

Zur 6er Umgegend.
* Biebrich , 15. Mai . Der Bürgermeister Rudolf Bogt ist in

gleicher Amtseigenschaft auf fernere zwölf Jahre und der Ge¬
richtsassessor Dr . jur . Karl Schleicher m Wiesbaden als besolde¬
ter Beigeordneter (zweiter Bürgermeisters der Stadt Biebrich am
Rh . auf die gleiche Amtsdauer bestätigt  worden . - ^Gestern
wurde ein Soldat des Futz-Art .-Regts . Nr . 3 an Mainz , der nach
Ablauf seines Urlaubs nicht nach seinem Truppentheil zurück̂ -
kehrt war , durch einen Unteroffizier seines Regiments hier feit-
genommen. In der Friedrichstratze entsprang er 1« 1«
Transporteur , flüchtete in ein Haus , in dem er wahrscheinlich
ortskundig war , und konnte nicht wieder aufgefunden werden. -~
Eine Anzahl Gestellungspflichtiger rottete sich gestern Abendzu-
sammen, um einen bei der Firma G . in der Franksurterstratz«
beschäftigten Schreiner zu überfallen . Kaum hatte letzterer seine
Arbeitsstätte verlassen, als sie über ihn herffeleu. Es kam zu einer
regelrechten Prügelei , an welchen sich noch andme Kollegen des
Angegriffenen betheiligten. Dabei i t̂zte es verschiedeneblutig«
Köpfe ab . Die Prügelei setzte sich bis in die Friedrichstratze fort,
wo sich mehrere Polizeibeamte ins Mittel legten und die Rauf-
bolde notirten . Die obere Friedrichstratze blieb noch wahrend, des
ganzen Abends, wie die „Tagespost " meldet, m emem förmlichen
Belagerungszustand.

k. Biebrich , 16. Mai . Der Bischof von Limburg
Herr Dr . Willi traf am Samstag Nachmittag nach 4 Uhr hier
ein, wurde -vom Ktrchenvorstand empfangen und fuhr unter dem
Geläute der Glocken der beiden katholischen Kirchen nach der fest¬
lich geschmückten kath. Pfarrkirche , woselbst er von der Geistlich-
keit erwartet und in die Kirche geleitet wurde Gestern Vormittag
spendete der Kirchenfürst in genannter Kirche das Sakrament
der Firmung an über 500, zum Thefl schon erwachsene Firm,
singe. Diese Handlung nahm über 3 Stunden û Anspruch. Am
Nachmittag beehrte der Bischof auch di« Her^ ^ ffu-Kirche mit
seinem Besuch. — Mit dem Aufschlagen der Rh ein - Bade-
a n st a l t e n an der gegenüberliegenden Rhemaue wurdi heute
früh begonnen, so daß zu Pfingsten wohl die M °slichkett emÄ e--
frischenden Rheinbades geboten werden kann - Das Haus
Frankfurterstratze Nr . 31 (zur Stadt Frankfurts ging zum Preise
von X 62000 an Herrn Gastwirts , Karl Becker,  hier , über. ,

4 - Dotzheim, 15. Mai . In der am Freitag , unter dmi Bor-
sitz des Herrn Bürgermeisters stattgefundenen Gemein de  ver.
tretersitzung  waren 13 Mitglieder anwesend. Bevor man
zur Tagesordnung überging , führte der Vorsitzestde das neu ge¬
wählte Mitglied Herrn Zimmermeister Fritz Lehr  m sem Amt
ein. Die Tagesordnung umfaßte 6 Punkte und wurde wie folgt
erledigt : 1. Genehmigung eines Fluchtlinienplanes verschiedener
Ortsstratzen . Der Fluchtlinienplan wird in dem vorliegenden Ent-
Wurf mit kleinen Abänderungen genehmigt. 2. ErganzungÄvaht
der Bankommitzion. Das bisherige Mitglied Fff Wilhelm Schnell
wird einstimmig wiedergewählt . Gleichzeitig wird beschlossen, datz
die Mitglieder der Bankommitzion alle 2 Jahre ausscheiden sollen,
ä Die Verfügung der König !. Regierung bezüglich der Besetz-
ung der Lehrerstellen gelangt zur Kenntmtz. 4. Wurde das Dank-
schreiben der hier angestellten Herren Lehrer bezüglich der Erhöh¬
ung der Alterszulage zur Kenntnitz gebracht, b. riestsetzung des
Kaufpreises für den an Adolf Schnell verkauften Thnl des Flutst>
grabens auf seinem Bauplatz an der Obergasse, wird>auf 150 X
pro Ruthe festgesetzt. 6. Gesuch des Tünchers Frwdrich Groß we-
gen Erwerbung eines Bauplatzes aus dem Wald , Distrikt -Untere
Trift ." Ter Platz soll dem Gesuchsteller zum Preis von 60 9t
pro Ruthe vorbehaltlich der Genehmigung der Forstbchorde und
des Kreisausschusses überlassen werden . — Rach Erledigung der
Tagesordnung gibt der Vorsitzende noch bekannt, daß am -7. Mai
die iWahl des Beigeordneten und eines Schossen ftattffnden soll.
Aus dem Amte als Schöffen scheidet der Landwirth Carl Wilh.
Krieger aus . Als Beigeordneter fungirte Herr Wilhelm Rausch
dessen Wahlperiode geht am 22., Mai Su Ende. — Der Maurer
Adolf Wagner hier verkaufte ein im Distrikt £lv\  Klosterpfad
(Bouguartterf belegenes Grundstück  an den BantechnckerCarl
Wilhelm Klee hier zum Preise von 4431 9t



* Mainz, 15. Mai . Vor Eintritt in die Tagesordnung der
letzten Stadwerordnetensitzung Heilte Oberbürgermeister Dr.
Gaßner mit, daß der Großherzog die Erbauung einer elektrischen
Kahn innerhalb der Stadt genehmigt habe. — Der Ring der Bau-
Anternehmer scheint bei dem nunmehrigen Ausstand der Maurer
in die Brüche gehen zu wollen, denn gestern hat ein Unternehmer
die Forderungen der Maurer bewilligt.

X.  Bingen , 15. Mai . Im Ortsgewerbeverein fand heute
Ge sell enprü fung  mit vorzüglichem Resultat statt. Sämmt-
liche 31 Prüfungskandidaten bestanden, theilweise mit „sehr gut".
Die Prüfungsarbeiten zeugen von großer Vollendung.

* Geisenheim, 15. Mai . In der Zeit vom 20. Juni bis 2.
3uli d. I . findet an der önochemischen Versuchsstation zu Geisen¬
heim a. Rh . ein Kursus  über Weinuntersuchung und Weinbe
Handlung statt. Der Kursus setzt sich aus Vorträgen und prak-
tischen Uebungen im Laboratorium zusammen. Gelehrt wird die
chemische Untersuchung und Beurtheilung der Wein« unter Zu¬
grundelegung der gesetzlichen Bestimmungen, ferner die Kellerbe¬
handlung der Weine (Schwefeln, Klären , Schönen, Filttiren , Pa-
steurisiren, rationelle Weinverbesserung, Weinkrankhesten und
deren Beseitigung usw.s. Nähere Auskunft hierüber ertheilt der
Vorstand der genannten Versuchsstation, Dr . Windisch in Geisen¬
heim a. Rh.

h Rüdesheim , 15. Mai . Während des ganzen heutigen Tages
herrschte hier ein überaus lebhafter V e r ke h r . Nebst zahlrei¬
chen Fremden trafen auch verschiedene Vereine hier ein, die den
Niederwald besuchten und hiernach noch einige Zeit die Gast-
Höfe und Wirthschasten bevölkerten, sodaß die Besitzer derselb n
mit dem Abschlüsse des heutigen Tages zufrieden sein können. Der
durch das bisher nasse und kalte Wetter zurückgehalteneFremden-
besuch scheint sich jetzt mit Eintritt des schönen Sommerwetters
mit Macht einzustellen.

* Frankfurt , 15. Mai . Der kgl. Baurath Philipp H o l z -
mann,  der Begründer der Internationalen Baugesellschaft und
der Firma PH. Holzmann und Cie., ist nach längerem Leiden ge¬
storben. — Heute Abend gegen 7 Uhr ereignete sich auf der Main¬
zer Landstraße in der Nähe der Radrennbahn bei Griesheim ein
schwerer Aut o m o b i l u n f a l l. Ein Automobil kam um diese
Zeit von Frankfurt in der Richtung nach Griesheim mit starker
Geschwindigkeit, in dichte Staubwolken eingehüllt, und überfuhr
einen Mann in den dreißiger Jahren und sein fünf Jahre altes
Töchterchen, während die Mutter und ein kleiner Knabe unverletzt
blieben. Das kleineMädchen  blieb auf der Stelle tobt;  der
Mann trug einen schweren Bruch des linken Unterschenkels da¬
von, Quetschungen am Kopf und Abschürfungen an Armen und
Händen . Das getödtete Kind heißt Emma Roß und wohnte Faller¬
straße 17 in Griesheim . Die Insassen des Wagens wurden von
einem Schutzmann zur Griesheimer Polizeiwache zum Verhör
gebracht.

* Weilburg , 15. Mai . Der besonders in Turnerkreisen bekannte
Schriftsetzer Albert Pfeiffer hier kann am 17. Mai sein Mjähriges
Berufsjubiläum begehen. Diese lange Zeit hat derselbe mit kurzen
Unterbrechungen in der Buchdruckerei des hiesigen „Tagblattes"
zurückgelegt.

X.  Erbach, 14. Mai . Im Frühjahre 1903 war es uns nicht
möglich, so günstig über die damalige Weinversteigernng der Ad¬
ministration des Prinzen Albrecht von Preußen zu Schloß Rei¬
chartshausen in Erbach zu berichten, wie wir heute, nach Verlauf
der diesjährigen Weinversteigerung des Prinzen , in der Lage sind.
Im vorigen Jahre wurden von 42 Nummern 15 zurückgezogen
und wir hatten diese Thatsache als ein Zeichen des Rückganges
im Weingeschäft festgestellt, heute wurden sämmtlichen 72 Num¬
mern der Liste bei durchweg sehr flotten Geboten der zahlreich
anwesenden Kaufliebhaber und überaus reger Kauflust schlanker
Zuschlag zutheil. Hier muß berücksichttgtwerden, daß man es
bei dieser Weinvcrsteigerung mit dem Ausgebot eines hervor¬
ragenden Weingutes zu thun hat , welches der Vereinigung Rhein-
gauer Wcingutsbesitzer angeschlossen ist. Das Gesammtergebniß
dürfte etwa 7—8000 A über die Schätzung des Eigners sich stellen.
Die Hauptsmnme dazu stellten die 1900er, welche hoch über die
Schätzung gingen. Aber mit einem Preise wie ihn die letzte Num¬
mer, ein Viertelstück 1893er Hattenheimer erzielte, sind Mosel
und Haardt übertroffen . Das Viertelstück erzielte 6510 A,  ein
Preis , der für ein Stück (1200 Liters die Summe von 26040A
bedeutet. Das Angebot betrug etwa 2000 A,  im dichtbesetzten
Saale war infolge der stundenlang dauernden Probe , welche die
Nerven der geschäftsfrohen Herrm beeinflußte, ziemliche Unruhe:
da überschlugen sich die Gebote , stiegen höher und höher und merk-
würdig wars , wie es mäuschenstill im Raume wurde . Da stiegen
die Gebote um Hunderte und erwartungsvoll sah alles nach den
beiden letzten Bietern . Als der eine von 6450A  auf 6500A  stieg,
bot der andere noch 10 A  und erhielt mit 6510A  den Zuschlag.
Und die sonst wortkargen Weinmenschen riefen Bravo . Man
weiß im Rheingan edle Tropfen zu würdigen und zu — bezahlen.
Sämmtliche Weine waren tadellos gebaut und von vorzüglicher
Pflege . Ergebniß für 20 Stück und 10 Halbstück 1903er 27320A
Durchschnittspreis für ein Stück 1093 A  Ergebniß für 26 Halb-
stück 1902er 16670A Durchschnittspreis für ein Stück 1282 A
Ergebniß für 10 Halbstück 1901er 11290 A.  Durchschnittspreis
für ein Stück 2258 A  Ergebniß für 5 Halbstück 1900er 15160A
Durchschnittspreis für ein Stück 6060 A  Ein Viertelstück 1893er
Schloß Reinhartshausener Hattenheimer Hinterhausen 6510 A
Durchschnittspreis für ein Stück 26040 A  Gesammterlös
76950A  mit Fässern . — Die Auktion fand statt unter Leitung des
Herrn Aukttonator H e l f r i ch-Wiesbaden.

Bei der Weinversteigerung der königlichen Administration
Schloß Reinhardtshausen , welche am Samstag im „Gasthaus
zum Enge !" in Erbach  stattfand und über die wir an anderer
Stelle ausführlich berichten, wurde für das Kasino Wiesbaden
Erbacher Markobrnnn zum Preise von 2000 A  und für Kurhaus
Wiesbaden . 1893er Hattenheimer Hinterhausen zum Preise von
SölOJL erstanden.

ten eng aneinander geschmiegt in den frischen Morgen hinein.
Was gilt ihnen die Welt ? Sie sind bei einander , haben Mai¬
sonne und dfto -Wonne , Lerchenjubel und Waldesgrün . Und
die Lerchen, sie singen ja von Lenz und Liebe . Manches
Flämmchen , das sich nach und nach zur lodernden Flamme
entwickelt , wird leise entzündet angesichts der Maiensonne , da
die Herzen warm werden und die Köpfe nicht minder . Und
wovon sprechen die jungen Mädchen und die jungen Männer,
wenn sie zusammen kommen : Don der Landpartie , die sie
mit „ihm " bezw. mit „ihr " am Sonntag gemacht haben.
Liebe und Landparthie sind unzertrennliche Begriffe . Früh¬
morgens zieht man hinaus in die Natur — ganz in den Fes¬
seln der Liebe, lusttg und guter Dinge , und Abends kehrt man
heim , müde und nicht selten verärgert und gelangweilt . Aber
dennoch werden alle die Widerwärtigkeiten ausgewogen durch
die Erinnerung an die beseligenden Freuden des Liedesfrüh¬
lings.

In unserem Kurpark herrschte das interessante , buntbe¬
wegte , internationale Leben und Treiben während der Kon¬
zerte am gestrigen Sonntag sowohl , wie auch beretts am
Samstag Abend , als das große Feuerwerk abgebrannt wurde.

Bereits am Samstag Nachmittag fanden Konzerte durch
das Kurorchester und die Kapelle des Artillerie -Regiments
Nr . 27 statt . Kurz nach ,J6 Uhr stieg dann der Riesen -Lust-
ballon unter Leitung der Aeronautin Miß Polly . Die Füll¬
ung des Ballons , welch letzterer über 1000 Kubikmeter Leucht¬
gas faßt , ging glatt von statten . Zur Mitfahrt auf der Reise
durch die-Lüfte hatte sich ein Herr Höser aus Berlin gemeldet,
der auch mitfuhr . Nach den entsprechenden Vorbereitungen
erklang von der wagemuthigen Aeronautin Polly der Ruf
»Los " und majestätisch stieg das Luftschiff in die blauen
Lüfte , bis es in nordöstlicher Richtung den Blicken der zahl¬
reichen mit Ferngläsern bewaffneten Zuschauer entschwand.
Der Ballon erreichte eine Höhe von ca. 1000 Metern . Rach
ruhiger und glücklicher Fahrt landete der Ballon in der Nähe
von Heftrich bei Idstein . Gegen 9 Uhr Abends waren die
beiden Passagiere des Luftschiffes per Bahn wieder hier einge¬
troffen.

Von 8 Uhr an fand dann das große Doppelkonzert des
städtischen Kurorchesters unter Leitung des Konzertmeisters
Herrn Hermann Irm er und der Kapelle des Füsilierregi¬
ments Nr . 80 unter Leitung des Kapellmeisters Herrn E.
G o t t s cha l k statt . Wie auf dem Programm zu lesen war,
zeigte eine rothe Fahne am Kurhause an , daß das Gartenfest
bestimmt abgehalten wurde . Und es wurde abgehalten unter
den denkbar günstigsten Auspizien . Ein herrlicher , lauwar¬
mer Maiabend , ein vorzügliches Konzert , feenhafte , geradezu
einzig dastehende Illumination des ganzen Kurparks und
freudig bewegte , in den verschiedensten Toiletten einher-
schreitende Menschen , was braucht man noch mehr , um sich
ein farbenprächtiges Bild unserer Weltkurstadt entwerfen zu
können ? Das von dem Hof -Feuerwerker Herrn CI a u ß ar-
rangirte große Prachtfeuerwerk war , wie alle derartigen Ver-
anstaltungen in unserem Kurpark , das Großartigste , was auf
diesem Gebiete geleistet werden kann . Man kann diese Roset¬
ten mit Feuerrädern und Lichtgarnierungen , Brillant -Tour-
billons , drehende Sonnen , Fronten und wie die Riesenfeuer-
werkskörper alle heißen , immer und immer wieder sehen und
immer wieder fühlt man sich unwillkürlich versetzt in die Sze¬
nen des Märchenreichs aus „Tausend und eine Nacht " . Das
Feuerwerksprogramm wies insgesammt 32 Nummern auf.
Und es war ein Prachtfeuerwerk , im wahrsten Sinne des
Wortes . —bei.

Wiezb  aden . den 23-  Mai.
Vom Tage.

An dem gestrigen Sonntage hat der Mai endlich ein Ein-
sehen gehabt und sich darauf besonnen , daß er der traditionelle
Wonnemonat ist. Die Sonne lachte herab auf die rm zarte¬
sten Grün prangenden Fluren , lachte herab auf fröhliche
Menschen , die schon in den frühen Morgenstunden hinauseil-
ten in die freie , prächtige Gottesnatur , die unser herrliches
Wiesbaden in Erbschaft hat . Die Augen von Jung und Alt
blitzten nur so im neckischeir Spiel der Sonnenstrahlen . Und
erst die dankbaren Schützlinge des Mai , die Liebenden , schrit-

* In dem Steuerprozeß, den der hiesige Magistrat gegen die
Gemeinde Erbach wegen rechtlichen Steueranspruchs an einer in
der Irrenanstalt Eichberg untergebrachten Geisteskranken, zuletzt
in Wiesbaden wohnhaft , führte , ist nun vom zweiten Senat des
Oberverwaltungsgerichts zu Berlin die prinzipielle Entscheidung
dahin gefällt, daß die Gemeinde Erbach ein Steuerrecht an in be¬
treffender Anstalt uritergerbrachten Geisteskranken besitzt.

* WissenschaftlichePrüfung der Lehrerinnen . Zur Abhaltung
der Wissenschaftlichen Prüfung der Lehrerinnen (Oberlehrerin,
ncnprüfungj in Berlin ist Termin aus Montag , den 30. Novem¬
ber d. I ., Vormittags 9 Uhr, anberaumt worden. Die Mel¬
dungen zu dieser Prüfung sind bis spätestens zum 30. August d.
I . — und zwar seitens der im Lehramte stehenden Bewerberin-
nen durch die Vorgesetzte Dienstbehörde, seitens anderer Bewer-
berinnen unmittelbar — schriftlich an den Minister der geist-
lichen Unterrichts - und Medizinalangelegenheiterl einzureichen.

z. Dienstjnbiläum . In aller Stille beging gestern Herr Poli-
zeiwachtmeister jMit te lsta edt das 25jährige Jubiläum seiner
hiesigen Wirksamkeit. Herr Mittelstaedt ist sowohl bei seinen Vor¬
gesetzten wie bei seinen Untergebenen als auch in den Bürgerkrei¬
sen ein beliebter Beamter , der stets gewissenhaft und in treuer
Pflichterfüllung sein verantwortungsvolles Amt ansgesührt hat.
Herr M . steht im 55. Lebensjahre und wurde vor ungefähr 10
Jahren zum Wachtmeister ernannt . Möge es dem allseittg ent-
gegenkommendenBeamten vergönnt sein, noch lange seinem Posten
vorzustehen.

j Sein 25jähriges Dienst- und Berufsjubiläum feierte am
Samstag , den 14. Mai der Buchdrucker, Herr Carl Munter¬
mann  bei der Firma H. W. Zingel Nachf. E. Sprunkel . Dem
Jubilar wurde im festlich geschmückten Goschästslokal durch den
Handwerkskammer-Worsitzenden, Herrn H. Schneider , das vom
Lokalgewerbeverein beantragte Diplom unter einer warmen An¬
sprache überreicht . Anschließend daran wurden dem Jubilar von I
seinem früheren , wie jetzigen Chef und dem Geschäftspersonal *
Glückwünsche dargebracht und Geschenke übergeben, auch wurde
der Jubilar durch eine launige Dichtung, ausklingend in ein drei¬
faches Hoch, gechrt. Abends fand eine solenne Feier in Restaurant
„Stadt Franffurt " statt , welche den Jubilar mit seinen Chefs,
seinen Collegen und Freunden in gemüthlicher Unterhaltung ver¬
einigte.

* Das Spangcnberg 'sche Conservatorinm für Musik (Wil-
helmstraße 12) veranstaltet Mittwoch , den 18. Mai , Abends 7
Uhr, im Saale der Loge Plato (Friedrichstraße 27) einen Vor¬
tragsabend von Schülern und Schülerinnen der Oberklassen. Zur
Aufführung gelangen 21 Nummern , darunter Klavierstücke von
Bach, Beethoven, Jensen , Raff , Chopin (Nocturne , Scherzo in
B- und H-moll), Liszt (Rigoletto -Fantasie und 14. Rhapsodie), ein
Violinkonzert von Mozart , Solostücke für Violine von Bach,
Keiser, Alard , Raff , David , Hubay (Hejre Kati ) und Vieuxtemps
sFantaste appossionate), Kol nidrei für Cello von Bruch , sowie
Lieder und Gesänge von Beethoven, Schubert und Mendelssohn.
3 n Anbetracht der zahlreichen Solostücke mußt« für diesmal von

- ^e8 Orchesters sowie von den Kammermusikvor-
tragen Abstand genommen werden. Der Eintritt zu der Veran¬
staltung ist frei.

S che l e, Gouverneur des Jnvalidenhauses , bisher _
von Mainz , ist der Rothe Adlerorden erster Klasse mit
und Schwertern am Ringe und der Königlichen Krone v/^ l
worden.

* Gerichtspersonalien . Gerichtsassessor Dr . S p i e s h, re,
ville wurde zum Amtsrichter in Wissen und Gerichtsassessor> ,
Herr von Ledebur  in Diez zum Amtsrichter in NaitLn-!!^ '
nannt . 1 101«■

* Der König und die Königin von Schweden begaben fiA
stern Nachmittag mit dem Schnellzuge nm 3 Uhr, von WiesuE
nach Rüdesheim . Die Herrschaften dinirten im Darmstädter
und besuchten den Niederwald . Die Rückfahrt der hohen HerriW
ten nach Wiesbaden erfolgte mit dem D-Zug 6,12. Das FukirÄ!
für die Fahrt nach dem Denkmal stellte Herr FuhrunterneW
Georg Kelschenbach-Wiesbaden . Die Herrschaften machten ^
einen Besuch bei der Gräfin Ingelheim in der Brömser SW
Auf der Rückfahrt vom Denkmal nach Rüdesheim wurde der^
mgin von einer Dame ein Bouquet überreicht als ein GrusiW
Nassau.

* Hoflieferant . Der König von Rumänien hat mit
vom 7. April 1904 Herrn Adolf Wollweber,  JnhoberW
Firma Gebr . Wollweber, zum Hoflieferanten ernannt.

* Künstsalon Banger , Taunusstraße 6. Neu ausgestelst- D-,
Nachlaßausstellung Ferdinand Melly 's wurde noch um 17 (SWsf 1
de vermehrt . Ferner sind Gemälde ausgestellt von Philipp R°lr-'
Wassily Kandinsky, Rudolf Pichler . Eine Colleftion SmtftoÄ'
graphien des Hofphotographen C. H. Schiffer , hier. Hofgla?ma.
lerei Fritz Endner -Darmstadt : drei moderne Glasfenster. "jl

* Residenztheater. Heute, Montag gelangt „Die 300 Tage"
Aufführung . Morgen , Dienstag, wird statt des beretts angezeiM.
Drama 's „Zapfenstreich" auf speciellen Wunsch vieler Kurfrerüm,
Meyer -Försters „Alt-Heidelberg" gegeben.

* Kurhaus . Da morgen, Dienstag, infolge des großen Sta
kal- und Instrumental -Konzertes der große Saal des Kurhauses
durch das Saalarrangement für das Konzert beansprucht ist, s,
kann das Nachmittags -Konzert nur itn Kurgarten bei entspreche,
der Witterung statffinden . Dasselbe wird von der Kapelle des Re.
giments von Gersdorff ansgeführt werden und kann der Zutritt
nur durch die Gartenthore erfolgen.

* Fremden -Frequenz . Die Zahl der bis zum 15. Mai hin
eingetroffenen Fremden beträgt 45372 Personen , 20582 zu län-
gerem und 24790 zu kürzerem Aufenthalt . Der Zugang der letzter
Woche beläuft sich auf im ganzen 4901 Personen , 2341 zu längerem
und 2560 zu kürzerem Aufenthalt.

* Institut colonial international . Vom 17. Mai ab sinder
in Wiesbaden  unter dem Vorsitz des Herzogs Johann AI-
brecht zu Mecklenburg die Sitzungen des Institut colonial inter¬
national statt. Vom Präsidium der Deutschen Kolonialgesellschas:
werden der geschäftsführende Vizepräsident, Exellenz von Holleder
und Prinz Arenberg , vom Ausschüsse Graf -Schweinitz und Konsul
Ernst Vohsen theilnchmen, vom Vorstande die Herren Domkapi-
tulars Hespers , Bankier von der Heydt, Staatssekretär Kraetke
Moritz Schanz und Dr . Scharlach . Aus der Tagesordnung heben
wir hervor : 1. das Referat von I . Chailley-Bert über Gesetz-
gebung in den Kolonien, 2. Paul de Valroger über Bergbauge-
etzgebungen in den Kolonien, 3. I . W- Post : Die verschiedenen

Arten der Bewässerung in den Kolonien, 4. Froidevanx: Unter¬
richt in kolonialen Fragen , 5. Dr . Scharlach : Anlage und Orgcmi-
ation des Kapitals in den Kolonien, 6. Maurice Chotard: Di«
inanziellen Beziehungen zwischen Mutterland und Kolonien, 7.

L. -Äodio : Die Auswanderung.
z Das Anturnen des alten Turnvereins fand gestern Nach¬

mittag bei schönstem Wetter auf dem Turnplatz „Atzelberg" statt.
Gegen 2 Uhr marschirten die Turner in stattlicher Zahl von ih¬
rer Turnhalle durch verschiedene Straßen der Stadt nach dem
Turnplatz . Ans dem Turnplatz hielt der zweite Präsiden« des
Turnvereins , Herr Sünder,  eine kernige Ansprache an di:
Turner . Um 4 Uhr kamen die aktiven Turner und Zöglinge zu-
ammen , um zunächst einen Reigen vorzuführen, welchem Stab¬

übungen folgten. Der erste Turnwart des Äereins , Herr Joh
leitete sämmtliche turnerischen Vorführungen . Als Vorturner fun-
girte Herr I . Den sing.  Die Uebungen wurden mit Sicherheit
und Exaktheit ausgeführt und lieferten den Beweis , daß der Turn¬
verein es versteht, in seinem Turnen das Interesse und die Licl«
für Jahn 's «Sache wach zu halten . Auch bei dem sich anschließenden
Kürturnen wurden prächtige Leistungen vollbracht. Eine besondere
Anziehungskraft übten noch die Freiübungen der Schüler ans.
Aus dem Platze selbst entwickelte sich von 4 Uhr ab ein echtes deut¬
sches Turnerleben . Gegen 6 Uhr trug die Gesangsriege des Ver¬
eins unter Leitung ihrer bewährten Dirigenten , Herrn C. Schmitz
mehrere Chöre in gewohnter vorzüglicher Weise vor. Für di«
Kinder wurden Spiele veranstaltet und auch das obligate Tänz¬
chen fehlte nicht.

* Erholungsurlaub im Handelsgewerbe. Der Verband deut¬
scher Handlungsgchülsen zu Leipzig, der, über das Reich ausge¬
breitet , über 65000 Mitglieder hat, sendet uns folgende Zuschrift:
In einzelnen Handelsbetrieben werden in diesen Tagen Verfüg¬
ungen getroffen, zu welcher Zeit Principal und Angestellte ihren
Erholungsurlaub in diesem Jahre antreten . Denn die schöne Sitte
des Urlaubs bürgert sich auch in Deutschland immer mehr ein,
während sie in dem hochentwickelten Geschäftsleben Englands um
in den Vereinigten Staaten von Nordamerika schon lange bestcht. ,
Auch der einsichtsvoll deutsche Principal erkennt heute an, daß der
Angestellte nach einer dauernden Erholungszeit schaffensfteudrger
und schaffensfroher zurückkehrt, und zugleich hält er es fm: eine
Ehrenpflicht , sein Interesse am Wohl und Wehe seiner Mitarbe^
ter auch durch Gewährung eines Urlaubs zu bekunden. Durch
Bewilligung einer solchen Erholungszeit kommen die guten Be-
zichnngen .die zu unserer Freude zwischen Prinzipalen und An¬
gestellten im Handelsgewerbe bchehen, zum Ausdruck. Bei
seitiger Vertretung wird dem Angestellten der Urlaub ohne
trächtigung des Geschäftsbetriebes überall gewährt werden können.

* 500 Mark Belohnung ! Der 51jährige Fabrikant Theodor
Lack ans Offenbach ist seit dem 2. Mai verschwunden. Er ist zu¬
letzt am Nachmittage dieses Tages in Eppstein gesehen worden.
Er ist 1.65 m. groß , schmal, hat gelocktes blondmclirtes Huar,
dicke Lippen, blaue Augen, und war mit hohem schwarzen stechu
Frlzhnt , dunkelblauem Anzug und Hellem Ueberzieher bekleivei-
Er hatte bei sich eine goldene Uhr mit desgleichen Gliederkette un
anscheinend 500 A  baares Geld. Der Verschwundenehat an Ver¬
folgungswahn gelitten. Seine Familie setzt für sein AuffinoeU
lebend oder tobt obige Belohnung aus . >

z. Schlägereien . In der vergangenen Nacht kam es wî er
zu verschiedenen Krakehlen. So wurden in einer Wirthschast.^ I
Westends einem Schlosser von einem Taglöhner mittelst ^
Bierglases mehrere tiefe Wunden an dem Kopf beigebracht, °atz Z
er geMvung-en war , dieselben sich verbinden zu lassen! — I ? . ■

<OT|uanj3 einem «Vllnoqer von einem Lllgloyner Miller!̂ '
Bierglases mehrere tiefe Wunden an dem Kopf beigebracht,
er gezwung-en war , dieselben sich verbinden zu lassen! — L"
Wellritzstraße geriethen mehrere halbwüchsige Burschen in - ,
und verübten Ruhestörungen . Einer derselben brachte mittelst e*
"es Messers einem der Betheiligten eine Wunde am Arme om-
Der Messerheld wurde von den anderen Betheiligt -en ergriffen
und gehörig verhauen : außerdem wurde Anzeige erstattet.

* Im Friedrichshof findet Morgen , Dienstag Abend von
8 Uhr ab großes Konzert statt.
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: " He Erbschleicher. In Ergänzung unserer Notiz in der
, ' . ^ jnrcmer über die Regnard -Rchbaum 'sche Novität „Di:

Schleicher ", die morgen, Dienstag, am Hoftheater mit Conrad
SiLt  aß Crispin «erstmalig in Scene geht, theilen wir heute
^ ^ lgeudes mit : Die Rolle des Crispin in „Die Erbschleicher"
E Mn jeher eine Paraderolle der französischenfeineren Komiker.

'Mt?  sie u. A. doch auch der berühmte Coquelin für sein letztes
liSLeten in der Camsdi-e francaise erwählt . Der Glanzpunkt der-

Sn war stets die Scene der Testamentsfälschung im vierten
dritten der deutschen Bearbeitung , in der die fünf Akte

7z' Originals zu vier zusammengezogen sind. Der schlaue, spitz-
Mische Diener Crispin , eine stehende Figur der alten französischen
Somödie, welche Regnard unter Beibehaltung der damals allge¬
mein bekannten Charaktermaske in sein Werk herüber genommen

^scheint hier in vier verschiedenen Gestalten , die dem Dar-
sieller Gelegenheit geben, seine Begabung in verschiedenster Bo-
kellchtung glänzen zu lassen. Das Werk ist im Verlag von Rudolph
Kechtoldu. Comp, in Wiesbaden erschienen und durch die Buch¬
handlungen zu beziehen. „Die Erbschleicher" sind auch bereits für
das Hofcheater in Weimar zur Aufführung angenommen.

* Die hiesige Sanitätswache mußte am Samstag und Sonn-
ua  wiederholt in Aktion treten . Zunächst mußte am Samstag
Nachmittag gegen 6 Uhr ein Orgelspieler , der in der Metzger-
gaffa bewußtlos geworden war, nach dem städtischen Krankenhaus
^fördert werden. — Sodann war am Sonntag Vormittag gegen
10 Uhr der Telegraphenhilfsbote Fritz Ernst von Krämpfen be¬
fallen worden und hatte sich bei dem Sturz auf das Straßenpfla»
sier eine Verletzung am Kopfe zugezogen. Er mußte nach seiner
in der Feldsttaße gelegenen Wohnung gebracht werden. — Nach-
Mags %4 Uhr wurde der Ziegelmeister Böhlis , der in der
Zicgelbrennerei von Kanne beschäftigt ist, von Krämpfen befallen.
§r wurde nach dem Krankenhaus befördert . — Endlich mußt«
ffbendr gegen %11 Uhr ein an Herzschwäche leidender Mann,
namens Rotz, nach seiner Wohnung an der Dotzheimerstraße ge-
bracht werden.

* Im Handelsregister wurden eingetragen : A . Momber-
gei, Wiesbaden. Das Geschäft ist nach dem Tode des bisherigen
Inhabers auf den Kaufmann August Momberger zu Wiesbaden
iibergegangen, der es unter gleicher Firma weiter betreibt . Die
ihm ettheilte Prokura ist durch Uebergang des Geschäftes auf ihn
erloschen. — „Wilhelm Eber ". Unter dieser Firma betreibt der
Kaufmann Wilhelm Eber zu Wiesbaden ein Handelsgewerbe als
Einzelkonfmann. — „Wilhelm Ruppert ". Unter dieser Firma
betreibt die Wittwe des Spediteurs August Ruppert , Marie geb.
Zorn zu Wiesbaden ein Handelsgewerbe. Dem Kaufmann Karl
Rossel zu Wiesbadm ist Prokura ertheilt . — Johann I.
Drodten.  Unter dieser Firma betreibt der Kaufmann Johann
Josef Drodten zu Wiesbaden ein Handelsgewerbe als Einzel-
kufmann. — Schneider und Pfeiffer,  Schierstein . Das
Geschäft wird nach dem Tode des bisherigen Inhabers Christian
Ichneider von seiner Witwe Anna, geb. Schmidt zu Schierstein,
unter gleicher Firma weiter geführt. Dem Kaufmann Tobias
Kehn zu Schierstein ist Prokura ertheilt . — B est u . Co. zu Bieb-
rich Offene Handelsgesellschaft. Die Gesellschaft hat am 25.
März 1904 begonnen. Gesellschafter sind: Jakob Cohn, Kaufmann
zu Biebrich, die Ehefrau des Schneidermeister Georg Best, Emi-
Ke geb. Ruß zu Biebrich.

* FestgenommenerHeirathsschwindler. Der Mainzer Krimi¬
nalpolizei ist am Freitag in Wiesbaden ein außerordentlich wich¬
tiger Fang geglückt, indem es gelang, in einer Wirthschaft den
1851 in Lodere (Italiens geborenen Bauführer Giovanni Ran-
Miri zu verhaften, der vieler Betrügereien und besonders wehr-
lacher Heirarhsschwindeleienbeschuldigt wird . Unter dem Vor-
geben, er sei ein reicher und sehr begüterter Mann , knüpfte er,
vie der ,M . Anz." meldet, u. Ä. auch mit einem Dienstmädchen
em zartes Verhältniß an , und die Maid ließ sich nach einiger
Zeit bewegen, ihm gerade „benöthigte" 130A  vorzuschießen . Von

an ließ sich der Schwindler nicht mehr sehen. Die
oettogene erstattete darauf Anzeige, die jetzt zu der Verhaftung
W Menschen geführt hat, der von zahlreichen auswärtigen Be-

Mdm wegen gleicher und ähnlicher Betrügereien gesucht wird.
RKomödie  in der Komödie. Im Zuschauerraum des Schau-
Mhauies zu Frankfurt  spielte sich am Freitag Abend, wie
M dortigen „N. N ." berichten, eine ergötzliche Komödie ab . In
^zene gesetzt von einem winzigen Mäuschen , gespielt von den Ver-

ennnen des schönen Geschlechts, beifällig ausgenommen von
-J? eTren' ihre Operngläser sämmtlich nach dem 1. Rang

der als Ort der .Handlung diente. Es ist aber auch ein
8 ^jter , solche Maus . Sie nimmt nicht die geringste
ailf die qualvolle Angst, die ihr Erscheinen bei den Da-

E ? stkrvorruft. Eben ist sie mit einem lauten Schreckensruf ver-
M , da stürzt sie sich schon wieder in die Kleiderfalten einer an-

au,-? 1? "c^° Heimgesuchte" muß aufspringen , muß ihr Kleid
^schreiend' ^ - ' ° ® shocking, so etwas ist empörend . Him»

r. Verkehrsnachricht. Außer den schon gemeldeten zwei Zügen,
Re auf der neuen Bahnstrecke Mainz -Wiesbaden und umge-

mt gestern eingelegt worden sind, wurden noch weitere zwei
m den Vor- und Nachmittagsstunden vorgesehen. Vermuth-
" ^ der ganze Lokalverkehr, zwischm Kastel̂ Wiesbaden , ebm-

- Mehrt, durch den Ersatz der Durchgangszüge eingestellt.

J 5precklaal.
bdubrik übernimmt die Redaktion, dem Publikum gegen¬

über keine  Verantwortung.

Bet Eisenbahnverbindung Wiesbaden-Köln.
«J"^Rlicht des neuen Fahrplanes , der ja infolge der Er-

* £r neueit  Rheinbrücke für Wiesbadm mancherlei Ver-
^öllt sehr unangmehm auf, daß die

Verbindung mit Köln im Vergleich mit der
m n -^ ittie sehr ungünstig ist, denn während bspw. in
M Auszug um 1 Uhr 22 Nachts, ein Schnellzug 1. und
c Nachts und ein Schnellzug mit 3. Klasse um

abgehen, geht der erste Schnellzug auf der
jtn Linie ab Wiesbaden erst um 8 Uhr 50 ab. Es
titw • ^ Dn  Möglich, um 5 Uhr 28 bezw. 9 Uhr 47

--Mai«. tn  einzutreffen , und da auch die Verbindung
6$5[n r 3 ssoch oinen Schnellzug austveist, der Abends 10 Uhr
ist s,? i Q und  um 1 Uhr 38 Nachts in Mainz eintrifft,

zu geboten, von Mainz aus Tagesabstecher nach
z, >n-? ck>en, und den ganzm langm Tag geschäftlich auszu-
34 jn ^ 5, ^ er «erste Schnellzug ab Wiesbaden erst um 12

- SBon n oiutrifft und um 6 Uhr Abmds Köln wieder ver-
1 m n00m£? stuch von dm Luxuszügen absieht, die Nachts

Usiub pcainz verlassen und um 4 Uhr 10 morgms in
-chts im ?^chts um 12 Uhr Köln verlassen und um 2 Uhr

ai,,11 su^ inz eintreffm , so wäre es doch zum allermindesten
, Uôt G-, ^ auch ein früherer Tagesschnellzug ab Wies-

" omgelegt würde. Geradezu unbegreiflich erscheint
3k's^ ü.? br Schnellzug (1. und 2. Klasse), der Köln um 10
> ^ läßt, und um 1 Uhr 38 Nachts in Mainz ein-
T Anschluß mehr nach Wiesbadm ermöglicht, da lt.

' ®er «fcte Zug den Mainzer Hauptbahnhof um 12 Uhr

Nachts verläßt . Bei dem lebhaften Verkehr, den Wiesbadm mit
dem Rheinland , Westfalen, Holland PP. unterhält , wäre es un¬
bedingt erforderlich, daß dieser Nachtschnellzug, der etwa um 1
Uhr 38 Nachts in Mainz eintrifft , noch eine Schnellzugsverbin¬
dung mit Wiesbaden ermöglichte, und daß Retourbillete Wiesba¬
den-Köln sowohl rechtsrheinisch, als auch linksrheinisch via Mainz
Gültigkeit haben. Es wäre wünschmswerth , wenn sich die bethei-
ligtm Kreise, insbesondere die Wiesbadener Handelskammer die¬
ser Sache annehmen wollten.

Ein alter Reiseonkel.

Telegramme und letzte  Iladirldifen.
Der Frankfurter Raubmord vor dem Schwurgericht.
Frankfurt , 16. Mai . (Privat -Telegramm .) Unter

großem Andrange des Publikums begann heute Vormittag
vor dem hiesigen Schwurgericht der Prozeß gegen die beiden
des Raubmordes Angeklagten Stafforst und Groß.
Der heutige Vormittag wurde vollständig durch das Verhör
der beiden Angeklagten ausgefüllt . Stafforst wiederholte
sein in der Voruntersuchung abgegebenes reumüthiges Ge-
ständniß , wonach er die That gemeinsam mit Groß ausge¬
führt hat . Groß dagegen behauptet , die That sei von Staf¬
forst allein ausgefllhrt worden . Er sei nur mitgegangen , um
den Stafforst abzuhalten und habe den Lichtenstein nicht an-
gcrührt . Nachträgliä ) habe er von der Beute 400 M  erhalten,
die er Abends in den Main geworfen habe . Die Verhand¬
lung wurde um | 2 Uhr auf den Nachmittag vertagt.

Selbstmord in der Eisenbahn.
Limburg , 16. Mai . Der „N . B ." meldet : Der 18jährig«

Kaufmannslehrling Rottmann  eines hiesigen Droguen-
geschäftes schoß sich heute Morgen in einem von Frankfurt
kommenden Zuge kurz vor der hiesigen Station in einem
Coupee 2. Klasse mit einem Revolver ins Herz und war s o -
f o r t t o t.

Entgleisung.
Berlin , 16. Mai . Gestern e n t g I e i st e infolge fal¬

scher Weichenstellung ein leerer Vorortzug in der Nähe von
Hermsdors . 5 Wagen sprangen aus dem Geleise und sperr¬
ten die Strecke derart , daß sie bis spät in die Nacht hinein
nrcht wieder fahrbar war . Ein großes Unglück wurde nur
durch schnelles Signalgeben verhindert . Ein vollbesetzter
Vorortzug , der dicht hinter dem entgleisten folgte , konnte nur
mit äußerster Anstrengung kurz vor der Unfallstelle zum Ste¬
hen gebracht werden.

Bernstein und der „Vorwärts ".
Berlin , 16. Mai . Der Reichstagsabgeordnete Bernstein

erklärt in seinem neuen „Montagsblatt " in Bezug auf eine
gestern veröffentlichte Erklärung des „Vorwärts " : Meine
Thätigkeit bestand bis zum Herbst vorigen Jahres in der eines'
fest angestellten Mitarbeiters . Sie wurde mir im Herbst v.
I . mit einer Begründung gekündigt , die sich in einigen Punk¬
ten mit der jetzt vom Genossen Büchner gegebenn deckt. Ich
habe aber keinen Grund , anzunehmen , daß nicht irgend eine
sonstige Eigenart meiner Artikel , sondern Meinungsverschie¬
denheiten in Bezug auf Parteifragen bei der Kündigung ent¬
scheidend waren . Die Kündigung erfolgte , ohne daß ihr auch
nur die leiseste Spur eines Zwistes vorangegangen wäre , aber
auch ohne daß man es für nöthig hielt , sich mit mir vorher in
irgend einer Weise auseinander zu setzen.

Dynamit -Attentat.
Brüssel , 16. Mai . Nachdem erst vor 14 Tagen in Fra¬

meries ein Bomben -Anschlag auf den Polizeikommissar Laga
vereitelt wurde , erfolgte gestern neuerdings in Masmuel ein
Dynamitattentat  gegen das Haus des Lehrers Gil¬
berts . Das Haus wurde schwer beschädigt , von den Insassen
niemand verletzt. Es scheint sich um ein anarchistisches Ver¬
brechen zu handeln.

Arbeiterkrise in Barzelona.
Madrid , 16. Mai . Die Arbeiterkrise in Bar-

zel ôna  nimmt einen beträchtlichen Umfang an . Selbst
die Fabriken , die bisher den schwierigsten Verhältnissen wider¬

standen , entließen jcht die Mehrzahl der Arbester , deren Zahl
auf 25 000 geschätzt wird . Die Arbeitslosen rufen die öffent¬
liche Mildthätigkest an.

Oer rulfifdi-japanifche Krieg.
Dalny der Vernichtung geweiht!

Petersburg , 16. Mai . Meldungen aus Liaoyang zu- «
folge sind die Hafendämme , Docks und Quais in Dalny
durch die Russen gesprengt worden . Die Stadt selbst soll
vernichtet  werden , sobald die Fortschaffung der Bewoh¬
ner gelingt . Man nimmt an , daß die Japaner in Kwantung
nur eine Demonstration beabsichtigten und alle Streitkräfte
gegen Liaoyang richten werden.

Söul , 16. Mai . Der Präfekt von Takutscheng , nordöst¬
lich von Andju , berichtet , daß am 8. ds . 700Kosaken  ein¬
trafen , welche Lebensmittel und Pferde requirirten . Es heißt
sogar , einige hätten von den Bewohnern Geld erpreßt . Die
Kosaken rückten dann in die Gegend von Haiteng ab.

Elektro-Rotationsdruck und Verlag der Wiesbadcnci Verlags-
anstatt Emil Bommert  in Wiesbaden . Verantwortlich füi
Politik und Feuillewn : Chefredakteur Moritz Schäfer;  für
den übrigen Theil und Inserate : Carl Röstel;  sämmtlich iq

Wiesbaden . !

Rohe oder gekochte Milch?
Große Verwirrung herrscht in den Kreisen der sorgen¬

den Mütter darüber , wie sie ihren Lieblingen die Milch
geben sollen. Sterilisiert die Milch im Soxhlet -Apparat,
so hieß es bis vor kurzem ganz allgemein . Da tritt
plötzlich der gefeierte Erfinder des Diphtherie -Serums , Pro¬
fessor von Behring auf und erklärt gekochte Milch für
schädlich und ihre Verabreichung an Säuglinge als eine der
wesentlichsten Ursachen der krassen Kindersterblichkeit i»
Deutschland.

Was tun ? Rohe Milch verbieten die Einen , gekochte
Milch die Anderen . Milch müssen die Kinder aber haben.
Ein einfacher Ausweg aus diesem Zwiespalt wurde ge¬
legentlich einer Diskussion in der Berliner Medicinischen
Gesellschaft vorgcschlagen. Man gebe den Kindern sterili¬
sierte oder gekochte Milch unter Zugabe von Sanatogen,
welches der Milch die Bestandteile wieder zuführt , die durch
das Erhitzen zum Teil zerstört wurden und deren Mang^
als Ursache der weniger guten Bekömmlichkeit sterilisierM
Milch betrachtet wird.

Der Vorschlag hat sich glänzend bewährt . Aus stechen,
welken Geschöpfen wurden fröhliche und gesundheistrotzende
Menschenkinder durch Sanatogen . 1479

M2 lztropon
schafft

LEBENSKRAFT
Erhältlich in Apoth. u. Drog. ä M. I.—, M. 2.40, M. 4.50.

Tel. 3046 . Photographie C. H. Schiffer , Taunukstr 4.

Hsgeti-u. KommisM«
nur ciqcnes Fabrikat, die neuesten Sachen in allen Preislagen, empfieh
in sauberster Ausführung zu den billigsten Preisen

PlpwSfiP *» Stock- und Schirmfabrik.
Sa «c; O 0j Faulbruinicnstraste6.

Reparaturen und Ueberziehenbillig in gewünschterZeit, 582

Die Firma
Ecke der

Grabenstrasse gegenüber der
Neugasse

Grabenstrasse , Ecke Marktstrasse.

Herren Ia Hakenstiefel
Herren-Boxcalfstiefel
Herren-Chevreauxstiefel
Herren-Segeltuch-Halbschuhe

7 50
q so

10 >°
2 .75

Nachfolger
19a Marktstrasse 19a

(im Hause des Kaiser-Automat)
empfiehlt in den bisher geführten und sich bewährten Fabrikaten

folgende Schuhwaren:

Kinderschuhe
und Schulstiesel

Kinder - braune Knopf - n . Schnürstiefel 1.65
Kinder -Ijack -Olirenschuhe mit Lederfutter 1.00
Kinder - farbige echte Ziegenleder -Stiefel mit Fleck

Grösse 21 bis 24 3 .75
Kinder -Segcltnch -Xlalbschuhe mit Lederbesatz 1.15
Kinder -Schulstiefel mit Nägel und mit Hufeisen

Grössen 25, 26 und 27 für 1 .95, Grössen 28, 29 u. 30 für 3 .50,
Grössen 31, 32, 33, 34 und 35 für 3 .00.

Knopfstiefel , leicht und ohne Nägel, pro Paar 50 Pfg. teurer.

Herren-Cord-Hausschuhe mit Absatz 1, 10
Damen -Segeltuch -Halbschuhe mit Lederbesatz
Damen - braune Strassengtiefel
Damen -Spangenschuhe , alle Grössen,

die Schuhwaren im Preise von 7 .50 für ein
Paar und aufwärts oder mehrere Paare im
Gesamtbetrag von nicht unter 10 .00 ein-

^ kaufen, vergüten wir gegen Rückgabe diesesy Inserates und Vorlegung der Eisenbahnfahr¬
karte das Fahrgeld bis zu 3.00.

Es empfiehlt sich jedenfalls , die in den Schaufenstern Marktstrasse, Ecke Grabenstrasse , ausgestellten
Schuh waren bei Bedarf anzusehen, es wird gerne jedes Paar aus den Fenstern herausverkauft.

1.50
5 .90
3 .45

9840

Marktstrasse
Ecke Grabenstrasse»Roth“Schuhwarenlager, Marktstrasse,

Ecke Grabenstrasse.
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Niemand veriaume,
mit MaqqiS Tupvcn mit der Schutzmarke " "/n Versuch,u
machen. Diese ermöglichen es. in kürzester Zen, nur mit Wasser, vor-
zügliche, kräftige Supven berzustellen. Sie zeichnen ' sich durch ibren
reinen Geschmack vor allen ähnlichen Produkien hervorragend aus. Em Würfet
zu 1" Pfg. reicht für SS gute Teller. In allen besseren Kolonialwaren-Ge-
schäftenz» haben, llllan verlange ausdrücklich Maggis Suppen mit der
Schutzmarke Kreuzsteru. 898/212

Wirthschasts Dergeimng.
Anläßlich der am 26. und 27. Juni d. I ?. stattfindendeu Fatznen-

weitze des stemm- und Rcngklubs „Einigkeit ", verbunden mir Volks-
thümlichem Sporlsfest aus dem Festplatz„Unrer den Elchen", ist der

Wirthschastsbetrieb
zu vergeben. Bewerber wollen ihre Offerten bis zum_28. d. Mts.
bei dem Vorsitzenden des FestauSschuffes, Herrn J . Cliristmann,
Wellritzstraße 16, 1, einreichen, woselbst auch die Offerten der Plätze für
Aufstellung von Karussells, Buden u. s. w. einzurcichen find. 711

Reichshallen-Theater.
Stiftstrasse 16.

Dir. : Heinrich Meyer.

Aeltestesu. renommirtestes Specialitäten-
Theater mit ganzjähriger Spielzeit.

Auftreten von Künstlern nur I. Ranges.
Programm vom 16 .—31 . Mai.

Gisella Andre, Vortrags=Soubrette.
Mr. FernandO, elastischer?Lrterr6-Aot.

Rudolfine Wallis, weibL  Humorist.
Else von der Ahd, Vwimvirtuoem.

Theo Kiese, Humorist.
Ruth Ruthowsky iu ihrem eigenen Eepertoir.

Annettau. Francis Era,
sensationeller Luftact ohne Netz,

Ada FiOry, Wiener Soubrette.
William Merkel, Original-Humorist.

Les Montaldos.
Equilibristen auf dem Drahtseil , mit Tauben , Papageien,

Kakadus etc.
Vorzugskarten haben an Wochen - n . Sonntagen

während der Sommersaison Gültigkeit . 717

Dienstag , den 17. Mai 1904.
Morgens 7 Uhr:

Kochbrnnnen -Konzert in der Kochbrunnen-Anlage,
unter Leitung des Konzertmeisters Herrn A. van der Veert»

11. Choral : „Wer nur den lieben Gott lässt walten “.
2. Ouvertüre zu „Tantalusqualen “ . . . . SuppA
13 Soldatenlieder , Walzer
4. Entr ’acte und Quartett aus „Martba
5. Morgenlied . . . . .
6. Potpourri aus .Der Obersteiger“
7.  Kochbrunnen-Marsch .

Gungl.
Flotow.
Frz. Schubert
Zeller.
A.v. d. Voort

Dienstag, den  17 . Mai  1904.
Nachmittags 4 Uhr:Abonnements-Konzert

(nur bei geeigneter Witterung)
ausgeführt von der

Kapelle des Fiis .-Rgfcs.von Gersdorff (Kur-Hess .) No. 80
unter Leitung des Kapellmeisters Herrn E. Gottschalk.

1. Richard Löwenherz , Maisch . . . . Stetefeld.
2. Ouvertüre zu „Pique Dame“ . . . . Suppe.
3. Mondnacht auf der Alster, Walzer . , . Fe,ras.
4. Grosse Fantasie aus „Tannhäuser , . . Wagner.
6. La Czarine , Mazurka russe . . . . Ganne.
6. Die Schmiede im Walde , Idyll . . . . Michaelis.

Nacht, Morgengrauen , Am Bach, Die Schmiede.
7. Lustiges Marsch-Potpourri . Komzak.
8. Militär-Fanfare . Ascher.

Eingang nur durch die Gartenthore.

Yarieie Bürgersaal
Emserstr . 40. Emserstr . 40.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Am Allerhöchsten Geburtstage Sr. Maj. des Kaisers

Nikolaus il . von Russland
Donnerstag , den 19 . Mai 1904,

Abends 8 Uhr.
Russisches National - Konzert

ausgeführt von dem
städtischen Kur - Orchester

unter Leitung des Konzertmeisters Herrn Herrn, inner.

Während des Konzertes (nur bei geeigneter Witterung)
Bengalische Beleuchtung.

Die Initialen Sr, Maj. des Kaisers von Russland mit Krone
in Brillautlichterfeuer und römischen Lichtern.

Bouquet von Raketen. — Bunten Leuchtkugeln etc.

Eintritt  gegen Jahres - Fremdenkarten , Saison - Karten,
Abonnements -Karten für Hiesige, sowie Tages -Karten zu 1 Mk.

Sämmtliche Karten sind beim Eintritt vorzuzeigen.
Bei ungeeigneter Witterung findet Russisches National-

Konzert im grossen Saale statt. Städtische Kur-Verwaltung.

Das grosse Sensations -Programm vom 16. bis
31. 3Iai 1904 nauoo und soll sich

•Ted rmann ansehen!
Dankraias *SchillerTruppe
die beste Attraktions -Nummer der Gegenwart,

Ada Berny , Kostüm=Soi brette
—== Paul Wunsch, Grofeske Komiker. ==—

Erl . Müller , Ko'tünpSonbrette.
D | ! f  Vortrrgs - und Tanz-

IwlSSS OllaSj  Soubrette.
Hoffmann - Müller,

Zum allgemeinen Besuch ladet ganz ergebenst einDie Direktion : Karl

Im Mbtttusliiitlk

lanem o Grosser
rlaassslab.

WIESBADEN

tut

Goldsteinthal , Sonnenberg.
Freunden und Bekannten die ergebene Mittheilung, daß

die Schiehplatz -Cantine den ganzen Tag geöffnet und
für Spaziergänger ein schöner Ausflugsort ist. Für länd¬
liche Gpeisen und Getränke ist bestens gesorgt.

Hochachtungsvoll 1478Heinrich Hehler*
3000 Bohnenstangen

zu verkaufen.
M. Cramer , Fcldstratze 18.

577

LebensmittelKanfhaus.
Telephon » 129 . Totzlieimerüraste 72,

empfiehlt5 Pfd Diamantmehl 95 Pfg. Blüthenmehl 5 Pfd. 85 Pfg.
Ia Vorschuß 75 Pfg. Margarinebutter „Bttello" und „Solo“ 1 Pfd.
75 Pfg., bei 5 Pfd. 72 Pfg. Schmalz 1 Pfd. 48 Pfg., 5 Pfd. 45 Pfg.
Süßrahmbutter 1 Pfd. Mk. 1.15. bei 5 Pfd Mk. 1.10. Eier 1 Stück
_ 6 und 5 Pfg., bei 20 Sick. 90 Pfg._70t

BeKmimnaHung
Am Dienstag , 17. Mai er., Mittags LS Uhr,

versteigere ich im Versteigerungslokale. Blcichstraße5 dahier,
zwangsweise gegen gleich baare Zahlung:

1 Nähmaschine und 1 gr. Eisschrank.
Oeltin ^, GmchtsvollMtti

Wörthstraße 11. _

Hauer Stadtplan,
Neue Waldwegikerte*

Preis beider Pläne zusamm u 50 Pfg.
Zu beziehen d. alle Bu *h- u. bessere Sehreibwaarenhandlungen,

Bruck und Verlag von

II . Isselbäciier,
Wiesbaden , Lith Anstalt, Buch- nnd Steindrnckerei

314

I

dessen Zinkbeschlag hässlich
geworden ist.Kann durch den

Neuen gesetzl.geschütztenHarf-Anstrich
innen wieder sauberuhaltbar

hergerichtet werden.
Reinlich wie Glaswandungen

und unzer-2 breehlich._

Prospecte und Preise durch

^Karl Wenzel,
Wiesbaden , B«rtramstr. 22.

732

Bekanntmachung.
Dienstag » den 17. Mai er., Mittags LS ILHr,

werden in dem Dersteigerungslokale, Kirchgaffe 23:
2 vollst. Betten. 2 Schreibtische, 2 Sophas, 1 Näh¬
tischchenu. dergl. m.,

gegen Barzahlung öffentlich zwangsweise versteigert. 731
Wiesbaden, den 16. Mai 1904.
Qalonske , GttjchtsvMirher. il. JU

Westeltdiiraßeö, 3_
Bekanntmachung

Dienstag , 17 . Mai 1904 , Mittags LS Uhr,
werden in dem Psandlokale, Kirchgasse 23 dahier:
G 1 Pianino, 3 Bertikows, 2 Schreibtische, 3 Kommoden,

2 Sophas, 1 Eckspiegel mit Trumeaux, 4 Sessel,
1 Waschkommode mit Marmorplatte, 1 nußb. Kleider¬
schrank, 2 große Bilder, 1 Karren, 1 Handkarren,
4 Ladenreale, 1 Theke, 1 Erkergestell, 2 Grammophone,
1 Pferd,

öffentlich zwangsweise gegen Baarzahlung versteigert.
Eifert,

736 Gerichtsvollzieher.

Gebrauchte Möbel (jede! Art),
ganze Einrichtungen,

Erbschaftsnachlässe
kaufe ich bei sofortiger U-bernahme netö gegen Cassa

und guter Bezrtzlnng. 1130
Jakob Fahr . G°ldg»lle 12. A?

Technische? Verein.
Wiesbaden.

Zwelgver. d Deutsch. Techn. Verbandes.
Jeden Diensteg Abend 9Uhn

Vereinsahend.
Restaurant Fried «ichshof , Friedrichstr.

Kollegen willkommen. 899

Ein Führer zum Wohlstand für Jedermann
ist

Das Bach der praktischen Erwerŝlehre.
Unter Mitwirkung hervorragender Fachmänner von

Reinhold Fröbel . 3. Auflage.
Preis geheftet 5 Mark, gebunden 6 Mk. 50 Pfg,

Die Wiener „Presse “ urteilt über das Werk : _„Da3
FröbePsche Buch ist ein Volksbuch, ein praktischer
Führer durch die Wirrsale des Erwerbslebens , W* *
Vademecum für Jedermann . Es zeigt durch verstän¬
dige Anweisung und praktisches Beispiel dem kleinen
Mann wie dem grossen Kapitalisten , dem Handwerker
wie Beamten, dem Kaufmann wie Landwirt , kurz allen
Ständen und Berufsarten die Mittel und Wege, w*e
der materielle Wohlstand zu begründen nnd zu erb»-
ten , wie die ganze Erwerbstätigkeit praktisch und er¬
folgreich zu gestalten ist. 1*>®

Leipzig. Fröbel ’sehe Yerlagshandlung.

r . -w - - «» MUMMLeichteArbeit '-

Karl Kampmanifs
unverwüstliche

Pendel- 1
Waschmaschinen
„Leichtwäscher“ B*

„Heisswringer
sind zu Fabrikp »*®**ggjj
stets vorräthig bei

Ehnes, Ofengeschäft,
Bismavckping N‘

Brautleute! Ein Kaffee-Service
^ ßMerhalten Sie

beim Einkauf Ihrer Betten im
Wiesbadener Bettfedernhaus,>

Mauergasse LS.

Einzige- Sp -zi-lg-fMt ^ Pla tze^
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«. ans  öem iSivilstauSs-Register der Stadt Ldie
E » bade» vom 16. Mai 1904.

nr- boren : Am 11. Mai dem Taglöhner Jakob Zim-
nn e T ., Ernestine Wilhelmine . — Am 11. Mai dem

„d KonditorgehÄfen Jakob Keller e. T ., Marga-
^^ Am 15. Mai dem Bahnarbeiter Andreas Albert e.

Ludwig . — Am 13. Mai dem Grundgräber
2-' ^ .f.mann e. S ., Wilhelm . — Am 14. Mai dem Taglöh-
^ Nbilivv Kleinschmidt e. S ., Karl . — Am 9. Mai dem Ar-
f ^ » Richard Radeboldt e. T . - Am 13. Mai dem Kauf,

nr, Paul John e. T ., Johanna Helene Luise . — Am 11.
dem SchreinergehAfen Jakob Rauch e. T ., Elisabeth

^Aufgeboten:  Schaffner der Straßenbahn Martin
~ Biebrich mit Mathilde Umminger das . — Metzger
^bann Knödler hier mit Henriette Nester hier . — Kauf¬
mann Alfred Langner hier mit Paula Messing hier . — Konto-
^» Karl Emll Kappes hier mit Frida Schwarz zu Geislingen,
blosser Friedrich Albert Kaiser zu Mainz mit Henriette Her¬
mine Johanna Moos hier . — Zahnarzt Julius Klementine

hier mit Anna Maria Halin zu Godesberg . — Deko°
rationsmalergehülfe Jakob Egenolf hier mit Christiane Kern
.• er __ Kutscher Karl Carl hier mit Lina Baum hier . — Tag-
liiiner Jakob Tuhm hier mit Katharina Schneider hier,

d Gestorben:  Am 13. Mai : Katharine geb . Wirth,
Nittwe des DroschkenbesitzersGeorg Stroh , 54 I . — 14. Mai:
Therese geb. Baer , Wittwe des Kaufmanns Hirsch Baer , 84
^ —Rittergutsbesitzer Hermann von Koch aus Hof , 54 I . —
fcroline geb. Schäfer , Ehefrau des Taglöhners Karl Merling
ws Maulof, 68 I . — Am 16. Mai : Karoline geb. Tanne¬
berger, Wittwe des Schuhmachers Karl Walter , 72 I . — Emi¬
lie geb. Christian , Ehefrau des Verwalters des Versorgungs-
bnukZ  für alte Leute Heinrich Schröder , 31 I . — Privatier
Adolf Heuß, 43 I . — Kantinenwirth Max Gustav Adolf Wag¬
ner. 46I . , .

Sgl . Standesamt.

Standesamt Biebridi.
■ Geboren: Am 4. Mai : dem Vorarbeiter Johann Albrecht
Wnnze. T. — 5. dem Schlosser Christian Link e. T . — 5. dem
Affenbeamten Karl Großer e. T . — 6. ein unhelicher S . — 6.
iai Tagl. Adam Back e. S . — 6. dem Tagl . Heinrich Schäfer c.
g, _ 6. dem Steinhauer Johann Georg Werner e. S . —_7.
km Gärtner Hermann Zöllner e. S . — 8. dem Tagl . Philipp
(rmil Wahl e. T. — 9. ein unhelicher S . — 11. dem Tiefbauunter-
whmer Jakob Sauer e. S.

Aufgeboten: Der Straßenbahnschaffner Johann Lind hier
inb Emma Wolf zu Alzey. — Der Tagl . Johann Konstantin
Schnell und Bertha Pauline Büch, beide hier . — Der Tagl.
Christian Wilhelm Hörmann und Rosa Elisabethe Riegelmann,
beide hier. — Der Straßenbahnschaffner Martin Ernst und
Mathilde Umminger, beide hier.

Verehelicht: Am 7. Mai : der Werkführer Peter August Eckert
zu Limburga. d. L. und Maria Agnes Franziska Schmidt hier.
- 7. der Lokomotwführer Andreas Bender und die Wittwe Jo-
hwnette Katharine Forcht geb. Stemmler , beide hier . — 7. der
Maurer August Karl Emil Dadischeck zu Schierftein und Emma

Menges hier. — 7. der Fabrikarbeiter Peter Henning
erd Anna Ottilie Heimann , beide hier.

Gestorben: Am 7. Mai » dpr Tagi ., Ludwig Höfling , 40 Johre
oft. —8. Gustav Adolf Bux , 11 Monate alt . — 11. die Privatlere
Mhelmme Müller , 62 Jahre alt . — 11. der Privatier Philipp
Epecht, 82 Jahre alt . — 11. Johann Weber, 3 Jahre alt.

&

'Wasche fürj\feugeborene
empfiehlt in reicher Wahl

[ü|-Baby-Artikel
zu Gelegenheitsgescheoken, in jeder Preislage

Carl Claes 8279 j
». Wiesbaden , Bahnhofstrasse 8. 0!

»Restaurant Waldliist 66,
j Endstation der Elektr. Bahn „Unter den Eichen".

Heute Dienstag:
Großes MMfejl.
hierzu ladet höfl. ein
810 Franz , Baniel.

tastaurantSprudel; Täglich Concert.
—-- * Damen -Orehester . 192

SchiWelk.
5i „ Dienstag , den 17 . Mai 1904

i . 135. Sorfleftimq. Abonnement v.
des Köniql. Bayr. Hofschauspielers Direktor

Konrad Treber.
Zum ersten Male:

Die Erbschleicher.
J .' Versen in 4 Akten von Jean Frangois Regnard. Uebersetzt

lur die deutsche Buhne bearbeitet von Theobald Rehbaum.
W . , Regie: Herr KSchh.

t.st'^ eichxr Edelmann . . . . Herr Tauber.
'nn Neste.

Arganl.
.-" r° Tochter1 !

'tont? Haushälterin
Diener ,

£ -ipolhcker .
" ) Notare

fEC Geronts
tr  der Madame Argant

Herr Schwab.
Frl . Santen.
Frl . Ratajezak.
Frl . Doppelbauer.

. Herr Ändriano.
. Herr Zollin.
. Herr Müller.
. Herr Spieß.
. Herr Ebert.

»l: re- . C- Schneider.
, , " tstmmer in GerontS Wobnung in Paris . Zeit : gegen 1700.

. Herr Hofschauspieler Konrad Dreher.
. M o it r e p 0 s

■ ” Lade, arrangirt von Annetta Balbo, ausgcführt von
^ " -̂vnann, Leicher und de», Ballet-Personale,

l den ll'' nlische Leitung: Herr Kapellmeister Stolz,
ipt «. Akte und nach Schluß der Stücks findet eine größere

„ Pause statt.
"9 7 Uhr. — Gewöhnliche Preise. — Ende ca 9' !« llsr.

AAAAAAA/ \ AAAAAA/ \ AAAAAA

>
)

Z« Hiii(ctrtf(R(r Anssihl mtd zi stmeü iilip Preise»
empfehle:

<c
) Damm- u. Mältlüm-Küie, pmint und unaarniert, <
> sowie sämmtliche PuHzutaten.

} Kerren-u.Raabenstrollliüte in allen niadkknkn Farm.
Z

I
> ^ ^ Kinder Sportwagen, erjlr Fabrikate.
5

Florentiner -Hüte von 45 Pfg . an. Südwester Waschhüte
von 39 Pfg . an.

Baby -Hütchen, Kinderhütchrn, Jockeymützen,
Damenblousen in Bulgarenstoffen, neueste Dessins von 85 Pfg. an etc.

Sonnen - u. Regenschirme , — Herren - u. Damenwäsche,
Cravatten , Corsettes , Strümpfe , Handschuhe, Trikotagen,

Gardinen , Tischdecken, — Portiören , Linoleum.

von Mark 3,95 an.
Alles in bekannt MMlicheu, langjährig erprobten Gualitäten.

r MmchM Julius Koemuß,
>
S
>

Kirchgaffe 44 , Eingang Ecke. Telefon 18.
sshilik Aslktliz» ? it Dmknpntz in eigenem Atelier nntz{tarifrc Modeiien.

tHeschäfts-Priucip : Strengste Reellität . Stets die billigsten Preise.

Bekanntmachung . Dienstag , den 17 . Mai , Mittags
12 Uhr, werden in dem Versteigernngslokal, Kirchgaffe 23 : - 735

1 Pianino, 5 Schreibtische, 4 Sophas, 1 Kommode, 2 Tlas-
schränke, 4 Belten, 3 Kleiderschränke, 4 Nachttische, 2 Verlikows,
2 Tische, 1 Divan, 1 Waschkonsol, 1 Spiegel, 2 gr. Reale,
1 Theke mit Pult , 1 Fahrrad, 2 Nähmaschinen sür Segeltuch.
2 Zeichenplatten, 5 Staffeleien, 1 Rolle Zeichenpapier,
305 Hcrrenfilzhüte, 211 verschiedene Mützen, 42 Cylinderbüte,
300 Coupon Herren-Anzugstoffc, 60 Coupon Futterseide und
Sergefutler, östentlich zwangsweise gegen Barzahlung versteigert.

Wiesbaden, den 16. Mai 1904. Salm , Gerichtsvollzieher.

Ilie Idolfrchöhk.
Morgen , Dienstag , den 17 . Mai , Nachmit¬

tags von 4 bis 7 Uhr , und Abends von 8 bis
II Uhr,

KrosZss Militar-Coacert.
ausgeführt von der Kapelle des Nass . Feld -Art -Rgt.
Nr . 27 (Oranien) unter Leitung ihres Stabstrompeters
Herrn F . Henrich.
_ Eintritt IO Pfg . , dafür ein Programm. 730

werden von ausge.
0 " 0k ^ fallenen Haaren rasch
und billig angefertigt 703

Wellritzstr. 35, Part.

ö ranienstr. 2, Park., erh. reinl.
Arb. Kostu. Logis. 702

(Äucti Berkäuscrmnen mit grüß.
Bekanntenkreis als Reisende

sür Wiesbaden per sof. Anfangs»
geholt 50 M. monatlich. Retour»
marke erbeten. Friedrich Liefer¬
scheidt jr., Erfurt. 14dl
^L »n> braves, kralliges, wiUuies

Laufmädchen sofort gesucht
Häfnergasse 13, 1._ 719

Erfahrenes
Mädchen

mit g. Zeugnissen, aus empfehlens»
werthcn Häusern, tücht. im Haus¬
halt (mit eigenem, neuen Bett)
wünscht dauernde Stellung. / üO

Näh. Wellritzstr. 9, 2._
Frau sucht Laben od.

Bureau zu putzen 727
Blüchcrstr. 14, Hth. 1 I.

^UAeint. best Arp. erh. Schläfst.
nt. ober ohne Kost. Dotz-

heimerstr. 46, H. P . I. 718

F

«Hhrtichc^ Bure

kFtuche einen verhciratheten lucht.
Knecht Ders. hat Wochen¬

lohn, freie Wohnung und Brand,
etwas Garten. Nur solche mit g.
Zeugn. wollen sich melden. Näh.
in der Exped. d. Bl._729

Haus- und Küchenmädchen auf
&  gleich gesucht 734

Walhalla.
f £5£ wird um gefl. Bekann gäbe

der jetzigen genauen Wobn-
ungsadresse des im Sept. v. Js.
in Wiesbaden , Emserstr. 32»,
wohnhaft gewesenen Photographen,
Herrn 1001/249

Gustav Goebel,
gebeten, gegen Erstattung der Aus¬
lagen bis zum Betrage von 3 M.
sob B . JL. 430 » an Budolf
Mosse in Breslau. _
/Line eichene Ladeneinrichtung

passend für Colonialwaaren-
handlung oder Drogerie billig zu
verlausen. 726

Westendstraße 3.

>ederrolle 45—50 Ctr. Tragkr.
j zu verk. Oranienstr. 34. 708

/TLchrciner lAnschlägcr̂ gesucht
'ff  Schiersteinerstr . 12 . 706

1 allst. Arbeiter erhält iwönesLogis Moritzstraße 45, Mittel-
ban 2. l._705

littttttd öiöher im Cotonial-
u. Eisenwarengeschäst

tätig, sucht per 1. Juli , geg. besch.
Lohn, Stellung in gleicher Branche,
am liebst, in Wiesbaden. Off. u.
IV. E. 1480 an die Exped. d. Bl.
erbeten._ 148p

Eleg . Kostüm
Schneiderkleid, hellgrau und engl.l
Stoff, sür sehr eleg. norm. geb.
Dame angef., ist w. plötzl. Abreise
betr. Dame preisw. z. verk. Wo?
sagt d. Exp. d. Bl. 716

Webevgasse 52
ein Zimmer, Kstche nebst Zubehör
zu vermiethen. 734

Näheres im Laden.
^L >n gut erhaltenes Kanapee»

neu bezogen, sehr billig zu
verkaufen. Näheres Jahnstr. 3,
H. P . r._721
Gut erhaltener

Sportwagen
billig zu verk. Näheres Blücher-
straße 7, H. 3. r._723
/Lin fol. reinlicher Mann erhält

Schlafstelle. 726
_ Westenbstraße 23, 1. r.
/ßuie Bettstelle mit Strohsack u.

Keil billig zu verk. Wellritz»
straße 16, 3._ 722

Frauenleiden
jeber Art. Blutstockung. Hilfe so¬
fort. Bedarfsartikel. Damen k.
sich vertrauensvollan mich wenden.
Auswärts brieflich. Fran
Lehmann , Berlin , Dra-
gonerstraße 35. 1482

.Partieen in großer
Auswahl b. 500,000

Mk.Herren (wenn auch ohne Wenn.)
erhalt. Näh. a. Bild u. Reell»
Berlin 8 . O . 18 187115

Neue, leichte
Landauer Wagen

preiswürdig zu verkaufen bei
Th. Lingohr,

733 Dotzdeimerstraße 88.
^ ^ rcunol. Front >p.-Z,mmer an
'O bess. Herr» od. anst. Frl. b.
zu vermiethen Nikolasstraße 19,
oberer Stock. 728

) ckLine hübsche, junge Brune,
Blondine, schlank, 22 I . alt,

sucht die Annäherung eines ält.»
gulfituirten Herrn, zwecks Heirath.

Offerten u. Bi . 1483 an die
Exped. d. Bl. 1483

«L ^aldstr. 2 . schöne große
2 Zimmer-Wohnungen,

Küche, Speisekammer, Clos,
im Abscht.» in fr. Lage, sof.
prciswerth zu Perm. Näh-
Waldftraße 2 , 1. 737

Deute Dienstag,
den 17.  er , vormittags 9 1/« und nachmittags
S«1/* Uhr ansangend , läßt die Firma (ffima Ast*
heimei * nachverzeichnete Waaren im Saale

Zu den3 Kronen,
Kirchgaffe 23.

freiwillig meistbietend versteigern.
Zum Ausgebot kommen:

80 eleg. Sonnenschirme,
120 Paar eleg . Dnmen-
Glaechandschuhe , 2V0Cra-
vatten für Herren u.Damerr.

Auctionator und Taxator.
716 Bureau : Kirchgaffe 8.

liotel-Kestaurant
Friedrichshof.

Heute , Dienstag Abend:
Militär-

>
5
Z
SCONCERT
Z
>
>

9
ausgeführt von der Kapelle deS

FLs.»Ngts . von GerSdorff (Kurheff.) Nr. 80
unter persönlicher Leitung des Herrn KapellmeistersGottselialk

Eintritt 10 Pfg , wolür ein Programm,
Anfang 8 Uhr.

712 August Bökemeier.

<
t
(
El

<
c
c
(

Residenz =Theater.
Direktion: Dr . phil . H. Rauch.

Dienstag, den 17. Mai 1904.
238. AbonnementS-Borstellung. Abonnements' BilletS gültig

Zum 82. Male:
Donnerstag, den 5 - Mai 1984.

225, Abonnements-Vorstellung. Abonnements-BilletS gültig.
Zum 81. Mole:

Alt Heidelberg.
Schauspiel in 5 Aufzügen von Wilhelm Meyer-Förster.

Anfang 7 Uhr. — Lude nach 9 Uhr.
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Extr»

Preifi M

2\ Webergasse2\.

Hemmer

19. StUxB«»».

■wahrend der

PfiNK
wsche,

soweit der Vorrat reicht

Wege»Gescliäftsmlegnag3 ' grosser RänmHiigs-Verkanf.
Alle Waren werden während dieser Woche zu herabgesetzten Preisen verkauft.

Schneiderei-Artikel und
Kurzwaren.

Moiree-Rockfutter,«»«■»w . . .Meter 33Pf.
TWlll weiches engl.Taillenfutter, alle Farben„ 42"
Silk-Bengaline, k“w.™., b»««»“

Seidengianz . « ”

Lüster od. Orleans, . 35»
Leinengaze, . 47-
Volantgaze, fr ?,*r. . 47-
ReHgarn, 2oe". • • ■•=•»• 5■
Taillenverschlüsse, “d» 6»
Schveissblätter,p“r46>88>«. «. 13»»■> 7»
Druckknöpfe.9ĈVUI  and weiss. . . . Dutzend0„
Wäschebuchstaben,d°pp eit • • ■ 2 .
Halblein. Schnur3s‘a<* - 10.
25 Stück feine Nähnadeln gLST""! 3 ..
Centimetermaasse. 2 .

10'
Rabatt

auf
sämtliche undSpitzen

Einsätze,
Passementrien,

Bänder— Schleier,
Rüschen, Roas, Schleifen,

Gürtel, Spitzenkragen,
WeisS’Stickereien.

Strumpf waren.
Damen-Strümpfe, SüüSr\ ,""-■33---
Damen-Strümpfe, rLp.LL"ind"L.tLLa*

Hochferse . “ O ”
n AlnnM OJ-m'iwinfn „Victoria “ aus echtem Maco-
Damen *mmpie garu, schwarz, mod. hellgrau OC

. und weiss . OU ”

Herren Socken. . . . j . . . • .?-««-14»
Herren Socken,  32 -
Kinder=StrÜmBfe. Baumwolle, echtfarbig, extra lang,
für d. Alter v. 1—2 2—3*3 - 4 4- 5 5- 6 6 - 8 8—10 10- 14 Jhr.

das Paar 20 ^ 25 , 30 , 35 , 40 , 45 , 50 , 60 Pf.

Unterzeugs.
Füet-Netz-Jacken «SST* 29 «■
Porös gewebte Macoünterjacken

mit Aermel, 3Grössen>98>88 und  67 pf-
Touristen-Hemden, Lchê̂eiêLt7u°'d «so.

Schnur mit Quaste.

10O auf sämtliche. Handschuhe, Kinder-
0 Söckchen is «.

Strumpfwaren,
Rniintt Unterzeuge,Wäsche,
lluUCIll Schürzen,Korsett.n.

Damen-Wäsche. 1
Taghemden, S 'tfS “ ,,g” 88«
Turrhamdan Achselschluss, Eis. Hemdentuch mit i  z;
1 dgüclllucll , Spitze, 110 cm lang . 1,

Taghemden, Vorderschluss, mit Handfeston' .
Schürzen Unterröcke.
ITittol Qf' lliil , 70n f' Kinder ’ leinenfarb .. Köpsr-
IUUCl *uUluluCu stoflf mit rotem oder blauem QO p,

Achselstück . . . . öö “
Haus-Schürzen mitv°iant aus la Siamose• 72 pf
Valenc.sSpitzen-Unterröcke. . . . • 2. 75,

Korsetten.  I
Ein grosser Posten TÜll - KOTSGttCU , welss

grau , neue Form , leicht und sehr angenehm i 50.
im Tragen.

Ein grosser Posten KOKetten aua fein  B rauem * 95.
Satindrell , neue Form . **

Korsett„Gazella“ 2.
Zurückgesetzt einp°sten  Korsettes,
- . , o , 1 00.

nur enge No. . . . . . . jedes Stück 1,
auf alle

151

Rabatt

Gardinen
und

Tapisserie-
Waren.

r
Sämtliche, in meinem Hutsalon ausgestellten fertig garnierten

Damen - und Kindee - Httte

werden in dieser Woche— um gänzlich damit zu räumen— zu Spottpreisen abgegeben-

auf alle neuen ungarnierten

lüde und

Rabatt Blumen.
20°/o Lyoner Seiden-Chiifons, d°pp elbreit>aliePaej; i .°5

Reinseidene Liberty-Bänder
81/, 10V, 13 cm breit

Meter 3Z , 45 , 55 Pf.

Pf.
Zurückgesetzte Hüte• - • j* des stück  ^
Zurückgesetzte Blumen 1

ganz enorm biUI#

Dcimen *Rlusen, weiss, farbigu. schwarz, Serie I Serie II Serie III Serie IV

um gänzlich damit zu jete gt0ck  1 .50, 3 .25, 4 .85, 7 .85,
räumen , Wert bis 2.76 Wert bis 6.50 Wert bis 7.50 Wert bis l2'

Eine Partie waschbare Matrosen Mützen,iitaon Wert bis 1.25,
jedes Stück 50 pf| Eine Partie Waschkleider für Mädchen wÄ # j'edes stück nur  ‘
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Grundstück - Verkehr.
Angebote.

Die Jiiisuoliilini^ miö Hypolhekell-Kgeütllr
von

C. JK'irmeiiScIi,
Hellmundstraße 51,

empfiehlt sich bei An- und Verkauf von Häusern, Billen. Bau¬
plätzen, Vermittelungvon Hypothekenu, s. w.

In der Nähe einer Kurstadt im Taunus (Bahnstation) ist
ein Lstöckigcs Wohnhaus, Scheune, Stallung, Remise, abgeschl.
Hof mit sämintl Inventar , sowie 30 Morgen Acker- und
Wiesenland, für 30000 Mk. mit einer Anzahlungv. 10000 Mk.
wegen Gesundheitsrücksichten sofort zu verkaufen. Verkäufer ist
bereu, ein Jagdantheil, falls Käufer Lust dazu hat, au denselben
abzutreten. Alles Nähere durch

I . 8s  C . Firmenich , Hellmundstr. 51.
Unweit Wiesb. (Bahnstation) ist ein- Mühle m. verschied.

Mahlgängen, Backofen, Ställen, Scheune, Remise, 5—6 Morgen
Garten und Wiesen, mit Inventar für 35 000 Mk. zu verkaufen.
Die Mühle hat vollständige Wasserkraft das ganze Jahr und
wird das Besitzthum sich auch für 'andere Geschäfte sehr gut
eignen. Alles Rädere durch

I . & C . Firmenich , Hellmundstr. 51.
Ein neues renlabl. m. allem Comf. ausgest. Etagenhaus,

wcstl. Stadtthcil, mit 3- u. 4-Zim.-Wohn„ für 118 000 Mk.,
sowie ein neues mit allem Comf. ausgest Etagenhaus , südl.
Stadtth. n>. 3- u. 4-Ziw.»Wohn., Ladenu. s. w. für 135 000  Mk.,
mit einem Nebersch. von ca. 1600 Mk., ferner ein Eckhaus,
gut- Lage, mit 2 X 4.Zim.-Wohn, 2 Läden, für 130,000 Pik.
zu verkaufen. Käufer bat Eckladen mit 3-Zim.-Wohn. vollst.
frei. Alles Nähere durch

I . & C. Firmenich Hellmundstr. 51.
Ein schönes HauS »üt 2 X 3>Zun--Wohn., Hinterh. mit

Werkst, u. s. w., Näh- der Emserstr., für 112 000 Mk., mit
einem Uebersch. von ca 1200 Mk. zu verkaufen durch

I . & C . Firmenich , Hellmundstr. 51.
Ein schönes Etagenhaus , westl. Sradtth., m 2 X 3-Zim.-

Wohn., Tborsahrt, Werkstatt, Bierkelleru. s. w., für 98 000 Mk.,
mit einem Uebersch. von ca. 1200 Mk., sowie ein Etagenhaus
mit Ladenu. Werkst. (Kurviertcl), für 70 000 Mk. zu verk. durch

I , &  C . Firmenich» Hellmundstr. 51.
Eine Etagen -Billa , Nähe des Waldes und Haltestelle der

elektr. Bahn, mit ca. 10 Zimmern u. Zubehör, kl. Garten, für
52 000 Pik., ferner eine mit allein Comf. ausgest. Etagen-
Billa mit 14 Zun. und Zubehör, groß. Garten-Terrain 8 ar
86  gm , Nähe Frankfurterstr., für 145 000 Pik. zu verk. durch

I . & E . Firmenich, Hellmundstr. 51.
Eine schöne Billa (Kurlage) mit 10 Zimmern u, Zubehör,

großen Obst, und Ziergarten, Terrain 50Rlh ., für 112000 Mk.
zu verk. durch

I . &  C . Firmenich , Hellmundstr. 51.
Villa , in der blähe der Bierstadterstr., mit 14 Zim. und

reich!. Zubehör. , schönem Garten-Terrain, 34 Rlh., für Pension
und Herrschafts-Villa passend, Wegzugs halber für 105 000 Mk.,
ferner eine Anzahl Pensious - und Herrschafts -Villen , in
den versch. Sradtth und Preislagen zu verkaufen durch

3 . & C  Firmenich » Hellmundstr. 51
In Hochheim ist ein schönes Etagenhaus mit Thor-

fahrt und Weinkeller, für Wein- oder' Flaschenbierbandlung
passend, welches sich aber auch, da Eckhaus, für Ladengeschäfte
eignet, für 27 000 Mk. zu verkaufen durch

I . &  E Firmenich , Hellmundstr. 51.
_In Schierstein >st ein renlabl. HauS mit Vorderhaus,

großem Hof, Stallung, Hinterhaus mit Garten, als Geschäfts-
haus passend, für 20000 Mk., mit einer Anzahlungv. 3000 Mk .,
sowie verschiedene kl. Landhäuser mit Garten, in der Preis¬
lage von 12 500, 14 500, 18 000 bis 32 000 Mk., in Schierstem
und Eltville, zu verkaufen durch 657

I 8( (L Firmenich » Hellmundstr. 51.

Zu verkaufen
durch die Immobilien-u.Hyplttheiren-Agentur

von

Wilhelm Schüssler , IHlstr. 36
Billa, Höhenlage, 12 Ziminer, Gas- und elektrisches Lich

schöner Garten, zum Preise von 110.000 Mk., durch
Wilh . Schiißter , Jahnstr. 36.

Villa Nerobergst.raßc, 12 Zimmer, schöner Garten, alles der Neu¬
zeit eingerichtet, billig zu verkauscn durch

Wilh . Schüßler , Jabnstr. 38.
Hochfeine Billa, 8 Zimmer , schöner Garten, in Nähe des

Waldes, Haltestelle der Elektr. Bahn» gesunde Lage, zum
Preise von 60,000 Mk., durch

Wilh . Schüßler , Jahnstr. 36.
Rentables hochfeines Etagenhaus, ö.-Zimmer-Wohnung. Kaiser-

Friedrich-Ring, sowie ein solches von 5-Zimmer-Wobnungen,
aus erster Hand vom Erbauer, durch

Wilh . Schußler , Jabnstraße 36.
Neues bochfeines Etagenhaus, Rüdesheimerstraße, 6-Zimmer-

Wohnungen, Bor- und Hinter-Ganen, billigst durch
Wilh . Schußler , Jahnstr. 36.

Neues Etagenhaus, 3—4-Zj»imer-Wohnungen, am Kaiser-
Friedr>ch-Ring, rentirt nach Abzug aller Unkosten einen Ueber-
schuß von 2000  Mk., durch

Wilh . Schüßler , Jabnstraße 36.
Neues Etagenhaus, am Bismarck-Ring, jeder Stock schöne

3-Zimmer-Wohnungen, Fortzugshalber z» dem billigen Preis
von 38,000 Pik., durch Wilh . Schüßler , Jabnstraße 36.

Haus mit Laden, Thorfahrt, Hosraum, Wcbergasse, rentirt
Laden und Wohnung frei, durch

Wilh . Schüßler , Jahnstr. 36.
Rentables Haus» 3—4-Zimmer-Wobnungcn, in welchem eine

flottgehende Bäckerei betrieben wird und prima Geschäftslage
Anzahlung 10,000 Mk.. durch

Wilh . Schüßler , Jahnstr. 38.
Hochfeines Etagenhaus, 64 Zimmer und 24 Mansarden, am

neuen Cental-Bahnhof, für Hotcl -Restaurant eingerichtet,
unter günstigen Bedingungen durch

Wilh . Schüßler , Jabnstraße 36.
Rentable Geschäftshäuser in allen Lagen durch

Wilh . Schüßler , Jahnstr. 36.
Kapitalien aus erste und zweite Hypotheken werden stets

nachgewiescn bei biüigcut Zinsfuß durch
7264 Wilh Schüßler , Jahnstraß- 36.

P erwirkt,atente etc.
L' rnst Franke, »Sä»

Zn verkaufen
durch den Eigenthiimer

Max Bartmann, SMMast 3,
oder durch jeden Agenten:

Villa Jferohergstr . 9 m 10 bis 12 Zimmern, elektr.
Licht, reicht Comf. re

Villa Freseniusstrasse 23 (Dambachthal) 9 bis
12 Zim., hochfein, mit 130 Ruthen, Garten, Centralheizung,
Herrscha-ts- und Dienerschaftstreppe, elektr, Licht, schöne Fern¬
sicht, vor der Billa schöne Anlage, eventl. auch zu vermiethen

Villa Freseninsstrasse 27 , 12  bis 15 Zim.
auch für 2 Familien bewohnbar, mit vielem Comfort, Central
Heizung, elektr. Licht re., auch zu vermiethen.

Villa Schützenstrasse 1 , 8—10 Zim., hoch
elegant eingerichtet und ausgestatt-t, viele Erkeru. Balkons, elektr.
Licht, bequeme Verbindung, schö ie gesunde Lage rc.

Villa Schützenstrasse la , 6—8 Zim ., elektr.
Licht. Centralheizung, hochfein ausgestattet, in schöuec Lage rc.

Villa Scliützenstrasse 3a , 6—8 Zinn schöne
Aussicht, in gesunder, freier Lage, elektr. Licht rc., sehr schöne
Ausst . in. Gurten.

Villa Schützenstrasse 3 (Etagenhaus), 8-Zim.-
Wobnungen, Diele, Wintergarten, Erker,zBalkons, Badezimmer,
Herrschasts- und Nebenlreppe und Closets, ganz vermielhet, sehr
rentabel, 32 Ruthen Garten.

Villa Schützenstrasse 5 (Etagenbaus), 7-Zim,-
Wohnungen, mit reiche,n Zubehör 48 Ruthen Garte», sehr
rentabel, eine Etage für Käufer frei,

Villa Wiesbadenerstrasse 37 , vor Sonnen¬
berg, mit 6 Zimmern u. Zubehör, 22 Ruthen Garte», neu reno-
vixt, an Haltestelle der elektr. Bahn, für Mk. 30,00j.

Villa Wiesbadenerstrasse 37a , vor Sonnen¬
berg, neu, in. 6 bis 8 Zimmern, ca. 40 Ruthen Garten, schön
angelegt, an elektr. Bahn, für Mk. 50,000.

Anfragen wegen Besichtigung und Bedingungen wolle mau
gefl. nach Schützenstraße3, P .. richten und löuneu dort Zeich¬
nungen der Billen eingesehen werden. 3958

Das Immobilieii’GescMit yoo  J. Chi*. Glücklich
Wilhelmstrasse 50 . Wiesbaden,

empfiehlt sich im An - und Verkauf von Häusern und
Villen , sowie zur Miethe und Vermiethung von
Laden lokalen , Herrschafts -Wohnungen unter coul
Bedingungen . — Alleinige Haupt -Agentur des „Aordd.
JLloyd “ , Billets zu Originalpreisen , jede Auskunft
gratis . — Knnst -und Antikenhandlung . — Tel . 2380

Brennerei 1734 gegr., Wismar a . d . Ostsee,

Feinste hervorragende allbekannte und beliebte Special -Marken
Whisky Fl . 2 Mk. an, sehr alter Kor branutweiu

s/4 Bit . Fl. Mk. 1.50, zu haben bei:
C.Ackcr Nachf..Emil Hees jr.

Gr. Burgstr. 16,
C. Brodt , Albrechtstr. 16
P . EnderS , Michclsberg,
Ang . Engel , Hofl., Taunus- und

Wilhelmstr.,
I . Frey » Schwa bacherstr. 1,
D . Fuchs , Saalgaffe 3,
Adolf G ntcr » Bahnhosstr.,
Fr . Groll , Göthestr. und Ecke

Adolfsallec,
I . Haub , Mühlgaffe,
Adolf Hatzbach, Hellmundstr. 43
Jacob Huber » Bleichstr.,
Ehr - Kciper , Webergasse 34,

I . C . Kciper , Kirchgasse 52,
Fr Klitz Nachf . Rheinstr. 79,
Wilb . Kohl , Seerodenstr. 19,
Fr . Laupus - Rhcinstraße, Ecke

Kirchgasse,
Louis Lendle. Sliftstr. 18,
Wilh . MauS , Castclstr. 10,
Carl Mertz, Wilhelmstr. 24,
Fritz Schmitt , Wönhstr. 16,
C . F . W . Schwanke , Schwal-

bacherstr. 43,
Oskar Sirbert , Taunusstr.
Georg Stamm , Delpaspenr. 5
I . M . Weber . Moritzstr. 18,
fliobcrt Weck, Herderstr. 17.

Ferner zu haben in Hotels und Restaurants.
Vertreter: M . Pirolh » Gonsenheiin-Mainz. 6274

Kaiserfaal.
Pr Apfelwein eigener Kelterei
Empfehle gleichzeitig mein neu errichtetes Gärtchen.
688 H L. Weigand.

Billiger wie in

Ausverkäufen
und weil Sie bei mir keine Ladenmiete

zahlen brauchen,
decken Sie Ihren Bedarf an Herren , Damen -, Kinder -Stiefeln
und Schuhen in Chevreaux, Boxcalf, Kaibledcru. s, w. von den ein¬
fachsten bis zu den feinsten Qualitäten, wenn ?. ie sich in das Schuh-
waarenlager von Ph . Hohr , Luxcmburgstr. 13 , Ecke Kaiscr-
Friedrich-Ring, bemühen, 492

Eigene RtMalimmIrWe im Hause.
Anfertigung nach Maas ? unter Garantie.

Reparaturen prompt nnd billigst.

1*8,. Mohr , ZchnkMacherrriejßer.
Schnhlager_

Hosenträger,
Portemonnaies

billigst

\A . Letschert.
_ füiilteiiinrnlltnlif. ltz_

1B .. 6Ul und billig, auch Zah-
lfJltlllfll HU* MM «7  U,U,U? « lungserleichterungcn, zu
haben. 907 a.  Leicher , Adelheidstraße 4V

Reine Weine.
Botlenlieimer (weiss)
Niersteiner
Erdener (Mosel)
Ingellieimer (rot)
Barletta
Medoc 5)

J/i Flasche
50 Pfg.
70
70
90
60
90

J)
»
J?
5?

bei 12 FI
50 Pfe.
65
65
80
55
80

A(3*
JJ
»
55

55
Bei Abnahme von 100 Flaschen 5% Rabatt extra.

Die Pr ®.se verstehen sich einschl . Aczise , aber ohne Glas

i . C. Keiper, 5ä^ **“ e5*'
Delikatessen - n . Weinhandlung . 8787

rkmimachmz
Am Dienstag , den 17 . ds . Mts ., Nachmittags

5 Uhr , findet II. Termin der

Üaup[a| = I
IklMpuiig

im Distrikt „Weiherweg" (über der Wilhelminenstraße) m
Ort und Stelle statt.

Alles Nähere besagen die Inserate der ersten Dn-
steigerung.

Weitere Auskunft im Termin. Es soll bei irgend an«
nehmbarein Gebot der Zuschlag sofort erteilt werden.

Um zahlreichen Besuch bittet
der beeidigte, öffentlich angestellte Auktionator

Wilhelm l &aster,
618 _ Am Römerthor 7._

Bekanntmachung. :|-
Freitag,  den 3 Juni 1804 , Nachmittags

SYs Uhr , wird das der Gesellschaft mit beschränkter
Haftung Bt'unet & Cie . zu Biebrich eigcnthüml.ch
gehörige

dreistöckige Wohnhaus
nebst Hofraum, belegen au der Schiersteiner- Landstraße
zwischen Or. Ulrich Schleicher und Georg Wetterhahn,
taxirt zu 74,700 Mark im Rathause zu Biebrich zum dritten
Male zwangsweise öffentlich«ersteigert.

Jedem Letztgebot wird otMc Rücksicht aus den Schätzung'̂
wert die richterliche Genehmigung erteilt, soweit nicht die
Vorschrift in § 59 pos. 3 der Nassauischen Exekution»-
Ordnung entgegensteht. ^ 6

Wiesbaden, den 26. April 1904.
Königliches Amtsgericht ^ ^._ _

Wiesenverpachtung. tÄen
Mittwoch , den 18 «Bai 1904 , Vorm . 40 Uhr.

die Parzellen 1 und 2 der fiskalischen Wiese, auf der Nörr , o. ^ ^
0.657 ha, wegen Todesfall des bisherigen Pächters auf 6 ,,
weit öffentlich verpachtet werden. Zusammenkunft an der
balle am Ruudfabrivege.

Herm-ffos

AersMtzM
Wapnr,18W ‘ KOlN

1 * ** **** *#*##
fein
alt

Pre *s ( i/t.F1_ 1.75 2 .— 2.25 2.50 3. - 4.—
1 7, -Fl . 1.- 1.20 1.35 1.50 1.70 •J.20

W Aerztlich empfohlen!
Käuflich in allen durch Plakate kenntlichen Qesch&f-



erscheint« glich. Telephon Nr. \9%

Druck und Verlag der Wiesbadener Verlagsanstalt Cmil Bommert in Wiesbaden ^ — Geschäftsstelle : Mauritius strafe H»

Rr. 1«4. Dienstag, den 17. Mai 1904» IS.' Zahrzang

Bekanntmachung.

Bei der am 2 . ds . Mts . erfolgten achten Verlosung
, ur  Rückzahlung auf die 3 1|2°,'oige Stadtanleihe vom 1 . April
1896 von 3 375000 M. Buchstabe B sind folgende
Nummern gezogen worden:
Rackstabe B I . fr 200 M . No . 16. 92 . 132. 174 273. 326.

372 . 415.
«uckstabe B . II fr 500 M . No . 46 . 62 . 87 . 200 . 240 . 343.

48 i. 563 . 600 . 637 . 703 763.
«uckstabe B . III . fr 1000 M . No 4 . 41 . 116 . 175 . 330 . 386.

401 . 485 . 643 . 613 659 . 704 . 728 783 . 843 . 873.
908 . 930 . 983 . 1031 . 1086 . 1151 . 1195 . 1281 . 1318.
1350 . 14 .>5. 1427 . 1446 . i486 . 1499.

Buckstabe B IV fr LOUO M No 52 . 139 156 . 178 . 214.
268 . 349 . 394 399 . 475 . 537 . 552 . 578 . 600.

Diese Anleihescheine werden hiermit zur Rückzahlung
auf den 1. Oktober ds.  Js . gekündigt und es findet
von da ab eine weitere Verzinsung derselben nicht mehr statt.

Die Rückzahlung erfolgt nach Wahl der Inhaber bei
der hiesigen Stadthauptkasse , bei der Hauptseehandlungskasse
zu Berlin , bei dem Bankhause Delbrück , Leo &. Comp , in
Berlin und bei der Deutschen Genossenschaftsbank von
Soergel , Parrisius & Comp , zu Berlin und zu Frank¬
furt a . M . in der nach dem Fälligkeitstermine folgen¬
den Zeit.

Aus früheren Verlosungen sind noch nicht zur Ein¬
lösung gekommen:

Zum I. Oktober 190 »:
B I . Nr . 71 über 200 M.
B . II . Nr . 45 über 500 M.
B . III . Nr . 874 über 1000 M.

Wiesbaden , den 9 . Mai 1904.
660 Der Magistrat_

l  Bekanntmachung.
Bei der am 2 . ds . Mts . erfolgten vierten Verlosung

zur Rückzahlung auf die 3 l/ 2 bezw . 4 % i&e Stadtanleihe
Buchstabe C von 4 550 000 M. (3V2°/o‘8e Ausgabe vom
L |8. 1898 und 4 °|gige Ausgabe vom 1. (8 . 1900 ) wurden
legende Nummern gezogen:
Buchstabe C . I . ä 200 M No 1. 12 . 19 . 110 . 125 . 157.

213 . 253 286 337 . 358 . 373 . 381 . 422 . 432 . 437.
473 . 493 . 514 . 521.

« «chstabe C . II . ä 500 M No 9. 23 . 56 . 87 . 109 . 157.
177 . 21b . 249 . 282 . 312 . 353 . 407 . 448 . 514 . 554.
574 609 . 667 . 686 . 709 . 763 . 799 . 835 . 840 . 866.

_ 897 . 933 . 1016 . 1037 . 1086 . 1117 . 1150 . 1205.
Buchstabe C . III . ä 1000 M . No . 8 . 77 . 109 173 . 237.

238 269 . 333 . 413 . 477 . 499 . 548 549 . 603 . 621.
646 680 . 712 . 744 . 794 . 805 816 . 845 : 857 . 877.
902 . 903 . 921 . 953 . 967 . 985 . 999 . 1061 . 1093.
1116 . 1134 . 1159 . 1189 . 1212 . 1236 . 1268 . 1277.
1300 . 1320 . 1361 . 1362 . 1395 . 1427 . 1436 . 1485.
1532 . 1588 1640 . 1652.

^ «chstabe C . IV . ä 2000 SK. No . 4 . 12 . 84 . 117 . 146 . 177.
215 . 244 276 . 324 360 . 381 . 404 . 420 . 436 , 461.
511 . 572 . 593 . 604 . 647 . 657 . 690 . 709 . 757 . 773.

, 820 . 852 . 884 . 9 .4
Diese Anleihescheine werden hiermit zur Rückzahlung

auf den 1. Oktober  ds . Js . gekündigt und es findet
bvn da ab eine weitere Verzinsung derselben nicht mehr statt.

Die Rückzahlung erfolgt nach Wahl der Inhaber bei
"or hiesigen Stadthauptkasse , bei der Hauptsechandlungskasse
isu Berlin, bei dem Bankhause Ephraim Meyer & Sonn

Hannover und bei der Deutschen Genossenschaftsbank von
Soergel , Parrisius L Comp , zu Berlin und zu Frank¬
furt a. M. in der nach dem Fälligkeitstermine folgenden Zeit.

■I ; Aus früheren Verlosungen sind noch nicht zur Ein-
">!ung gekommen:

r _ Znm 1 Oktober 1903 :
r iV Bo. 472 . 501 . und 524 über je 200 M.

|r - U . No 122 . 123 . 486 . 929 . 1015 . 1041 . 1078 . 1079 , 1157
_ und 1158 über je 50ch M,
III No . 72 . 2bO. 1121 und 1160 über je 1000 M.
IV . No . 918 . über 2000 M.

Wiesbaden , den 9 . Mai 1904.
Der Magistrat.

«62

Bekanntmachung.
lies ™lI§. un ĉrera  Armen -Arbeit - haus , Mainzerlandstraße 6

Wn wir vom,1 . Oktober ab frei ins Haus:
kleick« . Kiefern -Anzttndeholz,

Mitten und ' "in gespalten , per Centner Mk . 2 .40.
BtiiW ( «ischtes Anziindeholz,

und geipalten , per Cemner Mk . 2 . — .
initt werden im Rathhause , Zimmer 13 , Vor-

°gs zwischen 9 — 1 und Nachmittags zwischen 3 — 6 Uhr
" ' gegengenoinmen . 8229

Wiesbaden , den 28 . Sept . 1903 . Der Magistrat.

£ Bekanntmachnng.
Wpro § ^ " chi >» arkt beginnt wahrend der Sommermonate

einschließlich September ) um 9 Uhr Vormittags.
Wiesbaden , den 12 . März 1904 7144

Stadt . Akzise Amt.

Bekanntmachung.
Bei der am 2 . ds . Mts . erfolgten zweiten Verlosung

behufs Rückzahlung aus die Stadtanleihe Buchstabe D von
11 900 000 M ., 3Vj °/<>>ge II . Ausgabe vom 1 . Mai 1902,
sind folgende Nummern gezogen worden:
Buchstabe D . I L 200 M No 501 . 510 . 522 . 537 . 567.

602 632 . 661 . 691 . 701 . 770 . 831 . 887 . 941 . 986.
1035 1057 . 1094.

Buchstabe D . II L 500 M No . 833 . 867 . 918 . 957 . 1000.
1050 . 1120 . 1202 . 1270 1331 . 1393 . 1451 . 1500.
1576 . 1637 1713 . 1793 . 1869 . 1939 . 2056 . 2129.
2185 . 2263 . 2344 . 2391 . 2392 . 2436 . 2,98 . 2571.
2621 . 2700 . 2783 2794 . 2798 . 2815 . 2824.

Buchstabe B . III & 1000 M No 1328 . 1376 . 1401 . 1428.
1454 . 1485 . 1507 . 1532 1590 . 1628 . 1670 . 1726.
1775 . 1804 1819 . 1820 . 1878 . 1910 . 1946 . 2004.
2052 . 2097 . 2126 . 2151 . 2175 . 2217 . 2313 . 2476.
2626 . 2753 . 2822 . 29uO.

Buchstabe D . IV . & 2000 M . No 1119 . 1151 . 1200 . 1259.
1297 . 1351 . 1393 . 1433 . 1498 . 15 7 . 1599 . 1647.
1700 . 1751 . 1840 . 1877 . 1925 . 1955 . 2000 . 2033.
2034.

Buchstabe D . V . L 5000 M . No . 300 . 360 . 406 . 492 . 526.
595.

Diese Anleihescheine werden hiermit zur Rückzahlung
auf den 1. Oktober  d s . I s . gekündigt und findet von
da ab eine weitere Verzinsung derselben nicht mehr statt.

Die Rückzahlung erfolgt nach Wahl der Inhaber bei
der Stadthauptkasse hier , bei der Berliner Bank in Berlin,
der Deutschen Effekten » und Wechselbank in Frankfurt a . M .,
bei dem Bankhause L - & E . Werthaimb8r in Frankfurt
a . M ., dem Bankhause E. Heimmn in Breslau , dem Bank¬
hause A. Spiegelberg in Hannover , bei der Bayrischen
Handelsbank in München , der Nürnberger Bank in Nürn¬
berg und bei dem Bankhause Carl Kalb 8obn Nachf . da¬
hier in der nach dem Fälligkeitstermine folgenden Zeit.

Aus der ersten Verlosung sind noch nicht zur Einlösung
gekommen:

Znm 1 Oktober ISO » :
D . I No 741 . 973 . 1158 und 1189 über je 200 M.
D . II No . 1072 . 1118 . 1175 . 1238 . 1271 . 1394 . 1614 . 1698.

2122 . 2210 und 2723 über je 500 M.
D . III No . 1450 . 1745 . und 2902 über je 1000 M.
I » IV . No . 1065 und 1230 über je 2000 M.

Wiesbaden , den 9 . Mai 1904.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Bei der am 2 . ds . Mts erfolgten dritten Verlosung

behufs Rückzahlung auf die Stadtanleihe Buchstabe l ) von
11900000 Mk ., 4 °/g -ige I . Ausgabe vom 1 . Mai 1901,
sind folgende Nummern gezogen worden:
Buchstabe II . I . fr 200 OB. No . 30 . 84 . 125 . 158 . 200 . 251.

264 . 305 . 353 . 392,
Buchstabe D . II fr 500 M . No . 40 . 119 159 . 281 . 268.

351 . 429 . 473 . 532 . «04 . 605 . 631 . 690 . 704 . 794.
Buchstabe D . III . h  1000 M . No . 43 . 85 . 122 . 201 . 260.

302 . 354 . 393 . 403 . 481 . 558 . 600 . 629 . 701 . 702.
721 . 773 . 841 . 914 . 959 . 972 . 1079.

Buchstabe D . IV . h  2000 M . N » . 30 . 78 . 138 . 189 . 201.
243 275 . 331 . 376 . 414 . 515 . 567 . 606 . 682 . 713.
795 . 796 . 83 ' . 873.

Buchstabe D . V . ä 5000 M . No . 23 . 41 . 130 184 . 249.
Diese Anleihescheine werden hiermit zur Rückzahlung

auf den 1. Oktober  ds . Js . gekündigt und findet von da
ab eine weitere Verzinsung derselben nicht mehr statt.

Die Rückzahlung erfolgt nach Wahl der Inhaber bei
der Stadthauptkasse hier , bei der Hauptseehandlungskasse in
Berlin , bei der Deutschen Genossenschaftsbank von Soergel,
Parrisius & Comp, in Berlin und in Frankfurt a. Nt.
und bei dem Bankhause Ephraim Meyer L Sobn in
Hannover in der nach dem Fälligkeitstermine folgenden Zeit.

Aus den früheren Verlosungen sind noch nicht zur Ein¬
lösung gekommen:

1 . Zum 1. Oktober 1902:
D . III . No . 911 und 1082 über je 1000 M.

2 . Znm 1. Oktober 190 » :
D . I . No . 73 und 242 über je 200 M.
D . II No. 57. 484 und 606 über je 500 M.
D . III . No 23 . 51 . 70 und 170 über je 1000 M.
I » . IV . No . 147 und 611 über je 2000 M.
I >. V . No . 17 über 5000 M . 663

Wiesbaden , den 9 . Mai 1904
_ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Nach Beschluß des Magistrats vom 10 . Januar 1900 sol-

len künftig die Baugesuche erst dann auf Genehmigung be¬
gutachtet werden , wenn die Straße , an welcher der Neubau
errichtet werden soll , freigelegt , mit Kanal -, Wasser - und Gas.
leitung sowie in seiner ganzen Breite mit einer Provisorischen
Befestigung der Jahrbahn -Oberfläche ( Gestück ) im Anschluß
an eine bereits bestehende Straße verleben ist.

Die Bauinteressenten werden hierauf ausdrücklich auf.
merksam gemacht mit dem Bemerken , daß dieses Verfahren
vom 1. Oktober ds . Js . ab streng gehandhabt werden wird.

Es wird dringend empfohlen , daß die Interessenten mög¬
lichst frühzeitig ihre Anträge aus den Ausbau der Zufahrt-
straßen dem Stadtbauamt einreichen.

Wiesbaden , 15 . Februar 1900.
Das Stadtbauamt.

Verdingung.
Die Ausführung der Betondecken (Bimskiesbeton

zwischen eisernen Trägern ) im Neubau der Oberreal¬
schule amZietenring soll im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung verdungen werden.

Angebotsformulare u . Verdingungsunterlagen können während
der Vormittagsdienststunden im Städt . Verwaltungsgebäude,
FneiWhstraße No . 15 , Zimmer No . 9 , eingesehen , die Ange¬
botsformulare ausschließlich Zeichnungen auch von dort gegen
Baarzahlung oder beftellgeldfreie Einsendung von 50 Pfg.
und zwar bis zum 19 . Mai d Js . bezogen werden . Die
Zeichnungen liegen im Baubureau auf der Baustelle zur
Einsicht auf.

Verschlossene und mit . der Aufschrift „H . A . 29"
versehene Angebote sind spätestens bis

Samstag , den 21 . Mai 1904
Vormittags 10 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart de»

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten

Verdingungsformular eingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuichlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 9 . Mai 1904.

428 Stadtbauamt , Abteilung für Hochbau.

Pcrdingiing.
Die Lieferung von 500 ebrn . Feiuschotter aus

Hornsteinporphyr , Korngröße 30 — 40 mm , für die Bauver¬
waltung der Stadt Wiesbaden soll im Wege der öffentlichen
Ausschreibung verdungen werde .n.

Angebotsformulare und Verdingungsunterlagen können
während der Bormittagsdienststunden im Rathause , Zimmer
Nr . 53 , eingesehen , auch von dort gegen Barzahlung oder
beftellgeldfreie Einsendung von 70 Pfg . (nicht in Briefmarken)
und zwar bis zum letzten Tage vor dem Termin bezogen
werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „Porphyr"
versehene Angebote sind spätestens bis

Donnerstag , den 2 « . Mai 1904,
Vormittags 11 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebeuen und ausgefüllten

Berdingungsformular eingereichren Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist : 3 Wochen . 589
Wiesbaden , den 13 . Mai 1904.

Stadtbauamt , Abteilung für Straßenbau.

Verdingung.
Die Lieferung und betriebsfertige Montage einer

Hebebühne m t Handbetrieb von 175 kg  Nutzlast für
das neue Leicheuhaus soll im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung verdungen werden.

Angebotsformulare , Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vormittagsdienststunden Friedrich¬
straße 15 , Zimmer 20 , eingesehen , die Verdingungsunter¬
lagen , ansjchließlich Zeichnungen , auch von dort bezogen
werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „St . B . A . 19"
versehene Angebote , sind spätestens bis

Mittwoch , den 25 . Mai 1904,
Vormittags IO Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten

Berdingungsformular eingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Wiesbaden , den 11 . Mai 1904.
590 Das Stadtbauamt.

Bekanntmachung.
Wir bringen zur öffentlichen Kenntniß , daß die festge¬

setzten Fluchtlinienpläne nur
Dienstags und Freitags

während der Bormittags -Diensluuuoeu im Vermessung «,
bureau , Rathhaus Zimnier Nr . 35 , zur Einsicht ausliegen

Wiesbaden , den 20 . Juli 1902 . 571
_ Der Magistrat.

Unentgeltliche
ZprtlhkMtie fiir nnlit iiitteltf fnngrnlrninlte.

Im städt . Krankenhaus findet Mittwoch und Samstag
Vormittags von 11 — 12 Uhr eine unentgeltl . Sprechstunde
für unbemittelte Lungenkranke statt (ärztl . Untersuchung und
Beratung , Einweisung in die Heilstätte , Untersuchung deS
Auswurfs rc ) . 364

Wiesbaden , den 12 . November 1903.
Städt . Uraukenhaus Verw «ltn «g.
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Fremden *Verzeichmss
vom 16 Mal 1904 (aus amtlicher Qualle) .

Martin Stud ., München
Naumann , Kfm. Berlin
Braun Dr. med. Darmstadt
Frühe , Waldmannshausen
Külinel, Köln
Mergler Apotheker , Hachen¬

burg

Kuranstalt Dr . Abend,
Parkstrasse 30.

Kanga Kent., Bangay
Hotel Adler.

Badhaus zur Krone.
Tiede Fr . m. Tocht., Grossram-

bin
Keimelt , Ing. Leipzig
Ufen m. Fr., Remscheid.
Förster Kfm. m. Fr . Breslau

Alleesaal,  Taunusstrasse 3.
Kort um Fr. Rittergutsbes . m.

Tocht ., Rostock

BayerischerHo  f,
Delaspöestrasse 4.

Woll, Kaiserslautern
Wintermeyer Frl. Regensburg
Ludwig Frl. Berlin

Hotel Bremer,
Sonnenbergerstrasse 11.

Neggermann Fr . Reut . m. Tocht,
Newyork

Block,  Wilhelmstrasse 34.
Schuhmacher Hamburg
Gilson m. Fr. La LouviSre
Hoogewegen, Rotterdam

Schwarzer Bock,
Kranzplatz 12.

Marten Kfm., Gütersloh
Neisser Kfm. m. Fr . Berlin
Hagen Iustizrath m. Fr. Kö¬

nigsberg
Schlich Kfm. m. Fr ., Liegnitz
Stiegler , Kfm. m. Fr . Ystadt
Lantrup Fr., Bergedorf
Thiessen Fr. Rent . Krefeld
Pagenstecher Fr. Rent . Osna¬

brück
Pfeiffer Baumeister m. Fr .,

Stuttgart
Petting Fr. Rent ., Berlin
Siegert Fr . Postrath , Trier

Zwei Böcke,  Hilrnergasse 12.
Krauss Kfm. Antwerpen
Weissflog Frl . Annaberg
Gompertz, Rent. m. Fr., Berlin
Engelmann Kfm. m. Fr. Chem¬

nitz

Hotel Buehmann,
Saalgasse 34.

Daimer Notar m. Fr ., Eichstätt

Dahlheim,  Taunusstrasse 15.
Zunloh, Apotheker m. Fr. Ca-

ternberg
Wilma Kfm., Bochum

Einhorn,  Marktstrasse 30.
Lachs Kfm., Berlin
Merwes Fulda
Walz Generalagent Frankfurt
Klein, Fabrikant , Bleichenrode
Rauch Kfm. Köln
Schulte Kfm. Würzburg
Seifert Kfm. m. Fr ., Würzburg
Hoessner Görlitz
Cranz, Kfm. Berlin.
Harer Kfm., Homburg a. d. H.

Eisenbahn - Hotel,
Rheinstrasse 17.

Brümmer Zahnarzt Berlin
Tetelaff Verl.-Buchh., m. Fr.

Berlin
Stein, Kfm. m. Fr . Frankfurt
Steinmetz Kassel
iWulfert Sommersehenborn

| Englischer Hot,
Kranzplatz , 11.

Kopelmann Fr . m. Tocht., Pe¬
tersburg

Zechnik Fr., Tomaschow
Bloch Rent ., Breslau
Wischer Kfm. Berlin
Heimann Fr. Rent . m. Tocht.,

Berlin
Vogler Kfm., Leipzig

Erbprinz,  Mauritiusplatz 1.
Platte Kfm., Hanau
Neumann Kfm, m. Fr . Mainz
Vogel Main

Hotel Fürstenhof.
Borford-Morison Rent ., Londoh
Allen Fr . m. Tocht., London
Howard Rent. London
Mörer Fr . Rent . Charlottenburg

Hotel Fuhr,
Geissbergstrasse 3.

Bierhoff Bergwerkdirektor m.
Farn., Halle

Schönlau Dr. med. m. Fr ., Ho¬
henlimburg

,Ensheim Kfm., Solingen

Dr . Gierlich ’s Kurhaus,
Leberberg 1.

Germershausen Gutsbes . m. Fr.,
Scheune b. Stettin

Azulay Kfm., Lissabon

Grüner Wald,
Marktstrasse.

Wolff Kfm. Plauen
Margonier Kfm., Berlin
Laroche Kfm. m. Fr . Berlin
Bach, Kfm. m. Fr . München
Janson , Kfm. Eevelar
Scharenberg Kfm. Ilmenau
Borgolder Kfm. Krefeld
Lasch, Kfm.. Köln
Nath Kfm. Berlin

Zillekens Fr. Köln
Valfer Kfm. Frankfurt
Schmid, Kfm., Frankfurt
Hörster Frl . Solingen
Meyer Kfm. St. Goar
Steinkopf Kfm., Bremen
Dappert , Kfm. Berlin
Herzberger Kfm. m. Fr . Pretten
Bergmann Apotheker m. Fr.,

Hannover
Bode Kfm., Barmen
Vosswinkel Stud ., Berlin
Ritter Ing . Unna
Jungmann Kfm., Köln
Günther Kfm., Höhr
Stettner Kfm. Trier
Himmes, Architekt Oberstein
Eckhardt Kfm,, Höhr

Hahn,  Spiegelgasse 15.
Henning Fr ., Hamburg
Harnisch Geh. Reg.-Rath m.

Fr . Erfurt
Steittmann Fr ., Annaberg

Happel,  Schillerplatz 4.
Lutsch m. Fr., Herne
Strobel Ing . m. Fr . Nürnberg
Haack Kfm. m. Fr . Saarburg
Wegner, Kfm m. Sohn, Stettin
Weber Kfm. Kassel
Eberling Würzburg
Stauf Kfm., Kassel

Hotel II ohenzo Ilern,
Paulinenstrasse 10.

Scldeh Ing . Köln
Schlenker Kfm., Warschau
Hirschwald Fr. Rent . m. Tocht,

Charlottenburg
Goldstein-Bischitz Fr . Budapest
Fellner Fr . m. Kind u. Bed., Bu¬

dapest
von Bassewitz, Frl . Stuttgart

Vier J ahreszeiten,
Kaiser Friedrichplatz 1.

Bluth Fabrikbes . m. Fr . Berlin

Kaiserbad,
Wilhelmstrasse 40 und 42.

von Protzen , Fr . General Berlin
Feltmann , Fr . Rotterdam
Rodig Hüttendirektor Laband

Kaiser Friedrich,
Nerostrasse 35-37.

Pantha 2 Frl., Berlin
Heim Frl . Lehrerin Würzburg

Kaiserhof
(Augusta -Victoria -Bäd),
Frankfurterstrasse 17.

von Wurmb Leut . Bonn
Siegenthaler Fr . m. Schwester

Bonn
Blumfeld Kfm., London
Ullmann, Bankier Erfurt
Sternau Rent . m. Fr . Dort¬

mund
Hill Kapitän m. Fr ., Huthfield

Kölnischer Hof,
kleine Burgstrasse.

Stätter , Hofschauspieler Wien

Goldenes Kreuz,
Spiegelgasse 10.

von Waldenfels Bezirksgerichts»
Rath , München

Henze Fabrikant m. Fr ., Lübeck
Bartsch Frl . Ruppertshain
von Notz Kfm., Berleburg
Ikler Kfm. Dill-Weisenstein
Kurre Fr ., Lenglern

Kurhaus Lindenhof,
Walkmühlstrasse 43.

Popper, Fr . Frankfurt
Vogt Kfm. Kottbus

Hotel Lloyd,
Nerostrasse 2.

Mühlmann F. Pastor Leipzig
Köhler Fr ., Leipzig

Metropole u. Monopol,
Wilhelmstrasse 6 u. 8.

Brunhöfer Freyburg a. U.
Jahr Kfm. m. Farn., Gera
Burmeister , Konsul Hamburg
Worbs Oberarzt Dr. Koblenz
Nils Kyellenstadt Kfm. Schwe¬

den
Lundgren , Gehle
Halbe, Dr. m. Fr . München
Reimeringer Leiden
Butler Zürich
Felde in. Fr ., Remscheid
v.Molsberg Freifrau , Langenau
Grunau Dr. med. Neu-Weissen-

see
Voss, Frl . Koblenz
Burne Fr . Barmen
Troitzsch Frl . Elberfeld
Hecht, Kfm1, m. Fr ., Bamberg
Raschlenbeul Rent . m. Fr.

Gröhsclieid

Minerva,
kleine Wilhelmstrasse I—3.

Dichler, Dir. Baden-Baden
Knaus Prof , m Fr ., Berlin
Santana Kfm. Caracas
Briinkmann Direktor , Chemnitz

Hotel Morgenroth,
Pillet , Prof . Breslau
Brinkoch Grevenbroich
Bvertz Kfm. Grevenbroich
William, Weinhändler Prenzlau

Lange Pfarrer m. Farn., Kirch-
ohmfeld

Hotel Nassau (Nassauer
Hof), Kaiser -Friedrichplatz 3.

Tassett Arbonin Rent . m. Fr.
u. Bed., London

Lunelette Ing. Anvelais
Höring Bergwerksdir ., Bochum
Link Fr . Rent . m. Tocht ., Bre¬

men

National,  Taunusstrasse 21.
Barrigar Frl . Berlin
Happe, Fabrikant , Hannover
Zeller Dr. med. Löwenberg
Paul Mildura
Aufrecht . Prof ., Bonn
von dem Schloss Gutsbes.,

Schwalefeld

'Nonnenhof,
Kirchgasse 39-41.

Krackau Kaiserslautern
Heike m. Fr . Rheydt
Hess, Kfm., Berlin
Grapow Geh. Baurath m. Fr.

Berlin
Asmus m. Fr . Wien
Wieland, Direktor Ohligs ;
Wieland, Direktor Ohligs !
Amus Stud . Barmen
Brandenburger m. Fr ., Schöne-

HotelduPareu . Bristol,
Wilhelmstrasse 28-—30.

Wolff Rent ., Kyritz
borg

Hamburger m. Farn. Posen

Petersburg,
Museumstrasse 3.

Kuschstein Kfm., m. Farn., Ber¬
lin

von Holynska Fr . m. Bed1.
Warschau

Moser m. Fr ., San Francisco
von Komar Rent. m. 2 Kind U.

Bed., Warschau

Pfälzer Hof,
Grabenstrasse 5.

Arnold Rent . Stettin
Simson m Fr ., Berlin
Schneider Kfm. m. Fr . Frank¬

furt

Zur neuen Post,
Bahnhofstrasse 11.

Wettschahn , Frankfurt

Promenade -Hotel,
Wilhlmstrasse 24.

Liebert , Rent . Rotterdam

Zur guten Quelle,
Kirchgasse 3.

Mery Kfm. Zürich
Krämer m. Fr . Werden
Becker m. Fr ., Werden

Quellenhof,  Nerostrasse 11.
Haubint Krefeld
Ehser Waldhilbersheim

Quisisana,  Parkstrasse 5
u. Erathstrasse 4, 5, 6, 7.

Elsas Kfm. m. Fr ., Elberfeld
Sythoff, Verl .-Buclih. Haag
Jaques Leut . Deutz
Wolff Fabrikbes , Stuttgart
Michael Frl ., Rent . Birmingham
Levy Rent . m. Fr ., Birmingham
Wedel Graf m. Gräfin Karls¬

burg
van der Goot Frl Rent ., Gro¬

ningen
Romkes van der Goot Fr . Rent.

Groningen

Reichspost,
Nicolasstrasse 16.

Schwere Kfm. m. Fr ., Hamburg
Schulze Ing. m. Fr . Düsseldorf
von der Hellen, 2 Frl , Weimar
Andersch Kfm., Magdeburg
Hemme m. Fr ., Dresden
Hartmann Kfm., Sagan

Rheinhotel,
Rheinstrasse 16.

von Santen Köln
Toemsfeld Fabrikant m. Fr .,

Lennep
Genhans Ing., Essen
Genlians Fabrikant , Gensbach
Müller Dir. M.-Gladbach
Rosellen Dir., Neuss
Bähe, Dir. Duisburg
Damaney Weingrosshändler

Arad
Lenz Kfm. Dortmund
Dron Direktor , Aachen
Gohmann Direktor , Osnabrück
von Malsen Freiherr München

Hotel zum Rheinstein,
Taunusstrasse 43.

von Stybny Stud. Rossleben
Hübner Fabrikant , Berlin

Hotel Ries.  Kranzplatz.
Boecking, Fabrikant Kirn

R i 11 e r’s Hotel  u . Pension,
Taunusstrasse 45.

Dambaclier Köthen

Lämerbaä,
Kochbrunnenplatz 3.

Sauer Gutsbes. Niedernhausen
Baier Schulrath Metz

Rose,  Kranzplatz 7, 8 u. 9.
Michaelis, Fr .. Berlin
Weinig Prof . Bellinzona

Pierce Portland
von Schmidt Fr . m. Tocht.,

Halle
Hansen, Advokat Christiania
Stanford Newel, Haag

Weisses Ross,
Kochbrunnenplatz 2.

Streittmann Fr. Annaberg
Goll Major, Nürnberg

Savoy - Hotel,
Bärenstrasse 13.

Arons tarn Fr ., Wilna
Holländer Kfm., Hamburg
Erlanger Kfm. m. Fr . u. Bed

Nürnberg
von Scheffel, Karlsruhe

Schweinsberg,
Rheinbahnstrasse 5.

Landberg Kfm. Stockholm
Wachmann m. Tocht. Roden¬

burg
Reimann, Kfm., Krefeld
Hese Stud. phil. Remscheid
Hofmann Kfm., Elberfeld
Rasch Stud. phil., Marburg
Schulz Fabrikant m. Fr ., Ham¬

burg
Hemin Kfm. Stockholm
Landes, Kfm. Stockholm
Cettner Frl . Lausanne
Foerster , Kfm. Hamburg
Hirschfelder-Horteck Dr., Berlin

Spiegel,  Kranzplatz 16.
Wolf Berlin
Bergmann m. Fr. Hannover
Heidland, Justizrath Bonn
Gereon Thorn
Rosenthal , Kfm. Frankfurt
Wolff Fr ., Leipzig

Zum goldenen Stern,
Grabenstrasse 28.

Kaspe Kalk
Lichte Uelzen
Schmidt Lahr

Tannhäuser,
Bahnhofstrasse 8.

Reinke, Dortmund
Chmielewsky, Kfm. Frankfurt
Burger Opernsänger Wien
Eilhauer Kfm., Hannover
Gramer Kfm. m. F. Haarlem
Boldt, Fr . Hamburg
Hammerschmidt Dr med. Würz¬

burg
Hoffmann m Fr ., Frauenwald
Scholz, Kfm. Wetzlar
Dölle Kfm. Frankfurt
Hoffmann Soest
Haberland Ing., Braunschweig

Taunus -Hotel,
Rheinstrasse 19.

Simony, Stadtbauinspektor
Hörde

Zund m. Fr . Luzern
Krause , Limburg
Schneiderwirth, Bochum
Steuer Leutn . Lahr
Neven 2 Frl . Offenburg
Steuer Kfm., Berlin,
Klamt , Chemiker Dr. Forst
Kern Direktor Strassburg
von Kuh Rittergutsbes ., Hof
Masson, Rent . m. Farn. Sund-

soek
Körting Direktor , Hannover
Wedemann Rechtsanwalt m. Fr.

Eisenach
Hansen, Kfm. m. Fr Rotterdam

Union,  Neugasse 7.
Jörissen Fr . Dr. m. Farn., Stoll-

berg
von Lorihske Fr . Polen
Richter , Kfm, Dillenburg
Müller Frl . Landsberg
Peppier Biedenkopf

Viktoria - Hotel und
Badhaus,  Wilhelmstrasse 1.
Otto Fr . Rent . Kopenhagen
Meyer, Fr ., Kopenhagen
...oogaerdt Fabrikant Rotter¬

dam
Boogaerdt Kempen
Otto Dr. med. Kopenhagen
Debach, Direktor , Stuttgart
Köhler Direktor Metz
Gersdorf Essen
Söhren Direktor Bonn
Kellner, Direktor , Mühlhausen
Johannsen Bürgermeister Min¬

den -

V cgel,  Rheinstrasse 27.
Hundei Kfm., Düsseldorf
Wenig m. Fr . Geattle
Bleschkauer, Frl ., Leipzig
Stolz Lengerich
Mattem , Königsberg
van Egten, Antwerpen
Hemelder Hotelbes. m. Fr . Kob¬

lenz
Schwürg, Charlottenburg
Ehrhardt Zwickau
Frank , Kfm. Idstein
Mitsching Kfm. m. Fr . Halle

Weins,  Bahnhofstrasse 7.
Eberliardt Kfm.. Duisburg
Glimm Kfm m. Fr , Barmen
Pick Kfm Krefeld
Loh, Mülheim
Eckhardt Neuhütte -Strassebers-

bach
Scliabitz, Hotelbes. m. Fr ., Düs¬

seldorf
Lossen Würzburg
Bartmann -Lüdecke Frankfurt
Brors Rent . m. Fr ., Düsseldorf

Wilhelm  a,
Sonnenbergerstrasse 3.

Daisel-Rappee, Rent . Newyork

Jn Privathäusarii
Villa Carmen,  Abeggstr . 5
Gottstein Privatdozent Dr.

Villa Columbia,
Gartenstrasse 14.

voh Massenbach Freifrau m.
Tocht1., Königsberg

Pension Herma,
Taunusstr . 55

Classen, Fr . Moskau
Villa Hertha,

Neubauerstrasse 3.
Vangerow Fr . Pastor Lauhan

Kapellenstrasse  31
Kothmann Frl ., Amplebn
deutsch Prag

Kapellenstrasse  8
von Jarotzky Maojr, Posen

Kapellenstrasse  10 p
Homberg Rent . m. Fr ., Barmen

Kapellenstrasse  12 I
tern Kfm. Köln

Kapellenstrasse  14
Kannargie m. Ft . Köln

Luisenstras se  2 I
Niederhoff Fr ., Saarn

Luisenstrasse  12
Pöring Fr . Rent . Dr. Ems

Pens . Margaretha,
Thelemannstrasse 3.

Neuberg Dr. m. Farn, u Bed.,
Durlach

Weil, Rent . m. Fr . Karlsruhe
Pension  Mo n - R e p o s,

Frankfurterstr . 6
von der Osten-acken Fr . Baron

Trier
Goldammer Fabrikant Limbach

Nerostrasse  9
Kurth Fabrikant , Limbach
Sievers Fr . Gutsbes. Sargstal

Nerostrass  e 14J 1
Ahm, Fr . Rent . Göttingen'
Koehler Fr ., Landstuhl

König  1. Schl 0 ss
Opfermann Kgl. Vorreiter Bedlin

Priv .-Hotel Silvan»
Kapellenstrasse 4. ^

Berchem Apotheker m. JV
J ülich

Villa Speranza
Erathstrasse 3.

Schmidt von KnobelsdorfFr
Hauptm ., Düsseldorf ‘ 1

Taunusstrasse  5
Petersen, Haupt . Nyborg
Szyffer Rent . m. Fr . Kaliseh
Basabotnoff Fr . Gutsbes. 8

Warschau
Pension Unkel

Einserstrasse 20
Fleischer, Frl ., Meerane
Boyö Frl . Berlin

Pension Vera,
Geisbergstr . 8.

Psaen Fr. Rent . m. Tocht.
Berlin

Pension Wild
Taunusstrasse 13 II

Cless Kfm. Dresden
Pension Friedrich

Wilhelm
Block, Fr . Berlin
von Cappelle 2 Damen, Brüssel
von Adlerberg Fr . Berlin

Wessel Frl ., Kolmar

Augenheilanstalt füj
Arme.

Egenolf Paula Offheim
Breiovgel, Margarethe Gau¬

bickelheim
Nicodemus, Ludwig Steinebac!
Staudt Christian Niederlahn¬

stein
Schweissguth Friedrich, Johan-

nisjjerg
Schäfer, Maria Eppelsheim
Coblenz Elisabeth , Kümmels- ;

heim
Wiesenborn Friedrich, Sonnen-"'

berg
Bock Friedrich Meckenbach

Internationales
Lawn -Tennis -Turnier

in Wiesbaden.
Montag :, den 16 Mai und folgende Tage

auf den Sportplätzen der Kurverwaltung „Blomenwiese*.
Znschauerltarten gültig für die Gesammtspielzeit für die
Plätze selbst : 3 Mk., Tageskarten : 1 Mk., für die äusseren
_Promenadenwege : 50 Pfg.

liitrhiuw zn Wiesbaden.
Donnerstag, den 19. Mai 1904.

Rheinfahrt mit Musik.
|c3jjF" Abfahrt 880 Vorm . Strassenbahn, Halte¬

stelle ,,Kurhaus “ (Kaiser Friedrich -Platz ), Extra -Danpf-
boot der Kurverwaltung (Köln-Düsseldorfer Dampf¬
schiffahrt , mit Aufenthalt in Assmannshausen (Koczert
in der Krone ), Besichtigung des Rheiusteins , gemein¬
schaftlichem Mittagsmahl mit Tafelmusik und darauf¬
folgendem Tanz auf dem Jagdschloss Niederwald . Be¬
such der Aussichtspunkte und des National -Denkmals.
Während der Rückfahrt Schiffsball. Bengalische Beleuch¬
tung des Grossherzoglichen Schlosses und der Rheinufer
zu Biebrich.

Rhainfahrtkarten sind bis spätestens Dienstag»
den 17. Mai, Mittags 12 Uhr, an der Tageskasse des
Kurhauses zu lösen.

Preis (einschl. Mittagsmahl ohne Wein) 10 Mk.
__ Städt. Kur-Verwaltung^
us unserem Armen-Arbeitshause, Mainzerlandstraße Nr.6

werden von jetzt ab Wasch-, Baum - und Rosen
pfähle  geliefert. . ,

Bestellungen werden im Rathhause, Zimmer Nr-
Vormittags zwischen9—1 und Nachmittags zwischen3 bis
6 Uhr entgegengenommen. JH

Wiesbaden, den 8. April 1903. 1241
Der Magistrat. — Armen-Berwal tung.

Audreasmarkt Wiesbaden L. und 3.
Dezember 1864 . - ;

Gesuche um Zulassung von Schau -, Schieß - Photograph^
pp. Buden und Karussells sind unter genauer Angabe der L
Bietung bis zum 15. März 1904 an uns einzureichen. Die o
scheidung über Zulassung erfolgt voraussichtlich im
Monats April 1904. ^

Für Schau - usw. Buden beträgt das Dianvgeld fur ^
Frontmeter : „ jm

o) bei einer Tiefe bis zu 7 m l 't
b) bei einer Tiefe von mehr als 7 m bis zu 10 m r
c) bei einer Tiefe von mehr als 10 m bis zu 20 m 10A
Ein bis 2 Dampf - und 2>—3 sonstige Fahrgeschäste, A .

nematographen , 1 Hippodrom , nur eine Verlosungshalle, 1 ‘ .
die Waffel - und Zuckerb ä cke r e i e n werden unter Dorboy
des freien Auswahlrechts nach dem Meistgebote beruckstcht- ^

Angebote bleiben für die Unternehmer PP. bis 1- M
verbindlich und sind ebenfalls bis zum 15. März 1904 zu
chen. Das Stanldgeld ist innerhalb 4 Wochen nach der Zuch» .
zur Hälfte und bis zmn 1. August l. Js . zur anderen Hallj g
to. und bestellgeldfrei an uns einzuzahlen. Eine Ruazay
erfolgt in keinem Falle.

Geschirr -und Kramständ«, einschl. Zucker- und dackw
stände  sind vorher nicht anzumelden. Der Tag der Aus
und Platzamoeisung für solche wird s. Zt . öffentlich betau
geben. bei der

Die weiteren Bedingungen werden den Bewerbern ^- -^ .^etwaigen Zulassung mitgeteilt . Es werden nur beste
unter Ausschluß sogenannter Pictusse berücksichtigt-

Wiesbaden , den 15. Februar 1904. . ltl(
Städtisches Alzste-Mt.
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Wiesbadener Wohnungs-tinzeiger
des

Wiesbadener General ■Anzeigers.

Unter Wohnungs»Anzeiger erEdieinf3*mai wödienilidi in einerAuflage von circa 10 000 Exemplaren und wird außerdem
jedem Snterefienten in anlerer Expedition gratis verabfolgt,
Billigte und erfolgreidiffe Gelegenheit zur Permiethung von GeFchäfts*
Lokalitäten, Wohnungen, möblirten Zimmern etc. etc.

I

Unter diefer Rubrik werden 3nferate bis zu4Zeilen bei3*malwöchentlichem Erscheinen mit nur Mark 1.— pro Monat
berechnet, bei täglichem Erscheinen nur Mark 2.— pro Monat.

. . . . einzelne Vermiethungs-Merate 5 Pfennige pro Zeile.

UMMSnchmjs-KilMi» Lionä- CiV
SchiUerplatz 1. ♦ Telefon 708 . ^65

ßoftenfteie Beschaffung von Mi-tH. und Kausobjekten aller Art.

FZiaiser-Friedr.-Ring 60 sind im
24 1, n, 2 Stock je 5—6  Zim,
Bad, 2 Balkons, eleftr. Licht Je.
auf gleich oder später zu verm,
Näb, 1 r._ H20

5 Zimmev.
CHLismarckring 22, 3. Et., 5 Zim
”0 m. BoUft. Zuveh. u. April
1904 zu Berm. Näb. Bismarck»
ring 94, 1 St . links. 1042

6 sind herrschastl.
5 Zim -Wohnungen, modern

eingerichlet, »M Gas, eleklr. Licht,
kalie »nd warme Wasseranlagen,
3 Balkons und reich!. Zuveh. zu
verm. Näh daselbst._ 7406
Aitäinardtmg 30, 5 Z»n ,1 Bade-

zim .,2  Balk., 2 Kell,, 2Mans„
kallesu warm-s Wasser, Gas, 1,
od, 2, Stock, zu Bin, 95 1 Sr . .905

Wohnung
ton6—7 Zimmern und Zubeh.,
m guter Geschäftslage, für Zahn-
Mt paffend, per sos, zu mieih.
--juch, Änssührliche Offert mit
Skizze und Preis u. „A . H . 7_
toftl. Bad Pvrmont 1387

0~iS.iliotm.,3-4Z, von oll.Ehepaar in g, ruh, Hause,
hier°d. in nächster Unigegeud, z,
Ctt. zu miethen gef. Offert, mit
Btfiju. 4 . E . 9746 an die
Expkd, b. Bl. 9747
v) immer um 8 Jöetten, evenl. 2
0 Zimmer vom 7. bis Ende
Wal zu miethen gesucht.

Offeri. u. W . 1440 an
die Exped. d Bl. erbeten, 1440

Ftzike Ädelheib- u Schierueiner-
^ str ße 2 ist eine Wohnung
Don8 Zimmern, Küche, Balkon,
mit allem Zubeh gleich od, päier
zu penn_ 9469

lilla Parkilrüjje 39
per 1. Juli für 3000 Mk zu
Denn. Näh, Pqrkstr. 17. 7624
rtiatlftt . u0 tu Die BewEiage,
T" knth, 9 Zim. nebst Maris.,
llücheu. Waschküche, zu verm. Die
Billa liegt in hübschem alt. Gatten
in den Kuranlag. u, istm. Central¬
heiz, n. elekl. Beleucht, vett'eh. An-
zusehenv. 11—1 Uhr. 6603

ftn meinem Neubau Dotzh imer-
\5 straffe 84, Bdh., sch, 5-Zim.«
Wohn, mit Balkon u. reicht. Zu»
beb, sehr preiswerth per 1. Avril
zu vm. EI ». Schweissgnth»
Rüdesbeiineriir. 14 4892
•| Jeu, an Dotziiemierstraße i06,

5 Zimmer, Erker u. 3 Balk.
mit allem Comsort der Neuzeit
sof. od spät, bill, zu verm. 3104

7 Zrmmer.
iLlisabethenstr. 14, Hochparirrre-
^ Wohnung, 7 Zu»., gedeckte
Turasse, Badezimmer>ni Ein¬
richtung, Küche, Gas, elektr. Licht
Und Glockenleitung. 2 CloietS,
2 Mansarden, 2 Kell-r. Ganze
Wohnung paquettirt, doppelt, Fuff,
bobta. Zu verm. aus l . Oliooer.
«Nzusehen von 10—12  und 3
°>s 5 Uhr mit Hausbesitzer imt

S"n tau Paaenstecherstr. 9, 1 8458»ner-Friedriai-ilttita 6o sind
hochherrschastl. Wohnungen,

J Zim., 1 Garderobezim,, Central-
WjUn9 u . reicht, Zubeh, sos. zu
beim. Näh, daselbst u. Kaiser-
Lsiedrich-Ninq 74, 3. 6631

Tchützenstr. 5
lEtageu >ViUa) , tnit Haupt- u.
«ebentreppe, vornehm. Einrichtung,
l Zimmer, mehrere Erker und
■ralons, Diele, Badezimmer, Küche

nd nicht, Nebengelaß, los. oder
Mer zu vermietben. Näh, das.
r^ chühenstr3, Part . 3730

t , 9 Zimmer. _dolss.jlllee 29, Pari., b Zim.,
," üch:. Speilek., Bad, Bal- ,

ans, u, Â er per sos. Näheres
k °°nb, Z. St ., bei Hausineffter

_9864
U ^ eidstr. 80, 3. Et„ 6-Z,m,-

Wohnung sür 1, Oktober zu
Und' i 200 ^rsrchi Dienstaas
3Ü.fi M ' rtagS von 10- 1 und

- Mb , Bart. 84 -1
^ ^ l^rllee 99, jajiSne Hvchp,-
^albn ° a" Bon6 ä immcr« »roß,
fPätpr"' auf gleich, evenll.
SiirV 8U o -rmikthen. Näh. Bau-

Bofeift Saut , 92 16

SnenktnJotfjtr. 2Und
6 g! ° ^ «Nte Wohnu-gen von
^E ?" n sofort z» verm. 6695

. Neugasse 24 , >
I !W to<1, 6 3 'mmer, Küche,
I Our' neb̂ Zubehör, auf 1.
In» "ermiethen Näheres

Laden, 8356

« »«lliabeihenstr. 27, Part ., ist die
sD Part,-Wohn., best, aus 5
Zim, m. Zubeh., eleki, Licht, auf
fof ort zu vermietben._7657
5| Jeubau Ecke Herder- u. Riehl»

straffe sind Wobnungen van
2. 3, 4, 5, a. 8 Zim . m. Zubeh.
aus gleich od. später zu verm

Näh. im 1. Stock. 6452
A Froh«

^erderstr 28, 3. El., veauem
einger. Wohnung v. 5 Zim.,

Bad rc. aus 1. Juli zu verm.
Anzus. Vormittags von 11 bis
12 Uhr. Näheres Schiersteiner,
straßc 10. Part ._ 6451
Ä ahnstr. 20, sch. 5 Zim. Wohn,

m. Zubeh. auf 1. Okl. zu
verm Näh. Part , _ 10002

«sttcllritzstraße 10, 1. Schone 5-
u ? Zlmmerwobnung mit Zubeh.
Balkon u. Bao per l Juli z. ver-
miethen. Näheres bei Heinrich
Krause. 8164

Suxemburgplatz5,3Et.,Wohnvon 4 Zim . m. reich!, Zubeh,
der Neuzeit enlspr, zu vermietben
Näh, daselbst. 3185

'Akchön- große 5 Zun.-Wohnung,
Bor- u. Hiniergarten, mit

Kalt- u. Warmwasserlenung, Bad,
sowie sonst. Zubeh,, beziehbar etwa
sofort , zu veriniethen Näh.
Zinimermannfkr. 4, 2. 7666

4 Zrmmrr
,, » rndtstr. 5, 4-Zun -Wahn. in.
'4 Bad, Kücheu. reich!. Zubeh,
per 1. Juli . Anzui. tägl. v, 10
bis 12 u. 3—5. Näh. b. Land-
gräbcr, 1. Et, 5907

zrarlstratze 25 ,
1. St , 5 Zimmer mit Zubehör, 2
Balkons, Preis 900 Mk., zu ersr,
m 2. st. _ 8956
^uxemvurgstr . 9 ist in der 3, Et
^  eine herruchaftl. Wohnung mit
5 Zim u. rcichi. Zubeh. m. allem
Comsort der Neuzeit aus est. per
sos. od. 1. Juli z. verm. Näd. p.
rechls bei Martin Lemv, 6922

Dranienitraffe4, 1.Ei., Loovn-uug von 5 Ziinliiern, Küche,
Mansarde u. Keller per sofort od.
später zu verm. Näheres Kirch-
gq sse 51, 1_9326
C rauieniir. 37 schbne Wohnungmil 5 groß. Zimm., 2 Mans.,
2 Kellern, Bad u. Kohlenausz. sür
1000 M. per 1. April zu verm.
Näh. Gartenhaus Part,_ 6759
hHrviiipvSvergstr. 9, 3. Siock,

5 Zimmer, 2 Manl . und
Küche aus 1, Juli oder 1. Oktober

Näh. im Laden. 8909
^»^ auentiialernr. 3, h>m. d. Rmg-

kirche, sind hocheleg. Wohn.,
v. 5 Zim,, Schrank- u. Badezim.,
elektr. Licht, Leucht- u. Kochgas z.
verm (Kein Hinterhaus,) Nab.

^lieubau Schon, Rauemhater-
straffe5, an der Ningkirche,

nahe der Haltestelle der elektr.
Bahn, sind herrschastl, Wohn., jede
Etagc 5 Zim. u. Küche m. allen,
der Neuzeit entsprechendenEin¬
richtungen zu verm. Näh. daselbst
oder lLöbenstraffe2. 1484

Nheinstraste 94,
die 2.  ttt , 5 Zmimer, Küche, Bad,
Balkan, Keller u. Mans v. 1. Juli
z. verm, Preis 1150 M 9475
i2 ,chulberg 8, eine sch 5-Zun.
'V Wobnung nebst Zubebör im
Hochpanerrc aus 1. Juli zu ver-
mielhen. 63

«iM arm. 2 a, .Billa Minerva",
"»4 Part .-Wohii., 4 Zim,, Küche,
'Bad, reich!. Zuveh. p, 1. April od,
früher zu v rm. Benutzung des
Gartens u, Bleichpl Ges,, ilauvsr.
Lage, in der Nähe des Waldes u.
der Elektr. Preis M. 700, Näh.
dqlelbst. 6021
0D4 lucherpiatz3 sind Wovn. von

je 4 Zim . m. reich.. Zubeh,,
eine aus sos,, zwei aus 1. Juli z.
vm. Näh. 2. Et. r 6677
«ALiücherplatz6. 2 4 Zi,ii.. P,>ohn^

mit sämwll. Zuveh sü- sos.
oder 1. Juli zu verm. Näh. dos.,
Bäckerladen,_ 66784  Zimmer,2 Balkanu.Erker, JBadccadlnet, 750 Mk, pro
Jahr zu veriniethen, 7803
_ Blücherstraße 15,_
*Vlüloiuitr. 1, 2 sch. 4-Ziiiimer.
"O Wohn,, der Neuzeit enlspr,
einger., aus 1. Juli zu verm

Näh. daselbst. 7118
_ Fr . Dambmaun.
STU' Sen Todesfall ist die 3.

gxotze Buigstratze 19,
Ecke Schloßplatz, best, aus 4 groß.
Zimmern, Küche m. Zubehör,
Tentraldeizung, Gas- und elektr.
Be euchiung, anderweitig zu ver«
miethen. G . Sctzardt , Kurzw.-
Loden, 93l6
^renveldeiistr . 3, Nahe am Bis-
^  marckring, ruh. Lage, sind
eleg. 3- u. 4.Zimnier-WohiiUngen
mit Erker, 2 Ballons, Bad und
Kohlenauszug, Alles der Neuzeit
entsprechend einger., z, 1. Juli
1904 zu verm. Kein Hinterhaus.
Näd. daselbst._ 1536
WJeubau Dreiweidenstraße 4,
V’*- Sonnenseite, rud. Lage, sind
mehrere4-Ziliimer-Wodnuiigen m.
Er 'er, Ba kon, Badezim., Kohlen-
auszug, elektr. Licht, alles der
Neuzeit entsprechend eingerichtet,
zu verm. Näh. das. und Moritz-
straffe 16 bei I . Spitz, 8911

^k^ otzheliiierstr. 42, Bel»Elage,
4 große u. ein kl. Zimmer,

nebst reicht. Zubeh. aus 1. Juli
ob. früher zu verm. Näh. Dotz
heimerstr, 46, Part . 6476
Ak̂ otzhennerstr. 69, 4 Zim.-Wohn,,
H der Neuzeit emsprechend und
Räume zum Ausstellen von Möbel
od. Bureau per sos zu vm. 8847

^totzheiine.str. 84 ('Nenb.) sind
ei ' im Mittel au Part , eine sch.
4-Zimmerwohnung, sowie1. Stck.
sch 3-Zimmer-Wodnung aus gl.
od, sp. zu vm.EI ». Schweiss-
gatli , Rüdesheimerstr, 14. 4891
41\ eubau Lrvacherstraße2. Ecke
Vi'  Walluferstr., schöne Wohn. v.
3, 4 n. 5 Zim.. der Neuz. emspr.
eingerichtet, in. reich!. Zubeh., per
1. Juli zu verm. Näh. AuSk.
dorts. oder bei I , Frey , Schwal
bacherstr. 1, Eckladcn. 5219
Hiutltrtll Gneisenaustr. 27, Ecke
Ntubiln Bülowftr., herrsch. 4-
Zimiiier-Wohn. m, Erker, Balkon,
elektr. Licht, Gas, Bad nebst rcichl.
Zubeh. p. 1. Juli zu verm. Näh
donieldst od. Röderstraße 33 bei
Lövr. _6038
^Vtrberftr . 16, Wohnung von

4 Zim. mit Balkon. Bad u.
sonst. Zubeh. zum 1. Juli z. vm.
Näh, Herderstr. 15. i. Laden 6685
k̂ ahnstr. 44 ist die Parl .-Wobn.
,\ 3 1 Zim., Kücheu. Zubeh, sof,
ob sv. z, verm. Näh. das. 1 St.
od. Rheinstr. 95, P. 383

Ljuxeiiiviirgstr. 7, Hochp r., eleg,
^  herrschastl. 4-Z.-Wohng. m, a,
Zubeb. d, Neuz, entlpr, einger,. p,
1, Juli , event. niltBüreau , preis-
werlh zu veri». Näh Hochp. l, 8676
a*> ramennr. 52. e. 4 Zlin Wobu,
^ 2 K.. 2 M <2. Et.) Näh.
das. oder bei Klees , Moritz-
straffe 37, Laden 6676
Ogieuuau Ppuippsoerg r. 8-t.
-4̂ 6- 4 Zim -Wohn. per 1. Juli
z. vm. Näh. daselbst. 8671

Neubau

Rauenwalerstr. 15
herrschastl. 4-Zimm.-Wvhn, ohne
Hinterh. M. Bad u. groß, Veranda,
Var- u. Hmtergart., elektr, Licht,
Leucht- u. KochgaS, nebst allem
Comsort der Neuzeit, per 1. Juli
od. späi. zu verm. Näh. Bismarck-
ring 19, 1. l. 7110
tAch-iehlstr. 16, Ecke Herderslra-je,
v » Wobn. von 4 Zim., Bad,
Balk. nebst Zubeh., 1. u. 2. Et,
per sos ob, sp. zu verm. Näh.
im Laden, 6478

,'Kcdanplatz 1, 3., eine Wohn. 4
W Zim , Küche, 1 Mails, u. 2
Keller, alles der Neuzeit entsp., aus
1. April zu verm. Näh. bei I,
Blum das. 2. St . 6901
/Kecrobenstr. 28, 2, El., 4 Zim.
v Balkon u. Zubeh. fl. 1. Juli
zu vm Näh. 1 Sk. l. 4864
flflAaUuferftr. 4, P , od. 3. Ek,
dV Wohn, von 4 Zim, mit e.
Badezim., gr. Küche. 1 geräum.
Erker, 1 Balk., 1—2 Mank. usw.,
Gartenbenutzung, kein Hinter¬
baus dabei. 6630
>LsAalrauistraße 11, Wobnuna v.

4 Zimmern nevst Zubehör,
gailz neu eingerichtet zu vermieih.
Nöb. 1. St . 8546

LLielandstraste 4,
Nähe Kaiser-Friedrich Ring, sind
große comf. 4-Zim. Wohn. z. vm.
Näb. Part . 6902
«FsLHörtbstraffe11, 4—b-Ziuimer.
w wobnung, 1 St ., Balk u.
reichl. Zubeb. zum 1. Okiover zu
verm. Näb, Port . 66
^Aorlstr . 4, Wohnung von 2
5 / Zimmern nebst Zubeh,, Hos.
Parterre, ver 1. Juni zu verm.
Näh. im Laden, rechts 369

Aorkstratze 7
4 Zimmer Wohnung mit reichlich.
Zubehör sosor oder später zu ver»
niiethen. 7669
^AAorlstr, l -i, Ecke Scharnhorststr.,
Ap prachlv. 4zZlm.-Wobiiungen,
1 u. 2. Etage, in modernster Aus-
statkung, sofort zu verm. Näd. >
Hause selbst bei Beck od. bei Dor>
mann, Blücherplatz3, 1, 113
DAorkuraffe 14, eine 4-Zilni»cr>
■J/ wohiiung mit allem Zubehör
billig zu vermiethen. 8173

3 iimmrr.
lbrechistr. 16, Frontsp., bell.
auS 3 Zim.. riüche u. Zu¬

beh., ist auf 1. Juli an ruhige
Leme zu verm Näh. Part . 6702

blerftr. 61, sch. 3 Zun -Dachw.
-̂ 6 auf gleich ob. 1. Juli , 1 leer.
Part .-Zim. auf gl, z, verm. 9818
^ .rlucherstraße 10, Bdh., 3 Zim.,
*%y Küche mit Zubehör u. Koch,
gas auf 1. Juli zu verm. Näh.
Mittelbau 1., l. bei I . Sauer.
8666

^V̂ -uiba» Dohheimerstr. 84, sckt
2- und 3»Zimii>er>Wohuung

zuvin, Pli . Schweissgnth.
Rüdesbeimerstr. 14, 4889

V45cnramilr. 13, Bdh.. 1 schöne
3-Zim. Wohnung mit reicht

Zubeh, per 1. Juli ;u verm. Nah,
bau I. St , bei A Hiort . 8596

^otzycimerstraye 82 Drei-
ei -e Zlininer-Wadnung., der Neu¬
zeit entsprechend, aus gleicho. spät,
zu verm, Nöb.  Hochparterre. 108?

88, schöne3-Zim.
Wobnung, m. Plans, b. Neuz.

entspr., von 530—550 M. los. zu
verm. Näh. 1 St . Bdh. Anion
Alberth L Cie. 8817

äii  Billa Katharina,
Licrstadler Höhe, Warte¬

straße 8n, 2, ist eine schöne 3-
Atiiimer-Wohnung m. prächtiger
Äussicht für den bill. Preis von
Mk. 360 per sofort oder später zu
vermietben. 653

^Lllvillerftr. 4. Herrl. 3 Ziiiimer-
>3' Wohnungen, prachtvolle große
Zimmerm. groß. Veranda, Balkon,
Bad u. sonst, Zubeb. gleich od sp.
. verm. stiäb. dos p. r. 8526

FL -lvillerstr 8, Boh., 3-ZlM»icr.
Wohnungen, der Neuzeit ent-

sprech. einger.. a, 1. Juli 1904
zu billigem Preise zu verm. Näh.
daselbst od. b, Eigenth. Gneisena»-
siroffe 13, 2 St . 7218
lQli!a'>eih!„str, 14, 3 gerade Zim.
'S ' lFrontspitze) m. Zubeb., Glas-
abschluß zum 1. Juli od. 1. Okt.
zu verm Anzus. von 10—12 und
3 - 5 Uhr, Nah. beim Hausbe¬
sitzer im Anbau 8456

Pagenllecherstr, 9, 1.
^tLiliseruraffe 75, 3—4-Ziu,mcr-
^2 ' Wohn., Frontsp., aus gleich
zu verm. 3273
Ma ) obnung von 3 Z>m. und

Küche aus 1. Juli zu ver-
miethen. Daselbst ist noch eine
Halle, geeignet sür Werkstärre, zu
verm, Feldstraße1. Pa r, 8848
JVriebndfltraBe 50, Partcrrewovn-
ly’  Iing 3 Zimmer, Küche nebst
Zlibebör per sos. od, sp. zu verm.
Diese,be eign.sich auch zum Bureau,

Näh. 1. St . r. 8945
i neisenaustr. 10 sind Wohnungen,
«k 3 Zimiiier, Küche, Bad und
reiches Zubehör, der stieuzeit ent¬
sprechend, per sos. oder später zu
verm. Näh. Part , rech's. 3367
ê chöne grage 3-.->iiiiilier-Wobn-

uiigen mit herrlicher Aussicht
zu vermielben. Näheres bei Piühl-
fteitt. Gnkisenaiistr. 25. 6846
O» abnur. 4, 1. St .. 3 Zimmer,
\y  Küche, Mansarde, 2 Keller z.
per sof. od. spät z. verm. 6850

3 MlllttlvWlUttg
mit Küche u. Zubehör per 1
Juli od auch srüher z, verm.
Näh. bei Geo »-g Kühl »,
Kirchgasse9, 1, Sr . 8986

örnctftrufje6, 2. Et,, 3 Zim.
2 » m, Zub d. sos. od. sp, z, verm.

Näb. bei Burk, 88
yH) eu hergerichietes«. Plansarü'
-e » njoUn. unter Abschl., 3 Zim ,
Kücheu. Keller, per sos. od. spät,
an kinderl. Leine zu verm. 9054

Moi 'itzstr . 13 , Vdh.
HAletielbeckstr. 11, links d. oberen
vt Westerdstr., Neubau Georg
Schmidt , 1. Etage, eine große,
der Neuz. entspr. 3>Zim.»Wohn.
mit großer Man!,. Speisek,, Bad rc.,
2 Balkon, 2 Keller u. s. reichl.
Zubeh, per sof. od, spät, zu verm.
Näh, Hochparl. links, 6567
^AMloritzstrage 49. Mitielbau, sch,
♦V » 3 Zimiiierwobnurig, evenll.
mit Werkslätte, per sofort oder 1,
Juli zu verm. 9207

Uellelbeckstr. 15,
Ecke Jorkstraffe (nur Vorderhaus)
schöne 3-Zimmerwobnunaen mit
Zubehör per gleich oder später zu
verm. Näh, daselbst od. Luilen-
straße 12, Pb Meler, 41

Ziniiner-Wohnungen zu ver>
mieihen, daselbst auch noch zwei 3»
Zimmer-Wohnungen. Näheres
dakelbst._ 6842
|̂ »eubau Lchön, Rauenldaler-

straffe5, sind ich. Wohnungen,
l , 2, 3 Zim. nebst Küche u. all.
Zubeb zu vm. Nab, das. 1471
(jl | au(iiUitt(tri | t 7 lNcub.) sind
«KS sch. 3 Zlmmer»Wodnunge»
m. Zubeb. der Neuzeit enlsprech.
eingerichlet, auf 1. Juli zu vm.
Näh. bei K. Noll-Hussong. 3963

LURauenthalerstr. 9, gr. 3>Zim.»
** *■ Wohn, im 1. St . 650 Mk.,
im 2. St . 600 Mk. per 1. Juli
zu verm. Näh. Ml,b. P . b, Zorn
od. b. Tigenthümrr, Dotzheimer-
straße 62, Part , l, 6771
»Hb-euvau RaueMbalerstrâe 10,

eleg. 3-Zim.-Wohnungen m.
allem Comsort der Neuzeit ausge-
stattet, z. B. Balkon, Kohlenausz,,
Müllabsall, elektr, Licht rc. per
l . Ju i zu verm. Räh. Josef
Nau Scdanstr, 7, Part . 3705

ü-Ziiii. Wohn, mit Mans.
'v u. Zuoeb,, m. gr. Vorganen,
nahe am Walde, Verb. m. d. elekt.
Babn, aus 1. Juli zu verm. MH.
Platterstr. 88b. od. Römerberg 15.
Laden. 639
^rchiersteinerstr. 18, Aitb., neue,

' sch. 3-Zimmerwohnungen mit
Zubehör billig zu verm. 7013

Schierfteinerslr. 22,
Gartenbaus. Wohn. v. 3 Zimmer
und reicht. Zubeh. zu verm.

S!äh. Bdh Port , r. 8270
Schiersteinerstr. 24,

herrschastl. Wohn, von 3 Zimmer
und reicht. Zuveh. per 1. Juli od.
Okl. zu verm. Näh P . r. 8573
^ ^ chiersteinerstr. 50 (Gemarkung
w Biebricha. Rh.) ist eine sch.
Wobnung von 3 Zim., Küche u.
Keller per sos. zu verm. MH.
Nkligasse3, Part._ 1800
FLcke Schierstcliier- u. Biebricher»
^5 / straße in Dotzheim find Wohn,
von 3 Zim. u. Küche u. 2 Zim.
u. Küche nebst Zubeh. p. sofort
od spät, zu vm. Näh, dos. 3216
zsUttalluserstr 3, Hrh. find per

1. Juli sch. 3-Zim.-Wohn.
m. Zubeh» anderweitig zu verm.
Zu ersr das. Vdb. P . 7963
B.Zilliiiler Wobnung im Mitiet-vau zu vermielhen 4761

Walluserstraße 9.
«tzorkstr, 4, 3 Wohn., ü S Zim.,

Balkon, Küche, Kelleru. all.
Zubeh. per 1. Juli 1904 zu vm.
Näh. Part , im Loden. Preis M. 500
per Anno._ 3092  '
HLorkftratze 23 , 1. Et. rechts

3 Zimmer, Bad, zwei Bal«
kons u, Zubehör zu verm. Näh.
das lbü ober Taunusstraße 18 bei
Banmbach. _ 6809
>»» ork >r .'tlt Neubau Ecke der
As Nertebeckstr., sch. 3,Zimmer-
Wohnuiiaili mit reichl. Zubehör
per 1. Juli 1904 billig zu verm.

Näherer daselbst1, bei Rud,
Schmidt 2434

Zlmmermannstr . 5
sch, 3-Z,mmerwodnungm. Balkon
u. Zuoeh r p. 1. Juli z. vermiet.

Bäh. 2 Trepp, r. 9985
TVcieurtng 6, 1, vis-ä vis oer
A Zietenschule, 3-Ziin.-Wohnung
Mit Balkon und reichlichem Zubeh.
per 1. Juli zu verm. Näh. das.
I . Stock links, 9330
^ictheuriug 10 sch. 3-Zim.
\j  Wohnungen d. N. e., aus
1. April od, früher zu vermietben.
Näh, daselbst._66 _3
_ 2 Zimmer._

Zimmer-Wohnung mit Küche
&  auf gleich oder 1. April zu
vermielhen 7438

Berrrainstraße 22 Hth. 1.
4L große Zimmer, Balkonu Bade¬
id cabinet, ohne Küche zu verm.
Blücherstraffe 15. 7804

»tiv̂ lleruraffe8 Hths . 2 Z»n.
- ' u. Küche aus 1. Juli oder

früher zu verm,_ 7296
4̂ 1 Zimmer u. Küche aus 1. Zluli
<d zu vermielhen 9410

Feldüraße 1, Part.
«FsLyoyuuiigen von 1, 2, 3,

Zimmern, Küche und allem
Zubeh,' auf sos. ob. sp. zu verm.
Gneisenaustr, 12. 22

KeUmundür. 41,
ist eine Wohnung im Seitenbau,
Parterre aon 2 Zimmer, Küche u.
Keller z. vermieten. Näheres bei

J . Hornung &  Co . ,
Häfnergqsse 3,_ 9798
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ÄtBmunbjlr 40, 1 St . links,
*« r 2 ZjiNmer, Küche u. Zubeb.
' ' " 587
ÖJU . Dachwohnung per 1 Mai
* • ' zu verm. Näh bei Schüler
Laden), Hirschgraben 7 . 8486

^Mwrnecstr . 6, 2., Hinlerb . P . 2
Zimmer, 1 Küche, Keller per

1. Juli z. vermiethen. 289

Uerkeivrikkr . 15.
Ecke Jorkstraßc (nur Vorderhaus)
schöne 2-Zimmerwohnungen mit
Zubehör per gleich oder später zu
verm. Näh . daselbst od. Luisen-
straße 12. PH. Meier . 48

^ >> er-straß- 11 , 2 Zim ., Küche
nebst Zubehör auf gleich ob.

später zu verm. 165
§KAauenthalerstr . 6 , n. d. Ring-

kirche, Bdh ., sch. 2-Zimmec-
Wohn ., der Neuz . entsp. eiliger f
Preisw . zu Perm. Näh. das. od,
Usrkstr. 21 . 3 l. 6491

^Ahcinilraß ) 44 , Seilcnvau 2
Zimmer , Küche u. Keller zu

verm . Näh . Bdh . p. 9517

^HAHeinstr. 71 , ebener Erde, im
Stb ., 2 Zim. u . Küche zu

Perm. Anzus. von 10— 12 u. von
3—6 Uhr. Näh , Vdh. 7168

(̂ cdanstraße 1 schöne2-Zimmer-
Wohnung (Dachwodnung ) per

sofort oder später zu vni. 8667
/̂ Lteingasse 28 , Vorderh,, zwei

kleines Dachlogis auf 1. Mai
zu vcrmiethen. 4320

^t teingasse 36 , 2 Zimmer , Küche,
Keller u. Maus , auf 1. Juli

an kl. Familie z. verm. 8856
^Z^ chwalbachcrstr. 63, kleine Dach-

Wohnung auf 1. April zu
vermiethen. 4154
O Zimmer und jtudje zu verm.
^ und 1 Zimmer z. verm. 7878
Frau Beck, Schwalvacherstr. 73.
^Lchachtstr . 29 , 1 St ., ein- 1 od.

2 Zim. u . Küche sos. . mn.
Näh . Schachtstr. 29, od. Herrn-
garicnstraße 13, Part , 8795

^rchiilberg 8, eine kt. Mansard-
Wohnung , ganz oder einzeln,

an ruh . Leute zu verm. 62
L^ ileiite Hoswobnnng an ruhige,

kinderlose Lcule zu verm.
1906 Taunusstr . 43.

5iĤ » alra,nstr. 25 , im Bdh ., ist eine
große Dachwohnung auf

sofort an ruh. Leute zu verm.
Näh . im Laden. 9223

^ -Zimincr-Wvhiiuug in. Wasser.
™  leitung und Zubeh. an ruh.
Leute zu verm. (Preis 280 Mk)
Waldstraße 26 143
^» » » ackinüblstr. 30, Souterrain,

2 sch. Zim . auf 1. April zu
verm. Näb. im 2. Stock. 6826

kZorkftraffe säl,
seine Wohnung von 2 Zim. auf
gl. od. sp. zu verm. 9515

^ ^ »me Wohn . best aus 2 Zimmer
li. Küche nebst Zubeh. auf 1.

Juni zu verm. Taunusstraße 2,
Bierüadt . 9691

1 Zimmer.
leeres Zimmer zu verm.

Adlerll. 53 . 7671
Dachlogis aus 1. Juni zu

vermiethen. Näheres Adler¬
straße 24. 264
«Ü dolssauee3, Hinterhaus , tNau-

sardwohnung 1 Zimmer und
Küche an ruhige Leute auf gleich
zu vermiethen. 8880
dV2lcichstr . 155a , eine iicizb.

Mansarde zu verm. 10011

^»Lletchstraße 20, 1., ein großes
'VJ Zimmer zu verin. Näh. bei
dein Eigenthiimer.' 208

/̂ ch. gr. Alans.-Ziin . au anst.
einz. Pers. sos. zu verm. Näh.

Dotzheimerstr. 52 . 3 St . l. 356
itfm Fronlspitzzim. u. Küche an
'S, ruh ., kinderl. Leute zu verm.
Drciweidenstr. 3, Part . 400
/LUvlUerstr . 8, Bdh. Bel Etage,

1 Zimmea. 1 Küche in. Zub.
zu verm. Einzu, . Dienstag und
Freitag Nachm, dalelbst 7115
î rankenstr. 17, Dachwohnung,
O Bdh., 1 Zimmer , Küche aus
gleich zu vermiethen. -569

friedlich,tr . 50 , Mans .-Wohn .,
T.) 1 Zim . u. Küche per sof. od.
spät, zu v,n. Näh . 1 St . r. 8771
^ ĉldaraße 14, ein Frontipitz-
M jimmer sof. zu verm. 9860
Karting,tr . 1. 1 Zimmer , Küche,
«5̂ Keller per sof. od. später zu
verinietben bei D . Geitz , Adler-
straßc 60. 9802
/Li » Zimmer u . Küche an rub.
>2 - Leute zu verm. 6246

Herderstr. 13.

Kirchgasse LLZ,
Vorderhaus , Mansarde , 1 Zimmer
n. Küche zu verm. 9632
Oudwigstraße 15. 1 gr. Dachzim.

zu verm. 248

(Ach . gr. Zimmer , eveut. auch
Wohn- u. Schlaszim. mit 1

id. 2 Belten zu vermielhen
4899 Kirchgasse36 , 2 l.

K i>e auf gleich oder später
jU vermiethen, 566

Ein Zimmer u. Küche
zu vermicthen Ludwigstraße II,
1. Ättege. 1668
Â ranieiiftr 14, schöne Man-

sarde sosort zu verm. 60
Owei Zimmer u. Küche. 1 Zim.
v ) u, Küche, an der oder. Frank-
surterstr., schöne gesunde Lage, per
1. April z. verm. Näh. Mauritius-
straßc 9, 3. 6964

Platterstratze 48,
Zimmer und Küche auf bald zu
vermielbeii. 7319
<»» ) ichli !ratze ll , 1 Zimmer u.

Küche u. Keller auf 1. April
zu vermiethen. Näh. daselbst. 7156

s ^ zin leeres Fronlspitz» od. Bal-
konzimmer an einz. Person

zu vermiethen. Näh. Riehlstraßc
25. 3 St . rechts. 8810

Zimmer , Küche u. s. w. per
A 1. Juli zu vermiethen Roon-
straßc 6, 1 l. 395
<»U» ö,i,erberg 2/4, 1 ,immer und
*1 »' Küche an ruh. Leute zu ver¬
miethen. Näheres daselbst, 2 St.
links. 388

^Ftchachtstraße 6, 1 Zim. , Kuch u.
Keller z. verm. Näh P . 493

tAsleine Wognung , Znnmer und
«4 Küche, an einzelne Person
per sofort zu vermielhen 8509

Schwal>' acherstraße 4

(Achwalbacherstr . 47 , sch. Mans .-
Wohnung , Zimmer u. Küche,

an 1 ob 2 ruh . Pers . a. 1. Juli
zu verm. Näh. 1 Sk. 8502
(Aecrobeustr . 9, Mitb . 1 r., gr.

bcizb. Mansarde m. Keller
zu vermiethen. 5 3

LLnlramstratze 18,
1 Mansarde auf 1. Mai zu verm.
Näh. 2 St . r . 9283

iA ^ estendstr. 3, Part ., 1 Zimmer
und Küche zu verm.

Näh . Luisenstr. 31, I. 7471

» ^ ime schöne leere Mansarde an
einz. Person zu vermiethen.

Näh . Expedition. 80
Kliortstr . 4, 2 leere Mans mit
'fj  Closet - u. Wasserleitung per
sof., ev. 1. Juni zu verm. Näh.
im Laden, rechis 370

Möbiirts Zj .nmrr.

<LAeinl . Arbeiter erhalten Kost u.
Wl Logis 271

Adlerstraß- 18, 1 St . r.
dlcrstrage 60, P . erh. reinliche

Arbeiter gute, billige Kost u.
Logis. 420
(AchlassteUe frei Adlerstraße 60,
8 -̂ Hth. 2 Stock. 668
Vll^ t-ml. Arveiier erhalten Schlas-

stelle. 290
Näb . Albrechtstraße 87. H. 2.
Atbrechtnratze 41,

Hth. 1 St . r ., kann saub. Mann
Schlafstelle erhalten 505
F ^ lne schön möblirte Mansarde

an einen anständigen Herrn
preiswerth zu vermicthen. Zu
erfragen Bismarckring 26, 1. Et.
rechts. 9237
FsTastellstraße 10. Vorderh . 2 l.,
V / erh. reinl . Arbeiter Schlaf¬
stelle. 464

S ^> vtz»et, !,erftrasre » 4, em
möbl. Zimmer zu vermiethen.

IV . St . b. Brömser. 6586

Möbl . Zimmer
sofort zu vermiethcu 469

Frankenstr . 16, 2 l.
KLin fein möblirtes Zimmer an
>2 besseren Herrn zu vermiethen
Frankenstr . 23 , 2 r 8300
F ^ »imach möblirtes Zimmer an
^2 ' soliden jung . Mann z. verm.
Frankenstr . 24 , 3. r. 8320

î nedrichstr. 33, 2 !., 1 oder
2 schön möbl. Zjmmer zu

vermiethen. 675
Anständiger Arbeiter

kann Schlafstelle erhalten 9780
Gneisenaustr . 8, Hth. 3 l.

OJÄnft. jg. llllann k. guies Logis
44 auf gleich erhalten 391

Hcrmannstr. 3, 2 St . l.

î ermannstr . 5 , 3 St ., erhalten
1 oder 2 reinliche Arbeiter

Schlafstelle. 655
reinl . Arb . erh. Schlafstelle

4 . Herderstr. 26 . Laden. 636
Möbl . Zimmer

zu vermiethen 33
Hcrmannstr . 22 . 1 St . l.
Möbl . Zimmer

billig zu vermiethen. 105
Hcrmannstr . 26, Vdh. 1 r.

t ^ elliiiundstr. 46 1 recht-, erh.
2 anständige junge Leute Kost

und Logis. 300
S » irschgraben 12, 2. I. ist 1 eins.
*V möbl. Zim. m. sch. Aussicht
ins Freie, bei reinl. Leut, an ein.
best. Arbeit, zu vermiet. 529
*#jnft . junger Man » erh. b,ll.
4 » Logis m. Kaffee, Part .-Zim .,
Jabnstraße 4, Part . 9910
*411 beitet erhalten Kost und
4 * Logis 625

Karlstr . 3, 1. Stock.
C.>n sein möblirtes Zimmer zu

vermiethen 4898
Kirchgasse 54. 3 St.

Mohmmgsuchende
bitten wir, den

„Wohnungz-Anzeiger"
des

"V ?ie8baäen6r Ssneral . ZiirLiger ' l

in unserer Cxpsäition,  Mauritiusltrahö 8,
zu verlangen, wo er

koltsnlos &
verabreicht wird.

•jJfSAeftenbftr. 20, Gartenh . 2 l.,
4 * 9 gut möblirtes Zimmer zu
vermicthen. 592
>BlAestcndstr. 3 Parterre , 2 leere
4 *9 Zimmer , ev. als Zimmer n.
Küche, zu verm. Näheres daselbst
od. Snifcnftr, 31, 1._ 6875

Wellritzstratze 10,
1. l. Schön möblirtes Zimmer zu
vermielheu. 9514

Mauergasse 12 , 3 r ,
freundl . möbl. Zimmer an Herrn
zu vermicthen. 513
<L» ul möblirtes Zimmer mit 1

od., 2 Betten sof. z. vermiet
Micheisberg 9, 2. r . 436
sLlUfach :nöb icrlcs Zimmer zu

verm. Pivritzstr. 17, 2. 9224

^üloritzstratze 43 . 1 . Et .,* eit»fein möbl.Zimmer
zu vermiethen. 8117

Moritz straße 35,
2 , sind einz. o. mehrere gut möbl.
Zmimer , eins sev. Emg ., mit od.
ohne Pension sof. preisw . b. geb.
Dame zu verm 8116

$l (Aeinl . Arbeit, find sch. Logis
eil ' Rloritzstr. 45 , Mtb. 2. links
u. rechis, auf gleich. 441
ÄVAeinl. Arveiler erg. Schlafstelleeil Pietzgergasse 85. 27
ÄH/eugasse 9, 3 i., erh. anständ.'»'l Leute gute Kost und Logis
(wöch. 10 M. ) auf gleich. 365
WAeir .l. Arbetter erhalt , mövl.eil Zimmer mit Kost Oranien-
straße 25, H. 2 r. 9603
L^ rut mö. l. Pan .-Zim . zu verm.-̂i Oranienstr.34. 37
4Lin möbl. Zimmer sofort zu

vermiethen. Näh . Oranicn-
straße 36 , Hth. 1. 9671

ranienur . 50. 2. 1. gut möbl.
Zimmer mit ob. ohne Pens,

zu verm. 3l6
î - uiige Leute können Kou undVA Logis erh. Rauentbalerstr.5,
Mtlb . Part . 109
^ÄÄ Aöbl. Zimiiier sofort zu verm.*̂ 1Rauentbalerstr. 6, Hth. 1.
9702

Lounge Leute erhalten Kost und
Logis. Riehlstr. 4 3. 6861

^ ^ »lcg. möol. Salon mit Schlaf-
zimmer, auch einzelne elcg.

möbl. Zim ., in der Siähe der Wil¬
helm- und Rheinstraße, sowie den
Bahnhöfen , preisw . zu verm. Näh.
Rbeinbahnstraße 3, 2. Etage . 137

ÜMllflf*12, Killt, l.,
möbl. Zimmer zu verm. 511

bLcssercs Zimmer mit od. ohne
Pension zu vermiethen

8731 Römerberg 28, 3 St.
VDimmer u. rtüche un 3. Stock
VZ sofort zu verm. 9272

Näh Römerberg 39 , Laden,
eins, möbl., fand . Zimmer auf™22. Mai zu verm,aus Wunsch

m. Essen. Näh . Römerberg 15,
Laden. 639

Möbl . Zimmer
zu vermiethen. 452

Sedanstr . 5. Hth . 1 St . l.
Möbl . Zimmer

zu vermiethe» Seerobcnstraße 11,
Mittelb . 1 l. 477
^ (chwaibacherstr, 17, Hth. 1 St .,Wgute Schlafstelle(W.2.50M.)
zu vermielhen. 692
LLtroß . möbt. Zun auf 1. JuniAVbz.verm. Näheres Schwal-
bacherstr. 53, 3. 635

^Lchwalbacherlir . 53 , 1. St ., 1
eins, und ein gut möbl. Zim.

m. od. ohn. Pens , zu verm. 78

FLLul möbl. Zimmer an besseren
AZi Herrn zu verm. Schwal-
bachcrstr. 55, 2 l. Daselbst auch
eine Schlafstelle frei. 461

^chlenicinerstr . 13, Part , links,8» gut möbl. Zimmer zu ver-
miethen. 9672

Anständiger Arbeiter
erh. saubere Schlafstelle 572

Schiersteinerstr 19. Vdh Dach.

Gut möbl . Zimmer
mit Pension von Ml . 60 an zu
vermiethen. Taunusstr . 27,1 . 4220
VlAeinl . Arbeiter erhalten billigv»Kost und Logis Walram-
straße 5, Wirthschafr. 177

»ßui freundl . möbl. Zimmer zu
vermicthen 626

Walramstr . 5, 3. Stock.
Junger Mann

erhält Kost und Logis per sofort
Walramstr . 25. 1 r. 179

Wellritzstr . 47.
3. l . Möblirtes Zimmer zu ver.
mietben._ 9999

Ordentl . Arbeiter
erhält Schlafstelle 8680
_ Dorkstr. 29, Vdh. Frtsp.

Hochparterre od. 1 Etage
VA werden 2 rud ., gut mpbl.
gef., ineiiiandergehende Zim . mit
Pens . ges. Kurhausnähe u. Private
bevorzugt. Off. m. Ang. d. Lage,
Heizung, Beleuchtung und des
Preises u . J . 11 . 375 an die
Exped. ü. Bl . 373

_ penstoneu. _

Ihlta drandpair,
Emserstraße 13.

Familien Pension
Elegante Zimmer , grotzer

Garten . Bäder.
_ Vorzügliche Küche. 6807

gebildeter Familie findet
VA ebensolcher Herr oder Dame
gute Pension. Familienanschluß
Näh . Adeiheidstr. 84 , Part . 9673

Läden.
Schöner Laden

sos. zu vcrmiethen Bleichstraße 4,
im Kurzwaarenladen . 83

LKadeu ^n. 2 Zim . , in g. Lage
der Stadt , an einz. Person

od. kinderl. Ehepaar bill. z. verm.
Näb. in der Exp. d. Bl . 379
^aden mit Ärveirsraum , mit od.
^ oh. Wohn., passend für Näh»
Maschinen u. Fahrräder , Möbel,
auch für Kochgeschäst sos. z. verm
Hcrmannstr . 3, 2 St . 9619
LRiarlstr . 44, Ecke Älbrech,- und

Luxemburgstraße. Linäki»
zu vermiethen._ 7248

Metzgergasse 2
(Eckhaus) per sos. od. spät, ein
Laden anderweitig zu vermiethen.

Näh . Kirchgasse4, 1. 93

Mauritmsstr. 10,
Weinkeller und Faden.
auch getrennt , aus sos. od. spät,
verm. Näb . im 1. Stock. 3436

Lallen,
ca. 65 Q .°Mtr . (kann ans
Wunsch abgetheilt werden, s.
Ladetizimmer od. Ladenraum)
sehr geeignet für Tapeten od.
Spielwarengeschäft , p. 1.April
oder später zu verm. Näb.
Moritzstraße 28, Compt. 4949

Uelrelveckstr . 13,
Ecke Jorkstraße , Ecklade » mit 2
Nebenräumen und klein . Laden
mit Hinterzimmer per 1. Juli od.
später zu verm. Näh. daselhn od.
Luisenstr. 12, Ph . Meier. 49

HA -nd. Schön , R . nenlhalerstr 5
*^1 ist ein Laden nt. Ladenzim.,

, zu Denn. Näh . dal. 4323

Röderstratze 27,

8657
«vchöner Ecktadeii
gleich zu vermiethen. Näh

Rheinstr. 99. Part.

Schöner
daiöbett

ist mii Ladenzimmer, ge
räumigen Magazinen , be¬
sonders sch, großem Keller
Schiersteinerstr. 15 . Ecke d.
Erbacherstr,, mit oder ohne
Wohnung auf gleich oder
später zu verm. Derselbe
eignet sich, da keine Con-
currenz , vorzüglich für beff.
Colonial» und Delikateffen»
geschäft, oder ff. Metzgerei
bezw. Ausschnillgeschäsl.

Näh . das. Pan . 8232

"HR

S chierstemeritr. 18, Laden zu
vermiethen. 7873

Näh , im Mtlb . daselbst._
k̂ aunusstr . 55, sch. gr. Laden
^  m . Werkstätte auf 1 Juli
billig zu verm. (vorzüglich für
Conditorei eingerichtet) . 6434
t^ n dem Hause Ecke Michelsberg
VA 23 und Schwalvacherstr. 45a
ist ein

großer Kaden
mit od. ohne Wohnung auf 1 Ok¬
tober zu verm. Näh. 47 , 1 8503

Wilhclmstr . 34
großer Laden für 1905 ev. früher
zu vermiethen. 7737

Näheres bei F . Bickel.

HKTHellritzstr. 10. Eckhaus, sch.
4 *9 Laden(von zwei die Wahl)
zu verm. Näh. vei Heinrich
Krause. _ 3437

rDertnrälrsu etc.
HI dolstraße 1 sind auf 1. Juli
41 große helle trockene Lager-
ränme , für jedes Geschäft geeignet,
sowie in den Seitengebäuden Woh¬
nungen von 2 und 3 Zimmer,
Stallungen für 36 Pferde zu ver-
miethen, auch werden Pensions-
Pferde angenommen . Per Oktober
geräumige Läden u. Wohnungen
im Vorderbanse._108
Äuifcftenfreie Mails , f. Möbel»
v ) einstellen zu verm. Bleich-
straßc 2, 2. Stock b. Arnold . 8882
C8 .n meinem Neubau Dotzhcimer
VT straße 84 ist eine sch. Werk-
stätte von ca. 50 Q . -Mtr ., sehr
geeignet für Tapezierer oder sonst.
Geschäft, mit oder ohne 2« und
s-Zimmer Wobnung auf gl. oder
p. zu verm. Ph . Sehweiss-
guth . Rüdeshcimerstr . 14. 4890
ij>Jf5Verfftntt für ruh . Betrieb mit
4 «9 kl. Wohn . sos. oder spät, zu
verm Dotzheimerstr 106. 3103

Flaschenvierkellcr und eine
vi * Werkstatt zu vermiethen
8385_Feldstraße 16, Part.

^2Lustav -Adolfsir. 5, eine schöne
große Werkst, ob. Lagerraum

sofort ob. später zu verm. Näh.
Adlerstraße 34, Laden. 9798
/LLiicisenaustraße 5, Werkstatt

„nü schöner Hofkeller zu
vermiethen. 8474

L^ ochstraße 4, Werkst, in. Wohn.
auf 1. Juli zu verm. Näh.

bei Weil. 214

Zwei pßc Käie
Fricdrichstr. 2j , L>tb., Part , und
1. Stock, für jed. Zweck, auch als
Lagerraum passend, per 1. April
zu verm. Näh. b. Mayer Baum,
Herrngartenstr . 17, 2. 7518

k̂ ahnstr. 4, Arbeilsraum ^ großer,
VA Heller, mit od. ohne 3 Zim-
Wobllung . 1 St ., auf sofort oder
später zu verm. 4269

S

9105

’1 per gl' bill. zu verm. 9104
Näh . Rheinstr 99, Part.

Kirchgasse 7
photograpliiscyeö Atelier mit
od. ohne Wohnung perl . Juli zu
verm. Näb . 3 St _154

talluug mit Futterraum
zu vermiethen 555

_ Lalmstraße 6.
L ^ uxemburgstr. 9 iit un Slb . e n
4 - großer Heller Parterreraum,
für ruh . Werkstätte od. zum Einst
v. Möbeln rc. geeign.. preisw. zu
verm. Näh . Vdh. Part . r . vei
Martin 8 mp._ 1230
•ÖVfflpP 50 qm , per sos.
45». » ^ verm. Näb.
Nikolasstraße 23, Part . 6635

H > eltelbeckstr. 5, Ecke Jorkstr.
<»e» Bureau mit Hinterzimmer,
direkter Eilig, von der Straße , per
1. Juni oder 1. Juli zu verm,
Näh . stjorkstr. 22 bei Stein oder
Luisenstr, 12 bei Ph . Meier. 8228
HVAamnthalerstr . 7, schöne Helle
v » Werkstatt zu verm. 9441

Näh . daselbst.

^Lchiersteinerftr . 18, Wemlellec
4 «̂ mit Zubehör zu vermielhen.
Näb. Mtlb . daselbst _7874

Weinkeller
mit Zubehör , sowie großer Lager¬
raum zu verm. Näh . Schier-
steinerstr. 22 , Part , r._ 308
HVLAallufferstraße 1, 1 St . r . ist4 *9 ein im Souler. beleg, ca. 41
qm groß. hell. Lagerraum , ev. m.
20,00 gm gr. Büreau p. sos. zu
verm. Näh . das. 1. St . r . 97

Httalluferstraße 6. l @ou,^ .
^ Büreau ob. Lagerraum
als Werkstatt für ruh.
gleich oder spät, zu verm

W °Ur,tzstr. 31, hellU^
^  ans 1. April oder feg*vermiethen. i»

,H » eUnt5nr 44, gr. H^ Z
als Lagerraum äu „T ."

Näh. Vdh. Part . 4 ^-Ä
billigst zu vermietheu. Näb-»,
Wellritzstraße 49. 1. ^  ^

ü verkaufen, eoent.
vermielhen : H-rrschM M,

zwischen Sonnenberg n.
mit 12 Znniiiern u. 4 Souterr-m
Räumen , schön angelegter (Sin*.
c°> 60 Rth., 10 M,n. von^
elektr. Bahn Sonnenberg.
werth.) Näh Restaurant
mühle.

5 Kapitalien . |

FLeld vir zu 300 Mk.,H7
yf  ohne Bürgschaft, rotcnaeife
Rückzahlung. Selbstgeber 3tmlet
Berlin . Gitschinerftr. 92. 991,243

Sichere

Capitalanlage.
Capitalisten erhalten stets

kostenfreien Nachweis guter I.
! u. II . Hypotheken, Restkätif-
(mit Nachlaß) durch

Sensal 1*. A . Herman , j
Wiesbaden, Emserstraße45, [

I u. Frankfurt a M ., Mamzw!
landstraße 68.

Routinirter jung . Kauf¬
mann , tücht. Reisender,
sucht mit kleinerem Capital

Kchriligiing
oder Ilebernahuie eines
prosperirenden Geschäfts.
Fabrikations - oder Ber»
sandgeschäft bevorzugt.

Off . u . K . 8 . 460 an
die Exped . d. Bl . ertzeien.

Rcuerbante Billa,
in ges, Lage, z. Alleinbewohnen, 9
Zim ., Bad, Centralh ., Gatten rc.
l. Nähe d, Wald. u. d. elektr. B.
zu verm., eventl. zu verk. Ausk.
Aarstr. 4. _
Seltener Gelegeuheitskails!

In einem freundl . Städlchenin
Untersrankcn ist eine Papierjabm
mit 25 Pfeidekr. Wasserbetr,, n«4
in Tätigkeit, vis -ü-vis d. Bahn«.,
auch f. andere Fabrikation geeign^
große, sch. Gebäude m. 12 SßtP*
zim., s. große, sch. Obst- und Ge¬
müsegärten, werto. Oekonowlt N,
einigen Billcn -Bauplätzen,
laut), in herrl Lage, f. nur 3v,00ll
Mark zu verk. Näh. briefi.
Sonntags v. 8—4 Uhr mündl. .
m.  Schmitt , wvhnh, bei FM
Bücher in Bierstadt  ^

Kerrsrtzgstl. Villa,
Biebricherstraße 23/25 , i"
verkaufen . 93 H!-Ruthen , 1
Zimmer , 2 Treppenhäuser,
allem Comfort der Neuze>,
Eentralheizung , elektr . Lich-
Stallung p . P. Auch für
Familien paffend . Nähere
Fritz Möller, Hellmund
straße 35 oder durch
Agenten.  bbll - i
r— 111115. hübsche Dame wünscht̂
V ) älter., reich, H-rrn bek.
werden, zwecks Heirath. Anonh
zweckl. Off. u . A . 83 an G-n-r°^
Anzeiger.__

Dpitfufidiunij
wünscht Architekt. Inh . *ine f,~ L,
gcschäfteS in schöner Sta
Rhe.n, stattl. Erscheinung. 0» ^
alt. mit qebild. Dame im 1
20 - 30 I . und «ntfpr . » «Ä

Offerten u. 3 «M erunÄ
DiSkr. unter 11. Ü - a(ts
die Exped. des G-ncral-Anz°̂
erbeten

panier
Gummi-Artikelt

Fraueiischni ). sowie alle r'
heiten in a„liconceptt°nellen^
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Ziehung vA -11.Juni c.
^Düsseldorfers !;

Rochuskirch
|05Ea2Mkl 1oLMk.
Psrto ui»d Lisfe 30Pfg

0 >a öold -undSilbo »--
gevw. können mil909i>

des angegeben . Werlos
beim Liefer ' ar ' re « W.
Stürtgan sofort ver¬
kauf ) werden gegenba^Oeldl

15379 Gewinne
im Gesamtwerte von

120000m.
Hauptgewinnei.W.von:

5000
6x1500 _ 9000 M.

10X 750= 7500 »
10X 200= 2000 »
20X 100- 2000 ««
30X 50 - 1500 «.

100X 30 - 3000 «.
20QX 10- 2000 «.
1500X 5 - 7500 .«

13500 zus . „40500 M.

RtMkajmkii
on Fahrrädern, sowie Neuvernickel»
migeii und Emaillierungen werden
gut und billig ausgefübrt. 9946

^ L . StÖSSer,
lechaniker,

M:chelSberg8. Telephon 2213.

Häßlich
Und alle Hautunreinigkeitcu u.
Hautaussiiiläge. wie Mitesser,
Finnen, GcfichtSpickel, Hauiröte,
Pusteln, Blütchen rc. Daher ge¬
braucheman nur: Steckrnpferd-
Sarhol'Icerf(öBJeiel*6ftfc
tun«Bergmann &.  Co , Rade-
bcnl, mit echter Schutzmarke:
«teckcnpserd. ä, Stück 50 Pf bei
Wtt© Lilie , Drog.. Moritz-

ly. Joh . B . Willms,
Michelsberg 32 Robert
»anter , Oranienflr. 50. 1154
IT PortKehl , Rheinstr. 55.
r«nist Rocks , Sedanplatz 1.
tL  s l“ 8 « Drogerie.
—nealberger , Schulz . 7.
^ »ä1- Borl frei g. llichn. v.

o°/« M. 2 echte KielerStauch-
un, ca 45—50 Lraihr . u. mari<
Mii! 1 Ds. Oelsard. Psd . Lachs
» « Eoldspbükl. Fischerei-Exp.
E. Tegener , Swinemünde.

1458/64

WzsAkii>rre>.
Im Schneiden von Stämmen

(event. m. sahr-
rer Kreissäge - empfiehlt sich

, lÄ ßüttler,
^otzheimerstrasze 103.

W ! T -l. 2196 . 5930
*r»ahme von Fuhrwerk

-»L—. icder «Art _

ängjatoufieen,
fiolIIM’ii

Ph' 11!» '« ü' billig reparirt von <
«Ücker . Fricdricbstr.

® le Ihre Emkaufe in

-" ch°n. bi? ^ li ":Huä!iatÄ nUnd' R °Itte  llh Sie , mein Möbel
Da« ffr!vten *S.aSer  ZU besichtigen.
»Hb Ior?bfn ® le atIe  Arten polirte
Saiien, "m (flUt gearbeitete Betten,BPlOi- m ,v «ne Ventil,
ttj, ' ' Polster- u. Küchenmöbcl,
"' r-, z,"" Ae Schlafzimmer, sowie

b->enÄ ?"uitungcn zu äußerst
IV weisen. 31

ann , Helenenfir.  2.

^Än COftc * ' eilten  9 « |ir , »OO 1

dkskil li. Herde
iu haben.

Herren-ZugStiefel
M . 4,50,5 .50. 7 —.8 — u. 10.—.
Herren-Schnürstiefei
21k. 5.—, 6— , 7.—, 8. - u. 10.—.
Damensticfel, Kinderstiefel,

Pantoffeln re. 8648
Große Auswahl.

Billigste Preise.
Reparatur -Werkstätte.

f irma Pius Schneider,
Michelsberg 26

gegenüber der Synagoge.

Für alle Bücherfreunde!

Ä ?» Anti£

An- und Verkauf von alter
und neuer Litteratur . 8645

Hosen¬
träger,

haltbar , billig und
bequem 870

:'A  Kanfhans
^ ff’üurer,

Kirchqafie 4 » .

Bäckerei nnd Conditorei.
433

Adam Steinmann,
Kaiser-Friedrich R >ng 6.

ftpfetmMi,
vorzüglicher Bowlen -, Kur - und

Tischwein.

Speierling5Ä (V«s, ‘>
Borsdorf erÄ ?*8"0

empfiehir 467

Kneipp-Haus,
Nur Rheinstratzc 59.

^trohsäcke v. 5 Mk. an in
^ allen Größen vorräthig.
Telef. 2823 . Philipp I -anth,
_ jetzt Bismarckring 33. 4

Oestrich a. Nh.
Erfinder Zitzmanu -Waltcrs

neuer 1314

MttdkslhOlIkr.
D. R G. Dt. Nr . 214501 und

215981.
Niederlage : Geisbergstr . 1 hier.

Papierhandlung, _
Kartoffeln , dick und mehlreich,
SV  Rpf . 24 «Pfg ., im Malter
billiger, Pr . Sauerkraut pr . «Psd.
6 Pfg ., 10 Psd . 50 Pfg . 259
PH. Klavpcr , Walramstr. 13.

Gefen Herde,
neu, weg. Räumung m. Lagers
äußerst billig abzugebeu 9881
_ Uorkfir. 15 , Htb. «P.

Giiilzticher Ausverkauf
der

(gute Emaillegeschirre rc.) wegen
Ausgabe dieser Artikel zu Einkaufs¬
preisen. Heinrich Brodt,
Goldgasse 3,_419

Kaufe fortwährend getragenes

Schuhwerk
UNd

Herren -Meider
Piut Schneifiat *,

Michelberg 26 . 8277
Tis-ä-vis der Synagoge.

Trauringe
liefert zu bekannt billigen Preisen

Franz (rerlach g
Schwalbacherstratze 19.

Schmerzloses Obrlochüecheu gratis.
Möbel ! !

in größter Auswahl zu billigst.
Preisen, vollständige Einricht¬
ungen für Brautausstattungen
in geschmackvoller Zusammen¬
stellung u. mod. Ausführung
liefert billigst
Joh . Weigand & Co.

Wellritzstr. 20. 8940

Damen -Stiefel
Sohlen u. Fleck M. 2_ _

Herren -Stiefel
Sohlen u. Fleck M. 2.50

inkl. kleiner Nebenrevaraluren.

Negarirknu. Kkiniseu
von Herrenkleider schnell, gut
u. billig. Bei Bestellung, Ab holen
u. Bringen innerhalb 2 Stunden

gratis . (10 Gehülsen.) 8278

Fim Pius Schneider,
nur Mlhklsbkrg 26.

Gtssilgdülhrr
von Mk. 1 . 10 an, Goldschnitt

von Mk. 1 . 80 an. 6438
Namen - Eindruck gratis.

Rob . Schwab,
^auibrunneiiftraße IS.

Solid gearbeitete

Möbel .BetteN"
Polsterwaare«
empfiehlt in großer Auswahl.

6eorg Reinemer Wwe.,
Möbel Handlung, 7561

22 ll ichelsberg _22 v

Toiiette -Abfall -Seife,
als: lliofe-, Veilchen. . Liltenmilchfeife

per Psd. 45 Pfg.
GIheerin -Adfall -Seife

per Psd. 55 Pfg . 6806

Adalbert Gärtner,
13 Marktstrafrse 13.

Gebleicht s
wird jetzt Nachts auf der Bleiche bei
Jac . Ziss tut Wellritzthal.

Große Auswahl in modernen

Herrenanzügen
von M . 12.—, 15.—, 18.— bis

M . 30. - .

Knabenanzüqe
sowie einzelne Hosen

in allen Größen und jeder Preis¬
lage. 7831

Schuhwaren
für Herren, Damen und Kinder

empfiehlt zu billigsten Preisen

Firm«Pius Schneider,
Michelsberg 26,

gegenüber d e r Synagoge.

Nene

und neue

alia-Kartoffeln
empfiehlt billigst 613

Tan PfüV  Schwalbacherstr . 1dai/ . IlCJf , u, Erbacherstr. 2.
Möbel Betten.

Vollständige Betten von 48'Mk.
an, Bettstellen von 20 Mk. an,
Vertikows von 35 Mk. an, 1- u.
2-thür . Klciderschränke von 21 Mk.
an . Spiegelschrünke, Küchcnschränke,
Nachtschränke, Tische jeder Art von
6 Mk. au, Spiegel u. Stühle von
3 Mk. an , compl. Einrichtungen
zu billigen Preisen. 7793
Eigene EVerkstätte.

Reelle Bedienung.
lüfilh. Mayer,

SS Marktstrahe 22

Pferdekrippen
UNd

Raufen
zu haben 9638

Lnisenftrnfte 41.
Eierkartoffel,

(Malter zu 5M .) abzugcbenHerder-
straßc 9._ __ 174

Empfehle meinen gut burgcr-
lichen
Mittags - u Abendtisch
in und außer dem Hause. 79

Wilhelm Carl,
langj . Küchenchef, Wörthstraße 7.

ißrima icringc
a Strick 3 Pfg,

1 Dutzend 30 Pfg.
612

Ton tS «ow Schwalbacherstr. 1
ddü . riBy,u  Erbacherstr . 2.

Fertige

Gut gearb. compl. Betten , in
eigenen Werkstätten angcf., v. 35
bis 180, moderne Bettstellen, in
polirt . lackirt u . Metall , v. 9—60,
Sprungrahmen v. 22—30, Ma»
tratzen in Stroh , Seegras u. Woll¬
füllungen v. 5—20 M . Deckbetten,
Kissen, Plümeaux , Kabok, Roßhaar¬
matratzen in besten Füllungen u.
Bezügen ganz enorm billig. Riesige
Auswahl in allen Größen . Trans¬
port frei, auch Garantieleistung.
ZahlungScrleichlcrung . 8402

Telephon 2823.
Philipp Laufh,

jetzt Biömarckring 33.

Künstliche Zähne
v. M. 2.50 an u Garantie empf.

Henvarth Har * ,
Langgasse 13._ 307

.Elektrische
Schellen u. TelepHonanlagcn
werden sachgemäß und billigst anS-
geführt. 8993

E,ektrotech. und mechanisches
Institut,

Diauergafie 12._
Qdimil # werden überzogen u.
Altzilll !! reparirt , sowie neue
angefertigt Friede Lettermann,
Kl. Schwaldacherstraße. 14, P . 459

Billigste, vorsichtigste
Gardinenfpannerei

Faulbrunnenstr . 12, 2. l. 9663
sFttärkwäsche z. Bügeln w. angen.

Wellritzstr. 42, H. 3 St . 82
oiiuint, Hauskleider, Blouien

werden litt . u . geschmackvoll
angefertigt , getragene Kleider aufs
Neueste modernisirt . Aenderungen
werden schnell und billig besorgt
Hellmundstr . 49 , 2 links. 133

Aecülnnlatore » ,
jeder Größe, werden sachgemäß u
billig geladen. 8991

Elcktrotech und mechanisches
Institut.

Mauerqofie >2.

im
[Ca, *'  In - und Autlandt
” .JMwrep,Vi :« 'bad .loui ?th5t4i

Mittwoch Itachmitrag wurden

(vier) Amgö
verloren. Der ehrliche Finder
wird gebeten, b'e'elben im Hotel
„Aegir “ ab ugeben. Melden
soll er sich beim Portier.

(Nute Belohnung wird zn-
gesichcrt. _560

Hcklilsgchch!
Wittwer , evangel,, mit etwas Ver¬
mögen 1700 M . Einkommen, An¬
fang der 40er , sucht sich mit gleich¬
alter . Person zu verheiraten, ge¬
wünscht wird etwas Vermög. nnd
gutes Gemüt . Gest. Offerten unt.
ÜE. K . 1475 mit genauer An¬
gabe der Verhältnisse befördert die
Exp, d. Bl._1475
ftftfrti]  Mehr . bäuSl. erz. verm.
Dill Ul » Dam . w. b. Heirat in.
strebs. Herren (auch ohne Verm.)
Send . Sie n . Adr. a. Fortuna,
Berlin 8 . W . 19. 999/249
$| } cict)c Heirat ! I . Waise, M.
«6 400000 Verm. (Mein Kind
ist als eigen anzuerk.) Edelgesinnte
Herren — auch ohne j . Verm. —
woll. sichu. „Reform * Berlin 8. 14
bcwerb._ 1000/249

Buch Ehe
v. Dr . Rctau (39 Abbild.) statt
Mk. 2.50 nur Mk. 1.50. Preis !,
über intercffante Bücher gratis.
606/90 B . Oschmann,
_ Konstanz I» 153.

ilfe * geg. Blutstock. Timer-
man , Hamburg , Fichtestr.33.

_ 1419/62
^sie berühmt. Phrcnologin

deutet Kops- u. Handlinien.
Nur für Damen . Helcnenstr. 12, 1.
7—9 Ubr Abends . 2453

H

hier, auch
. >1 auswärts,

ebenso Geschäfte jeder Art. suche
ich zu kaufen oder zu pachte».

L. Ftuk,
8727 Adolfstraße 10.

>DH) öbel, Fahrräder . KleidungS-
stücke, sowie sonst, dgl. kauft

zu höchst. Preisen Ehr . Reinmger.
Röderstraße 25. 349

FLine gut erb. Hobelbank zu
Vi' kaufen gesucht.

Off, u, B . 8 . 535 an die
Exped. d. BI . 539

erh. ilubcihilnkt «. z.
’ßr kaufen ges. Gneisenaustr 8,
Glaserwerkstatr. 565

^leineö Haus , dier am Play,
<&»' sof. z. verk. Off . u. Li 100
General-Anzeiger. 9912

^kie Villa Heitiricksberg 4, seirh.
^ Institut Wolff , mit 14
Zilu., mit allem Coms. d. Neuzeit,
Centralheizung rc. eingerichtet, ist
auf sofort oder später zu vermiten
oder zu verkaufen. Näh. Elisa
bethenstr. 27, P . _ 7633

Pfautaube»
billig zu verkaufen. Sonnenberg,
Platterstr . 10, P . 138
(7^.n der «Rahe der Stadt sind
d 125 Ruthen

schöner Klee
zu verkaufen. 374

Näheres Adelheidstr. 64.
Fr . Stamm.

EEichene Gelärdepfostcn billig zu
verk. Wellritzstr. 28 , 1. 210

zu dem festen Preis
KllNlMlltk von 280 Mark zu
»erkaufen. 517

Wagenlackicrerei Rückert,
Adeideid'ir. 43

Olcge , Schweizer, 1 I . aik,
>0 frischmelkend, nebst 1 Lamm,
6 Wochen alt, sofort zu verkaufen.
Näh. i. d. Exp. d. Bl . 446

ilelcht.Halvveroeck,
1 leicht. Break

billig zu verk. bei B . I )\ H .«>ch,
Erbach mi Rhg._ 1476

Kl. rlililrischc Auligk
1 Dampfmaschine, l/s Pserdekraft,
1 Dynamo , 24 Volt, 1 Akkumula¬
tor, 12 Volt, sowie ein Phono¬
graph billig zu verkaufen. 8003

Dotzhcimerstr. 85, 3. l.
LLinderwagen , fast ueu, billig
»l - zu verkaufen 514
_ Mauergaffe 12, 3 r.
K!»ndcrwagen billig zu verkaufen

Hellinundstr. 54, 2. r . 418
^üiinocrwagen für 6 Mark zu

verkaufen Zimmermannstr . 7,
1 links. 642

Ein noch neuer Sportwagen,
doppelsitzig, Patent , zu ver¬

kaufen. 227
_ Schachtstraße 8, S . P.
^ indcrwage » mit Gummi,

reisen, fast neu, für 1b Mk.
zu verkaufen 658
_ Scharnborststr . 2, 4 r.

Em Kinderwagen
mit Gummirüd ., 1 Waschgestell, 1
Zwergspiy bist, zu verk. Rauen-
lhalerstr. 6, H. 1. 34

NltkNkiM schwarz, vorzüglich,
Hliiltlillo , prämiirt, zu verkaitf.
Friedrichstraße 13._321

fê r 9 ut °rha »-n,
yiüUUUliy , preiswcrth zu ver¬
kaufen. 519

Anzus. von 11—4 Uhr
Kaiser-Friedrich-Ring 90, 3.

Ein Fahrrad
zu verkaufen 627
_ Jahnstr . 8 , 3 Stock.

Umzugshalber
ist eine vorzügliche Badeein-
richtuug preiswert zu verkaufen.
Adolfsallee, Eingang Albrecht-
straße 17. P . 520

Salon-
Garnitur,

Sopha und 4 Sessel, gut er¬
halten, für 350 Dik. zu ver¬
kaufen. 594

'Näheres
Kapellenstr. 23 . 1.

^Û ersch. gebr. . Möbel billig
''V zu verkaufen. Näh . Aork-
llroße 16, Maus._599

Killigf» uerbanfea:
4 Billard -Ouees , 2 Fahnenschilder-
1 emaiüirteS Schild mit der Auf,
schrist(Familien -Pens .), 2 Evheu-
kasten, 0,75 lang (neu), versch.
Schreinerwerkzeug, als Kehlhobel,
Schraubzwingen rc. 447

Nikolasftratze 27,
Eingang durch das Thor.

! Ar Muiimaljjkr!
Eine Siiiger -Haachine

(Cylinder) zu verkaufen. Bleich-
straße 12, Mails, r._ 580
(Ll -dr billig abzug. Plüschgarnitur,

4 Sessel, Tisch, wie neu,
Regulator , Schreibk., Garderoben¬
schrank, Waschniangel, Copierpreffe,
Porzellan , Nachtstulst, Chaiselongue,
Sopha . Goldgasse 15, 1. 593

zurz. sch. Bolant -Spitzenrädchcn,
- ärmellose gest. schw. Zuaven-

jäckchen z. vk. BiSmarck-Ring 20,'
3 links._611 :

Bettstelle
mit neuen Sprungrahmcn bill. zu
verkaufen 604 ^
_ Seerobenstr . 4 , Part , r. jltliiit. KlkidttsWnllc
billig zu verkaufen Gödenstraßc 4,
Werkstatt. 9674

Ar Aulomobilr.
Zünd -Accamulator kill'

abzugeben. JLexiscli , Wilhelm¬
straße 50. 123

Photographischer
Apparat

Handcamera , 9X12 , für Moment-
und Zeitausnahmen , sehr billig zu
verkaufen. 9999

Drudenstraße 4, 3. r.

Caffaschränke
zu verk. Friedrichstr . 13. 320

Eine gut erhaltene
Ladentheke und Pult
preiswcrth zu verkaufen

Hellmundstraße 37 , bei 656
Lackirermeister Gey er.

Gelegenheitsllüilf.
AuS einem Nachlaß habe ich

mehrere gebrauchte sehr gut
erhaltene 8629

Lüster
billigst zu verkaufen.

Georg Kühn,
Jnstallationsgeschäft,

Kirchgaffe 9, Hth. P.

!fut: SlhilhMtzkl!
Eine Singer -Maschine

(Cylinder ) zu verkaufen Bleich-
straße 12, Mans . r . 9999

Fenster,
2,00X1,00 groß, mit Sandstein-
gcwänder und Läden billig zu
verkaufen. 7384

Adolf Honsack,
Dotzhcimerstr. 80.

Ukiin AtsMüßc»
zu verkaufen 532

Bahnhofstr . 10, Hth. P.
Bersch, neue FederroUeu,

20, 25, 30, 50 Clr . Tragkraft, zu
verkaufen 7213

Frankenstraße 7

^Qin noch sehr guter Frack mit
Weste u . Sommerüberzieher

(mittlere Figur ) billig zu verkaufen
Hermannstr . 26, Bdb . 1 r. 10

^UAeues nußb . polirtes Vertikow
mit Spiegel nnd Säule jür

45 Mk. zu verk., gute Arbeit.
Hellmundstraße 49, 2. l. 8276

Erammoptzon
zu verkaufen mit Platten für di»
Hälfte des Preises , 65/125, größte-
am Platze. Näh. in der Exped,
d. Blattes . 219

9(1 Mer fit nurB Mark!
Gute Unterhaltungs -Lektüre u. be¬
lehrende Schriften . Gegen Ein¬
sendung von Mk. 3.50 (bezw
Mk. 3.25) portofrei. 768g
Mitteldeutsches Antiquariat,

Wiesbaden,
Bärcnstratze 2.

ff . Berger,

Conditorei u. Cafe,
Härenstrasse 2.

empfiehlt

Kirsch-, Stachel¬
beer-,Apfel-Torten

Käse-Kuchen,
Silber-Kuchen,
Königs-Kuchen.
Schlagsahne,sei?

Die Relnei-zer Caramellea
i P . 80 Pfg. enth. außer 8pltr»
tvsgsvlob und Malz-Extrakt
di- Salze der Relnerzer Lauen
Quelle und haben stch vorzüglich
bewährt bei Husten und Heiserkeit.
Echt zu beziehen durch die
8ta <1tanotheite keiuerz.

In Wiesbaden zu beziehen bei
Baeke &  Bsklony , Drog.
nnd Parfümerie , gegenüber beiti
Kochbrunuen , sowie Biktorin.
avotüekc , Rheinstr. 41. 122



17. Mal 1904. Nr. 114. CBicBiaftcxcr • ntwMW »« * 19- 3 *| rg«t | ,

Dkr ArdcksmrKt
des

Wiesbadener

„Griieral- Aqeigtt"
wird täglich Mittags L Uhr
an unserer Expedition Maurittus-
straßc8 angeschlagen. Bon 4'/- Uhr
Nachmittags an wird der Arbeits¬
markt k o st e n l o s in unserer
Expedition verabsolgt.

Sttilleh-Gelüche.

>Mats euer,
25  Jahre , gedienteriArtillerist,der perfekt
reiten n . fahren kann,
sucht Stellung.

STfth. in der Exped.
d . Bl . 8300

/ £ tin zuverl., verheir. Mann, ge-
sund und kräftig, s. Arbeit

gleichwie welcher Art. Off. u. Cr.
W . 434 a. d. Exp, d. Bl. 484

junger , tüchtiger Laad-
<\ 3 smaftsgärtner sucht noch
für einige Tage der Woche Be¬
schäftigung. Instandhaltung von
Herrschaftsgärten. Felix Haase,
Walramstratze 29, 1. 582

Internationales
Central -Placirungss

Bureau
^allrabMstein.

Erstes Bureau am Platze für
fämmtl. Hotel - u . HerrfchaftS-

personal aller Branchen,
Langgafse S4 , I,

vis-L-vis dem Tagdlati-Berlag,
Telefon ÄS5S,

sucht für sofortu. Saison : Ober -,
Zimmer -, Restaurant - und
Saalkellner , Küchenchefs,
120—250 Mk. per Monat, Aid,
60—80 Mk., Koch- u. Kellner-
Lehrlinge für I . Häuser, Haus¬
diener für Hotel u. Pensionen,
Haushälterinnen, Beschließerinnen,
Köchinnen f. Hotel, Restaurant,
Pensionen u. Hcrrschastshäuser, 30
bis 100 Mk., Caf6 - und Bei-
Köchinnen, Herdmädchen, 25
bis 30 Mk.. Zimmermädchen
für I. Hotelsu. Pensionen, HauS-
mädchen, l '. lleinmädchen in
feinste Familien, Büffet - und
Servirmädchen ,Kindermädchen,
Kochlehrfräulein mit u. ohne Be-
zahlnng, Küchenmädch. 25—35 Mk.
Frau Lina Wallrabensteiu,

Stellenvermittlerin. 6285

Uäiuilielie Personen.

Anstreicher
gesucht. Näh. Bärrnstraße 6 bei
Kürschner A Beul . 682

Ein tüchliger

SchloffergehMfe
gesucht 684

Schwalbacherstraße 27.

^Anstreicher finden Beschäftig.
H. Donecker Sohn,

205 Biebricha. Rh.
Ein tüchtig. Saltler-

und Tapezierergehülfe
gesucht, daselbst wird auchl Lehr¬
ling angenommen. Wilhelm
Schneider , Dotzheim 126
si ^ esucht auf sofort ein junger,

tüchtiger Kellner 621
Helenenstraße 5.

Lebensstellung.
Eine erste deutsche Bich-

BersikhcrungSgesellschaft s.
einige tüchtige 1503|66

Jnspeetoren
gegen Fixum, Spesen und Bahn
fahrtvergütung zu engagieren.

Die Stellung ist dauernd und
bei guten Erfolgen außerordentlich
lohnend. Gest. Ost and 1' . C.
93 » anHaafcnstcin A Vogler,
AG , Hamburg.
HHehrere Gartenarbeitcr ges.

Gärtnerei Stcitz,
540 Wellritztbal.
§KJraver Junge vom Lande

möchte da« Echneiderhandl
werk erlernen und f. tücht. Lehr
ineister hier. Näh. b. H. Schäfer
TaunuSstraße36. 700

Lehrling für Damenschneidern
^ gesucht. A Dcbus,
392 Am Römertbor 5.
HLchtosferiehrling jucht Carl Wie,
A mer, Bau u. Kunslschlosscrei
Eltvillerstr. 4. 8538
»jhst>alerledrling ges. Jos. Sieg»

niund, Jahnstr. 8. 7899
Braver

Schlosser-
Lehrling

unter günstigen Bedingungen
gesucht. 9388

J. Hohlwein,
Helenenstr 23.

(& '
chlosserlchrlinggesucht Schachl-
^straße9. 9022

S chlofferlehrling s. l. . Moos,
Aorkstraße 14._ 7039

Z u sofort findet in unserer
Druckerei ein

Setzerlehrling,
Aufnahme. Wöchentlich steigende
Vergütung wird gewährt.

Wiesbadener
General -Anzeiger.

l̂ ür mein Tapeten -EugroS-
Geschäft suche einen

Lehrling.
Hermann Steuzel,

Schulgasse6. 6627
Lehrling sucht

Buchhandlung Hch .Kraft,
Kirchqasfe 36. _ 547

HcGeitec
undJlrfteiteclnnen

finden dauernd lohnende
Beschäftigung . 533
Wiesbadener Staniol - n.

Metallkapsel Fabrik

A . Flach,
Aarstratze 3.

Verein
für unentgeltlichen

Arbeitsnachweis
am Rathhaus . Tel. 2377

ausschließliche Veröffentlichung
städtischer Stellen.

Abtheilung- für Männer:
Arbeit finden:

Barmer
Gcmwe-Gärtner
Anstreicher— Tüncher
Dekorationsmaler
Sattler
Kunst-Schlosser
Jung -Echmied
Schneider a. Woche
Schreiner
Schuhmacher
Spengler
Tapezierer
Wagner
Lehrling: Schlosser,, Schneider
Kupferputzer
Kutscher

Arbeit snchen:
Bautechniker
Küfer
Bureaugehülfr
Bureaudiener
Einkaffierer
Portier
Taglövner
Krankenwärter

Arbeits-UlMums
derBuchbinderf . Wiesbaden

und Umgegend
befindet sich 6755

Gkmkindkbildgilhhes 6.
Geöffnet Abends von 6'/s—7l/j

u. Sonntags von il —12 Uhr.

Weibliche Personen.
Ein Mädchen

bis zum 1. Juni gesucht 513
Moritzstr. 36, Part.

/Lin ordentlicher Mädchen
sofort gesucht in einen kleinen

Haushalt 414
_ Feldstr. 10, Laden.

(äs
in ordenil., fleiß. Mädchen
per sofort gesucht 431

Dotzheimerstr. 33, Part.nähmndctzcn u. Lehrmädchen
sofort gesucht 698

Hermannstr. 21, Part.

flaf(!)Uifl)iilmniicit
gesucht 680
WieSbad . Kronen Brauerei
»Hlerf. Kochfrau empsiehlt sich

für alle vorkominenden Fest¬
lichkeiten nach hier und auswärts.

Fra » Frey,
693  Eteliigasie 33. 1.

E
O

ine flotte Verkäuferin für
Metzgerei gesucht 699

Friedrichstraße 39
^deutliches, gewandte- Mad

chcu sofort gesucht. 583
BiSmarckring 25, 2.

/Ltesucht ioforl ein jg. Mädchen
™ od. Flau f. leichte Haus¬
arbeit in hcrrschaftl. Hause, von
Morgens 7 Uhr bis 5 Uhr Nach»
mitiaqs Heßstraäe 5. 615

Damenschneiderei.
Lanfmädchen und Lehr¬

mädchen geg. Vergütung gesucht
371 Bisniarckring20, 2 Tr.
t ^ehrmävchen s. Frau Weiser,
^  Dan .cnschneiderin, 16 Wellritz¬
straße 16 2. 211
^HH> aschiUenstrick. rln » Lchr-

Mädchen ges. Mauergasse
14, bei S - üller. 114

Jg . saub. Mädchen
für kleiue Familie gejucht zu sof.
oder 1. April 9820

Westendstr. 30, Hochpart.

Schrmädchcu sür best'.Damen-schneidcrei ges. Frau I . Scitz,
Mauritiusstr. 3 2 r 13
/Lin Lehrmädchen zumKteiderm.
tD ges. Frau Raabe, Bertram-
straße 15, Stb., 2 St . r. 17
Eine tücht. Waschfrau
auf gleich gesucht 9821

Nerostraße 11a.
Tüchtiges

Hausmädchen,
welches waschen und bügeln kann
und schon in bürgerlichem Hau-
gebient hat, sofort gesucht . Lohn
20—25 Mark monatlich. 9886

Wilh. Büchner,
Winkel (Rheingau).

Ä,g . Mädchen z. Kleider,», ges.
Röderallce 30. Cron. 8885

A nst. Mädchenk. das Klcider-
machen gründl. «rl. -»044

Gneisenaustr. 15, Hochp. r.

§dH>ädchenk. sich in der feinen
*^ 4- Damcnschneiderei weiter
ausbilden. Vergütung w. gewäbrt.
Gneisenaustr. 15, Hochp. r. 9045

StedeunaduDeis
Genferverei »,

Webergasse 3,
Telephon 819,

sucht:
Perfekte Köchinnen . Gehalt
40 bis 100 Mk., Kaffee¬
köchinnen, Hausmäd¬
chen, sowie Küchenmäd¬
chen bei freier Vermittelung
für Vereinsmitglieder. 6095

ThnWes hklm |
u. Stellennachweis,

Westendstr. 20, 1, veim Sedanplatz.
Anständige Mädchen erhalten für

1 SDiart Kost und LogiS, sowie
jederzeit gute Stellen angewieien

Grünberg's
Rhein . Ltellen -Bureau,

ältestes und
Haupt-Placirungsbürean

Wiesbadens,
17 Kolvgasse 17 . T-les. 434.
knäll nach London 1 ordentl,
| » lyl gedieg. Mädch., kath., für
Haus- u. Küchenarv., seiner 1 ge¬
wandt. Ladenmädch. f. Cvnditorei,
für Kursremden1 Engländerin zu
1 Kinde, Haushält, für HotelS,
gr. Anzahl Köchinnien sür Hotels,
Restaurants u. Herrschaftshäuser,
Kaffee und Beiköchinnen zum
15. Mai, Herdmädchen, Kochlehr-
mädch., Wäschcbeschließerin, Büffet-
fräul. f. hier, Bingen, Schlangen¬
bad u. Trier, Siubenmädchenfür
Herrschaftsh., Hotelzimmermädchen
nach Schwalbach u. Kreuznach,
Alleinmädchen für best Familien,
Hausmädchen. Küchcnmüdchen bei
hob. Lohn(letztere freie Ltellenver
Mittelung) durch d Rhein. Stellen
Büreau v. Carl Grimberg,
Stellenvermittler, Goldgasse 17.
Telephon 434. _
Ĉ rifcufc sucht noch Kunden

Gneilenaustr. 13, Fronsp. 558

0 ch„eideria empfiedlt sich imAnsertigen v. Damen- und
Kinderkleidern,sow. Knabcnanzügen
Luxemburgür. I , Part ._ 426

plitzardkiltil SSÄJ
(Kirchovssgasse) Römertor2, 3. 384
»FsLUäschc zum Bügeln w. angen

Luisenstr. 31,' 3 St . 456
’jFftnfrflC » »um Waschenu

Bügeln wird an-
genomm Roonstr. 20, p. 8811

werben geichuiackvolt
garnirt Dotzheuner

straße 98. 3. r. 327

Kr poMirn!
Ansverkauf mir modern

garnirter Damenbüte v. 3 Mk. an.
Philippsbergllr. 45, Part , r. 169

Damen
finden ditkr. Auknahme bei

Ml. Sauerwein,
500 N-rostr. 23, Hth. 2.

Arbeitsnachweis
für Frauen

ün Rathhaus Wiesbaden,
Unentgeltliche Stellen -B ' rmittelung.

Telephon 2877.
Geöffnet bis 7 Uhr Abend».

Abtheilung' L
für Dienstboten und

Arbeiterinnen.
sucht stäiwig:
A. Köckim-en (für Privat),

Allein-. Haus-, Kinder- und
Kückienmädchen.

B. Waich- Putz- n. Monatsfrauen
Näherinnen. Büglerinnen und
Laufmäochenu Taglohnerinnen

Gur emps»bleue Mädchen erhalten
sofort Stellen.

Abtheilung II.
A.für höhere Berufsarten:

jtmoe.sräuiem- u. »Wärterinnen
Stützen, Haushälterinnen, jrz,
Bonnen, Jungfern,
Gesellschafterinnen,
Erzicoerinnen, Coinvtoristinne» .
Berkuusennnen. Lehrmädchen,
Sprachiehrermnen.

8. für sämmfliobes Hotel¬
personal, sowie für

Pensionen, auch auswärts:
Hotel- u. NrilaurationskocuiNiien
Zimmermädchen. Waschinädchen
Beichli'ßertnnen u. Haushälter-
innen, Koch-, Büffel» u. « ervir.
sräuleln«

C. Centralstelle
für Krankenpflegerinnen

unter
Mitwirkung der 2 ärztl. Vereine.

Tie Aoreisen öer ,rei gemewe.en.
ärztl. empfohlenen Pflegerinnen
sind zu jeder Zelt dor' zu erfahren.

Allieilktioischk
und geflickt, schnell und billig ve.
sorgt Oramenstr. 35, H. 2 r. 9737

Bügel -Kurse
Faulbrunnenstr. 12, 2 l. 9680

w. Glas. Marino r-
lkltülllkl Alabast., sow. Kunst»
gegenständ! aller Zlrt (Porzellan
seucrfestu. im Wasser baltd.) 4138

Nhlmnnn . Lniscnvlatz2
Nebenverdienst

bi» 80 Mk. tägl., durch Vertre¬
tung. , Adreffennachw. , Schreib¬
arbeit, Häusl, Ttiätigkcit rc. verm.
ErwerbSeentralc in Wnrz-
burg._ 931 246

Existenz.
In Mitte d. Stadt sind sämmtl

Räume, in welchen längere Jahre
Holz- u. Kohlengeschäftm. gute!»
Erfolg betrieben wird,nebstStallung
und Wohnung aus 1. Oktober zu
permiethen.

Auch können die Lagerräume zu
anderen Zwecken beugt werden.

Offerten u. A . IT. 19 an die
Erped. d. Bl. 7906

yertrauens-
v « Stellung

Wer eine solche zu besetzen hat
oder sucht, legt auch Wert da-
rauf.emmöglichst reichhaltiges
Offertenmalerial zurAuswahl
zu erhalten. Geeignete Ange¬
bote erlangt man durch die
„Annonce", wenn dieselbe den
richtigen Kreisen in zweckmäß¬
iger Form vor Augen kommt.
Wie man mit Erfolg insenrt,
darüber verlange man Vor¬

schläge von der
Central-Amioncen-Expedition
K. L. Daube& Co., Central¬

bureau: Frankfurta. M.

Ostusktzkr Beinlich,
480 Cleonorenstr 6 .
Tn . D . uster , Ofensetzer,
562 wohnt
Schwaibacherstr . 7 , 3.

Empfehle meine Cigarren u. Ciga¬
retten, Rosa Pinkcrnello, Franken»
straße2. 962»
<»VL»irritrotz , Ctr. 1.30, abzu-

geben. Strohbülfenfabrik
Weilstraße 18. 415

Ein aust. Arbeiter
erhält Kost und LogiS 694

Feldstraße 22, Hth. 2. Stock._

^Uettnäffcn . Sofortige Be-
freiung garaatirt. Prosp.,

Zeugnisse ,c. frei durch Herm.
Mardura . Frankfurt a. M.,
Allerhciligcnstr. 76.  860/347

Die Rheuiische

LartmännL Cie«
Niederwalluf,

bat eine mechanischeWerkstatt zur
Herstellung rclp. Reparatur aller
Malchinen und Malchinentbeile ein¬
gerichtet»nd hält sich empfohlen.
Prima Arbeit w. garantirt. 1048

Schutz-und Arbeits-Kleidung.
Arbeits-Kittel, gtstrtih. . . 2.—
Maler-Kittel, rl . . 2.86
Conditor-Jacken mit Kragen. 4.25
Koch-Jacken miistehbund. . 3.85
Blldhauer-Blousen , rohNessel2.85
Friseur- Blousen mit Kragen3 —

» -Jackets mit Stehbund.50
Schlosser -Jacken, bla. . . 2 —

» -Kosen , . . . 1.85
Metzger-Blousen m Leg,kragen3.50

» -Jacken mit Stehbund3.75
Arbeitshemden

farbig Oxford und B>umwoIlflanaU
vollkommen«soll and groaa(oarbeitat

Arbeit « schnrzen jeder Art und Aueführunfl I
■ in varaehiedenen Langen
Extra-Anfertigungnach Bestellung.

Wiesbaden Cütl ClOßS
Lagerfertiitr Wischeje<fer Art.Bahnhofitr. 3 -

IfEU! W J3U!

Illüslrifter
Theater- und Vergnögüngs-ftnzeiger,

A . J. Keils Gratiszsttal für’s

Hoftheater, Residenz-Theatern.Kurtats-Concertt,
r“L SÄ :i. I D.B.Ö.M. No 20640 i

Mit Silben-
Preis-Rätsel

Monatlich 50 Freikarten an die richtigen Rätsellöser
(s. S. 3 der Aprilnummer).

AIÜ! STEH!
Täglich Grätisauspaba an folgenden Stellen:

August Engel , Kgl. Hoflieferant, Taunusstr, 12 n. 14,
und Filiale : Wilhelmstr . 2.

C . W . Bender , Cigarrengeschäft, Bahnhofstrasse 22,
Hugo Aschner , Wilhelmstrasse 34.

Deutsche 3fttliniaschinen -Geaellachaft.
Ellenbogeugasse 16.

Carl Cassel , Kirchsasse 40.
8 . Woher & Co , Marktstrasse 34.

P . A . tütoss , Taunusstrasse 2.
Heinrich Lensch , Wilhelmstrasse 6(k

Carl 8chlipat , Webergasse 10.
Ed . Bosen er , Kranzplatz.

J . C. Both , Wilhelmstrasse 54.
Hans Wunderlich , Hoffriseur, Wilhelmstrasse

J . & 4». Adrian , Bahnhofstrasse 6.
Aicolans Kölsch , Kgl. Hoflieferant, Friedrichstr. 86.
Ernst Ifeuser , Herrengarderobegeschäft, Kirobgasse.

Ecke Faulbrunnenstrasse.
Hötel Einhorn , Marktskrasse.

Heinr . Kttlzer , Central-Bodega, Webergasse £3.
Bathskeller , Marktplatz.

A . Koecher , Kranzplatz 3|4.
Eanesen &  Heberlein , Gr. Burgstrasse 10.

Expedition des General -Anzeigers, Mauritiusstr. 8.
Regelmässige Verteilung in besseren Restaurants und

Hotels in Wiesbaden.

flantmwfeSrifr
V berühmt durch Güte und Lilligheit, ist die '

beste für Wäsche und Laus.
_ Jeder ständige Verbraucher erhält eine

sTasrbenubn
wertvolle, gut gehende Remontoir , HB~  mit Sprungdeckel

in schwarzem Stahl mit Soldrand,

! flpsrbpulü!
Di« gesammelten Linwichetxapiere berechtigen zum «kmxfangi

man weise daher uneingewi» elie Stücke im eigmen
Jntereffe zunick.

Krämer & Flammen Heilbronna. N.
Iw letzten Jahre kamen 1635 Uhren zur Verteilung.

Aecht Kulmbacher Bier
Hervorragende Aerzteurtheile.

Es giebt kein besseres Stärkungsmittel als ein
mildes Bier, wie

lönchshofblkv.
reine'

3864
Niederlage bei gt

Philipp Meudt , BierstrohlMdlung, Biebrich
Vertreter der Brauerei MönchshofA.-G- in Kulsba ^

I © Waidhänschen ©
schönster Ansllngspnnkt ^ 1

MWiHBM M



Nr. 114. Wteskadener Ge»eral-« »zetger. 19. JtchrWNi,.
^7. Mr iuO-1-

-^ 2io7Könrglich Preichische Klassenlotterie.
SlaNe - 7. Ziehungstag . 14 . Mai 1904 . Vormittag.

*• ,r J e Gewinne über 240 Mk . sind in Klammern beigefügt.
JKÄ A . St .-A . f. Z .) (Nachdruck verboten .)
Pr ® 752 (500)  65 971 1066 165 209 391 502 698 757 77 805 985

44L 4A (04 (500) 339 739 40 891 941 3119 (500) 390 (500) 529 664
g« 2®3-, 4085 92 95 106 (30 00 ) 70 77 205 13 (500) 794 5193 287
ö7 988»3 * 28  779935 53 (30 00 ) 88 (500) 6179 338 97 558 686
Sl-i 21®9 W 88 (1000) 7108 31 634 736 43 90 820 70 8146 247
(33°$ » ) 551 61 <3000 ) 937 44 64 (30 00 ) 67 9049 156 96 (500) 419

245t ?9 76 494 679 782 991 (3000 ) 11144 87 226 38 385 464
"JrA oft 934 12081 356 78 403 615 (500) 68 976 13289 (1000)

649 SrRIO 45 96 925 52 82 14382 96 406(500) 51 79 84 573 76 633
S7d 911“ X, 438  529 649 791 8Y3 947 16115 77 252 533 78 642 17110
87£nnm 205 26 407 (30 00 ) 80 (500) 589 637 48 59 840 18049 170 226
(l0 ,n -lYMC96 40 702 64 837 45 97 902 19071 417 67 537 756

4oV ^ 24‘>95 302 413 30 59 550 632 75 (1000) 21209 (1000) 310
' “ "78 742 78 983 2 20.-7 310 432 582 636 718 (3000 ) 57 74

27-
23 ->9 r'g

13 6494oaQgi' 94 176 78 319 437 838 24056 75 (500) 88'132 225 (500)
>92 809 25316 53 475 82 732 43 96 868 942 71 72 2 6097 127

8L 7« 532 661 882 937 (1000) 76 (500) 27294 305 81 422 70 522 734
->49 94 912 28154 86 237 430 59 86 568 606 984 89 2 9054 216

Hm 407 76 665 81 83 964
245 387 460 532 98 910 69 31030 74 212 500 602 718-63

.. . f , 32660 714 62 967 3 3063 129 36 93 280 440 60 (500) 523 36
844,4 859  63 3 4295 (1000) 495 98 531 79 (500) 89 681 83 920 3 5278
842 33050 174 257 (1000) 74 350 426 39 522 37 96 99 685 733 57 844
£ 097 11000) 37024 70 106 30 244 52 339 95 546 677 935 38171 318
98 555 625 31 99 869 92 944 3 9097 271 311 420 38 52 98 505 601 (500)
477ioI8S?455X9035917776 91 97 844 71 41125 47 304 5 508 42 651 839

42019 579 96 771 97 809 4 3293 688 849 973 4 4260 348 65 84 475
«nm 567 608 37 787 811 55 908 89 4 5095 158 94 334 43 91 772 91
S ) 46024 75 (500) 317 562 740 54 47060 132 229 426 655 48100
R . 345 47 510 20 63 639 799 981 49363 (30 00 ) 80 573 629 98
,..(100) 784 830 84 900
* 50120 49 79 (500) 323 451 88 581 639 (500) 83 903 77 51469 754
„«>W8(1000) 52178 266 70 452 61 551 91 (1000) 768 975 82 (3000)
53089 98 (500) 124 (500) 581 694 812 5 4099 206 317 44 (1000) 69 450
M537 43 747 (500) 844 95 966 (1000) 55277 380 96 671 747 54 809
56103 296 478 82 99 564 92 664 721 90 5 7061 169 (50 00 ) 390 (1000)
425 553 856 5 8024 52 204 37 93 349 546 (30 00 ) 77 726 93 930 85
59096 105 324 55 90 492 622 31 833 44 910 28

60155 570 93 (500) 621 46 (500) 73 87 (500) 733 827 55 61196 231
37 374 516 760 997 62151 344 554 828 43 6 3042 111 32 371 609 64 779
64016(30 00 ) 30 78 (1000) 121 223 80 322 38 43 (500) 479 823 (500)
917 (1000) 65017 151 53 (30 00 ) 330 (1000) 80 955 6 6022 85 188 774
922 67087 174 236 53 405 31 547 49 642 (500) 91 (1000) 786 898 « 8191
279 336 538 63 641 703 805 52 6 9033 279 361 473 507 52 739 833 77
965(1000)

70032 123 227 64 439 508 70 611 71150 220 27 375 90 645 (500)
51 72021 (500) 187 246 529 633 57 846 987 73013 205 85 419 24 44 1
80 582 91 642 (500) 67 713 97 74014 41 81 (30 00 ) 160 68 289 377
580 602 64 810 61 89 921 75037 183 95 (1000) 531 613 775 934 45
76057 83 136 352 68 427 (500) 31 701 859 907 37 77064 108 88 307
498(1000) 619 (500) 36 (1000) 78083 (500) 227 510 737 57 85 990
79209 46 327 (1000) 450 616 758

80241 386 467 822 81021 614 33 65 (500) 840 902 11 78 96
82108 25 72 267 80 311 685 688 781 824 40 (500) 80 952 8 3040 (1000)
211 310 597 (500) 673 905 37 (500) 84040 143 280 376 81 (500) 419
505 605 38 939 52 (30 00 ) 85450 583 639 806 54 8 6411 22 59 (500) !
569 628 61 722 803 917 22 42 45 83 8 7067 122 483 559 (1000) 802 13
88140 259 15 98 (500) 493 519 769 860 (500) 912 88 8 9219 371 456
541 67 637 42 71 764 84 808 52 64

90044 63 81 192 277 89 336 535 (500) 82 (30 00 ) 98 602 52 (30 00)
800 24 (30 00 ) 91035 61 90 98 219 87 453 513 (1000) 641 (1000) 721
SO904 (500) 92014 104 (1000) 18 (500) 76 200 325 583 774 93132 202
75 425 602 (500) 47 94191 296 305 84 557 73 641 63 92 93 705 28 834
903 86 95001 170 88 (500) 335 435 521 32 59 805 (30 00 ) 934 9 6032
91 276 617 724 808 964 (1000) 65 (500) 86 9 7034 78 205 (500) 333 603
4 739 900 9 8025 56 96 144 209 37 57 319 27 32 97 508 (1000) 794 99
99079 117 60 277 566 647 (500) 870 990

100091 129 73 85 296 422 533 88 646 65 (1000) 701 3 800 931 (500)
38 101059 112 240 366 79 650 725 (1000) 981 102073 100 247 95
369 458 541 79 103027 200 348 (500) 467 583 742 96 104112 53 539
59 703 83 817 69 86 93 956 105018 30 217 (500) 404 629 106061 168
233 474 689 835 54 (500) 913 87 107048 118 73 310 31 424 (1000) 85 i
628 96 754 93 806 41 987 108011 169 619 49 872 109360 66 563 620 34 i
707 848 967

210. Königlich Preußische Klassenlotterie.
S. Klasse . 7. Ziehungstag . 14 . Mai 1904 . Nachmittag.

Nur die Gewinne über 240 Mk. sind in Klammem beigefügt.
(Ohne Gewähr. A. St .-A. f. Z.) (Nachdruck verboten.)

30 117 20 21 23 308 19 462 565 619 798 1026 166 71 78 211 424 53
505 92 812 2042 (500) 206 25 365 404 75 592 94 (100 00 ) 716 44 810
3279 96 (1000) 470 82 (1000) 668 92 95 (1000) 751 908 58 60 78 4055
Ul (500) 271 320 411 546 880 (1000) 943 5128 329 82 (500) 421 75 85
89 516 604 820 932 59 86 (30 00 ) 6003 4 43 343 45 85 (500) 92 93 431
61 669 75 721 95 98 899 7340 82 91 459 70 525 (30 99 ) 50 (500) 618
8137 216 88 475 529 687 812 9077 142 508 607 777 856 75 86

10136 62 299 405 41 515 93 620 805 90 98 11028 203 417 72 548
671723 25 44 (500) 847 (30 00 ) 905 12124 (50 00 ) 302 436 573 810 28
69 13084 87 326 94 404 14 46 84 (500) 651 78 852 (100 00 ) 97 14018

W4 300 404 925 32 69 89 15122 370 473 514 (500) 72 98 16163
66 208 478 506 13 27 73 97 666 756 77 813 (1000) 925 (1000) 17053
if 61 *03 677 18017 (500) 218 397 455 57 550 86 (500) 603 713 45
82 74 173 (500) 299 386 418 46 500 941 74

20034 (1000) 75 123 91 222 38 (1000) 358 63 505 49 (30 00 ) 673
'" 6)5 920 21023 (1000) 140 426 65 991 (500) 22015 84 129 690
1™ ) 747 68 889 946 2 3019 122 43 200 73 89 348 673 854 65 2 4003
Ji 206 354 783 93 98 993 99 25129 32 235 59 306 597 648 82 821 919
11, *”022 (1000) 30 215 321 531 (500) 602 730 887 2 7038 57 239 (500)
A4 98 573 28007 132 (500) 224 33 352 (300 «) 419 523 51 77 607

d 9« 29053 217 487 508 20 600 817 (1000) 35
ttftjf«?19 49 56 (30 00 ) 260 458 527 (500) 99 656 60-88 792 813 25 949
Iw ??/ 81034 45 (1000) 121 522 632 734 36 41 866 (1000) 32189 226
0„ °b4 670 752 896 933 33163 213 81 369 496 506 616 760 870 (1000)
EL44 84316 80 645 3 5007 218 337 (30 00 ) 42 443 (1000) 610 750
W . »6147 (500) 48 (1000) 308 429 676 (1000) 809 (500) 57 921 (500)
a<U07 60 229 321 4: 81 (500) 509 26 61 98 686 713 59 67 98 914 19

.MM 284 430 837 3 9011 154 541 618 56 72 726 80 862
468 665

66
97 708 514o„f ®°45 138 231 (30 00 ) 479 718 979 41200

8l nlj 2 136 81 524 606 58 99 737 850 93 4 3041 66 97 254 358 606
2R7. iy9„?82 927 (1000) 44296 342 (1000) 440 662 758 895 4 5047 162
7fin . t? 4 677  824 (500) 31 58 (30 00 ) 980 4 8205 (500) 61 368 74 80
ßonm OP,90 168 245 (500) 467 542 660 788 (30 00 ) 871 978 4 8241

KiS 95 660 769  4 9001 248 747 (30 00 ) 810 68 914
70 sag 197  204 46 313 22 534 601 24 714 (500) 51068 343 449
55S -4 O520°9 437 53  80 432 656 959 5 3005 (500) 53 91 141 47 331
9Sa i 9 959  54071 147 49 80 311 98 465 71 507 684 (500) 767
(ättlla<w £ 174  ( 50° ) 264 (1000) 425 651 799 999 56120 44 (500) 550
X oJ 27 968 (500 ) 95 5 7040 388 400 54 83 505 (500) 33 65 784

654 731 52- 911  58014 23 182 98 260 407 20 71 (500) 504 31 (30 00)
975 (1000 ) 59276 320 29 79 430 700 (1000) 4 66 994

751 Sj S 250 387 738 (500) 811 89 61141 328 89 416 514 85 656 77
776Ä 73 918  82 6 2219 (1000) 45 73 633 805 9 6 3210 91 499 699
48 ofi 902 «4015 40 (500) 210 458 547 79 690 , 65035 (1000) 142 202
7g 97 98 415 82 602 (500) 74 (1000) 609 27 66 781 861 68
397 Xr „L 73  215 22 67 370 653 61 739 83 891 938 6 7091 187 280 89

7nn.io 29 64 65 «8231 57 589 967 6 9311 40 472 521 73 94 839 912
<5001W 5 431 80 576 633 58 827 71043 79 143 81 210 358 62 405
277 11a V 73 957  72049 (30 00 ) 121 48 311 722 7 3019 20 37 129
61 674729 89 543 791 808  ( 40üu) 920 64 71  71000 115 (500) 342 418 556
811 gl 7Ü8„? 2 (500) 881 937 7 5039 347 474 (30 00 ) 549 625 (30 00)
719 32 eI® 336- 96 433  599 635 909 77012 102 15 337 48 450 58 637 53
(10001i ? 849  88 959 81 (500) 78016 140 43 46 328 30 413 649 85So?.2(1000) 898 903 50(500) 79060 90 174 623
li (5ooi 9033 (1000 ) 243 (1000) 64 361 409 580 782732

(1000) 898 903 50 (500) 79060 90 174 623 77 802 72 946 77 98
(1000) 243 (1000) 64 361 409 580 782 81091 317 32 455
34 58 86 805 26 940 43 8 2017 97 (500) 146 387 479 505

«8 tat ,»iJ 40  29 8 3026 50 56 63 73 312 (1000) 98 443 660 89 736
(dOOOVnn00 ) 84084  237 616 52 (1000) 814 40 85103 40 72 276 354
?6 87iaß2p474 695 759 96  8 6359 (30 00 » 93 497 795 (30 00 ) 830
392 497 90 413  ö02 710 879 89 92 88110 84 (1000) 202 (1000)
löO 81 RArn. 752 956  8 9010 77 119 70 212 57 327 519 666 84 (1000)

865 91 908 28
391 Sol o 39 666  M 872 77 (3000 ) 91040 195 (3000 ) 222 61 99
«8 937 Q? 2042  241 107  440 -658 841 906 9 3002 81 (30 00 ) 531 99 736
312 27 Q> 095  246 324 810 30 54 (1000) 905 9 (500) 83 9 5050 112 280
371 99» 4q050 74 738 9 6428 37 619 708 943 9 7009 310 77 466 601
385n<L , 8403  46 436 (500) 575 616 (1000) 81 712 969 9 9000 323 57
, l® ,.624 (30 00 ) 68 89 841 932
*02658 11« °2. 212 390 401 835 947 (600) 101100 356 544 063 933 80 94

16 38 L 302 43 491 701 (500 ) 804 103129 250 327 (500) 605 (30 00)
41a co . 1043 37 71 655 680 797 890 (500) 977 105056 101 79 80

■38 «S 805 44 (600 ) 961 106112 61 327 54 468 529 60 62 96 741
36 8,4 40 (500 ) 100 234 588 636 42 763 918 108106 (1000) 246
HO,, . 58 (30 00 ) 109069 114 43 (1000) 69 736 (500) 842 (500) 910
715 Änni34£ 400  60 517 606 716 946 (1000) 88 111099 124 212
" 7na ol 1115140 225 (30 00 ) 333 87 113011 15 85 119 354 500

‘98 37 68 952 114083 471 604 (30 00 ) 72 710 907 115072
V*3 97 338 480 528 47 945 55 57 1.16277 412 604 99 908

110070 141 62 201 33 668  914 28 81 111057 (1000) 68  247 (500) 398
456 625 740 851 931 112198 209 585 504 602 754 866  948 64 113014
103 22 359 405 83 645 57 776 810 49 912 114089 204 (30 00 ) 312 738
96 917 28 115019 (500) 119 50 89 (1000) 256 587 99 727 116018 61 313
(30 00 ) 470 554 90 (1000) 618 713 20 117016 (30 00 ) 89 97 125 32 70
358 446 787 901 3 13 118306 8 486 579 644 784 872 98 995 119030 97
216 (1000) 478 568 847 94 (30 00)

120072 159 75 402 (30 00 ) 29 31 86  698 733 861 121079 (500) 313
51 420 660 829 80 (500) 904 122067 78 158 224 337 406 68  577 782
(500) 843 82 88 (500 ) 123023 375 554 738 71 124193 334 69 (500)
403 61 98 532 649 58 753 95 846 (3000 ) 123115 70 86  90 309 18 49
407 69 637 49 892 (38 00 ) 906 47 126126 32 (500 ) 43 276' 551 72 691
127153 235 (500) 69 546 63 602 41 95 703 18 128013 42 3§4 441 517
618 58 933 37 84 129148 75 80 286 300 56 574 652 69 91 802 65 74
988 93 (500)

130035 365 807 29 (3000 ) 131026 242 411 (3000 ) 685 808
936 132095 144 90 99 237 91 376 640 83 838 938 133066 271 92
311 488 517 65 730 893 134053 67 (1000) 473 612 54 95 746 79 96
891 964 78 135039 122 483 520 (1000) 617 21 734 81 13G046 48
410 993 137023 206 555 646 836 138132 89 222 436 522 37 72 646
(500) 844 139033 411 37 631 838

140049 247 389 452 755 (500) 58 95 889 927 30 98 141039 88
191 222 (3000 ) 468 142090 221 44 50 548 803 980 (3000 ) 143045
257 58 404 43 607 92 805 (1000) 54 935 144057 272 300 16 21 29
(500) 421 550 145028 171 97 201 62 383 442 77 906 146117 30 313 486
657 786 915 147196 205 432 563 660 737 (500) 864 973 148256 (500)
84 (500) 420 83 613 (500) 989 149246 367 446 (1000) 92 517 95 983

150038 176 90 (30 00 ) 305 33 449 599 643 946 73 151124 30
206 14 309 29 38 66  69 487 93 543 617 62 (500) 785 970 152278 373
431 35 86  547 48 657 58 61 761 98 940 153453 97 501 27 618 81 791
879 986 154042 (500) 155 57 319 507 98 636 786 926 53 81 155081
214 411 77 501 9 808 988 156061 138 95 (500) 266 390 580 663 868
157154 89 388 437 45 632 881 93 (30 00 ) 916 26 (500) 158025 65
73 (30 00 ) 196 218 23 95 321 746 841 159133 326 47 427 38 (500) 61
682 760 903 43

160163 267 434 51 856 915 29 58 61 76 (30 00 ) 161043 163 321
78 85 530 878 162036 309 65 (1000) 616 28 817 27 163091 190 331
470 574 765 (500) 89 895 935 164051 309 23 50 (50 00 ) 515 (500) 702
858 (30 00 ) 70 (500) 96 165006 79 353 435 606 (1000) 778 98 918
22 84 (500) 166111 38 240 53 636 55 824 919 40 (1000) 167076 139
361 410 36 (1000) 845 49 (30 00 ) 56 928 52 168226 70 389 408 12
613 22 82 (30 00 ) 630 734 50 75 169026 54 168 (1000) 265 (500)
308 57 94 460 521 (30 00 ) 673 737 (30 00 ) 70

170053 111 588 745 934 74 (500) 171039 57 267 500 68 (500 ) 685
735 910 172064 385 533 631 173002 87 225 310 438 68  501 38 608
174224 48 49 94 98 659 78 775 950 57 175033 62 202 406 (500) 16 507
939 176136 431 619 711 (1000) 919 177218 325 37 426 50 66 868
178141 378 487 95 564 603 96 783 85 93 844 907 16 179362 457 561
628 949 (30 00 ) 94 (500)

180112 (500) 54 201 321 74 429 78 (500) 511 94 753 81 980 181401
604 726 45 865 935 39 69 182115 421 519 657 (30 00 ) 708 26 884 960
(30 00 ) 66  98 183195 (1000) 210 63 77 321 562 676 707 184038 446
603 97 (500) 751 855 185172 612 (500) 71 775 830 926 186288 462 82
538 50 605 54 845 949 187108 232 463 727 188234 82 (500) 84 89 342
45 (500) 737 922 70 94 189113 29 248 418 84 863 (1000) 88  951 76

190015 118 64 69 88  262 406 9 823 909 29 191096 142 74 239 40 506
696 745 77 (1000) 192021 25 87 144 344 (500) 92 516 25 611 740 72
837 963 193115 306 544 70 194125 (500) 238 72 86  395 507 20 610 67
69 916 70 73 195041 49 53 295 627 794 839 959 196019 92 210
415 29 803 58 80 904 84 197054 118 46 269 322 43 87 431 522 772 832
73 969 198047 129 62 485 788 95 199235 63 75 (500) 365 455 (500)
635 665 85 917 (500) 88

200104 (500) 397 459 68  556 632 920 201038 202 515 30 (1000)
46 824 51 56 944 2 02174 271 325 46 675 (500) 862 87 97 983 2 0 3299
338 95 532 672 91 732 843 2 04133 219 357 511 31 646 710 2 05150
227 53 54 430 83 (1000) 603 19 724 43 82 813 (30 00 ) 19 (1000) 88
(30 00 ) 948 2 06198 429 962 2 0 7023 57 78 294 308 681 785 869 74
86  961 208138 248 95 (30 00 ) 324 939 (500) 20 9080 84 270 89 301
51 90 424 79 (1000) 686  714 892 936 83

210071 74 80 515 603 68  70 729 (1000) 860 211033 100 356 (500) 713
996 212057 66  72 82 155 294 434 62 856 903 53 213173 87 204 98
301 521 61 (1000) 64 99 601 (30 00 ) 47 859 214033 47 64 83 134 329
660 75 215086 182 228 50 563 99 647 764 (500) 87 (30 00 ) 993 216010
23 54 140 290 333 430 99 591 702 966 217055 438 49 739 855 (30 00)
218036 132 (500) 65 267 852 (500) 219279 94 464 838 961

22 0037 85 136 238 50 56 442 70 545 609 706 43 51 982 221131
221 427 533 775 810 73 2 2 2056 74 291 597 625 (500) 87 832 2 2 3049
216 86  366 541 781 83

Berichtigung : In der Nächmittagziehung vom 13. Mai ist Nr.
173347 statt 173357 und 173 057 statt 173 047 gezogen.

117189 249 (1000) 537 41 (500) 615 826 952 (1000) 91 118086 199 522
(1000) 32 763 93 893 149093 118 30 367 87 532 42 87 (30 09 ) 622 53
86  711 97 835 84

129030 153 258 327 576 636 706 59 90 (500) 814 997 121052 98
296 672 920 43 122049 (30 00 ) 260 390 439 (1000) 541 (500) 700 77
952 (1000) 123187 207 99 574 90 774 826 74 124085 95 (1000) 106 94
97 (30 00 ) 282 336 477 522 856 (1000) 125410 502 (500) 8 667 771 922
45 126048 75 97 587 95 (500) 676 738 12 7096 250 372 93 416 607 967
128032 268 313 676 706 16 (30 00 ) 41 52 65 946 129136 (30 00 ) 95
237 433 63 703 (50 00 ) 88  809 924 83 (1000)

130332 469 543 94 827 131182 273 (30 00 ) 94 669 723 841 914
132011 681 770 817 937 56 133106 216 415 21 69 693 959 134001
129 52 84 340 67 504 23 74 614 19 848 135033 (500) 256 75 90 405 44
509 56 737 910 136038 539 86 (1000 ) 813 59 976 137212 (30 00 ) 572
686  894 901 8 19 45 52 55 138005 91 98 (500) 223 601 764 881 83
(500) 139092 154 82 280 309 48 90 (500) 474 609 44 755 60 873 936

140005 21 (1000) 225 320 504 72 875 920 (1000) 141047 125 234
382 467 890 951 89 142019 111 59 (500) 71 374 82 573 828 66  947
143125 91 218 68  83 477 96 564 606 777 860 908 (500) 144097 308
(1000) 484 680 (500) 774 (1000) 877 918 48 145049 269 92 (30 00)
347 412 27 (500) 71 (30 00 ) 639 816 930 146073 (1000 ) 186 649 763
(500) 809 24 56 147135 (500) 309 420 640 48 802 37 54 98 148263
318 71 425 636 764 75 905 149115 77 (500) 267 337 561 617 (500) 23 52
738 59 804 7 907 39 88

150085 141 42 226 51 87 355 95 772 879 99 151091 393 94
766 825 62 996 152088 238 89 419 584 895 930 (30 00 ) 153133
424 809 154055 248 (1000) 49 (1000) 85 (1000) 307 (1000) 28 60 76
80 97 404 33 87 504 (500) 830 74 985 (500) 155046 266 447 81 98 755
156026 72 307 434 657 157126 375 576 91 651 98 (500) 759 86  97 823
158192 202 377 449 71 82 523 692 (1000) 702 804 22 159364 87 88
420 67 664 779 841 52

160072 95 105 17 25 206 601 809 36 982 161130 220 (500) 335 36
645 67 785 811 162001 216 548 782 (1300) 824 945 92 163308 60 498
780 801 68  902 57 164029 38 342 (500) 98 468 577 634 65 (30 00)
93 709 29 165001 62 126 378 457 516 53 59 639 852 166155 75
257 (1000) 69 507 27 691 (1000) 987 167117 27 81 298 (1000) 504 656
69 (30 00 ) 72 75 829 51 82 917 168239 41 (1000) 306 56 585 (500)
800 947 169187 248 (30 00 ) 328 40 622 55 705 60

170100 223 304 582 659 76 784 800 998 171241 96 456 65 72 503
19 24 (500) 32 630 706 52 973 (1000) 172046 58 84 416 539 45 675 718
33 871 80 990 95 (1000) 173252 480 (500) 581 727 61 836 948 174014
22 (500) 81 221 (1000) 360 687 708 854 65 175001 103 289 331 546
72 (30 00 ) 92 632 78 736 79 927 176523 981 177089 172 308 12
400 760 82 (500) 812 73 922 (1000) 36 39 94 (1000) 178399 453 (1000)
645 985 179053 252 76 314 478 658 741

180123 73 225 91 341 784 181010 139 223 431 36 89 595 796 915 52
59 62 182041 245 (30 00 ) 356 82 425 657 83 664 814 70 964 (500)
183217 387 98 (30 00 ) 421 86  501 35 617 49 (1000) 78 (1000) 837
(30 00 ) 61 951 53 78 184173 238 365 (30 00 ) 86  607 756 999 185015
206 (500) 47 367 535 67 619 942 (500 ) 186067 69 191 (30 00 ) 209 30
(500) 446 96 187000 92 191 (3000 ) 268 73 496 566 622 45 792
188002 102 241 76 428 523 696 891 933 189203 321 85 462 522 (500)

i 62 734 (30 00) 838 67 97
I 190024 116 55 308 499 638 (500) 39 (500) 59 88  824 191088 137
1(500 ) 60 85 321 51 80 504 11 79 711 192064 83 433 538 843 72 193035

390 93 630 85 (500) 89 891 (500) 920 74 194018 44 74 116 80 300 45 462
582 660 747 999 195101 33 79 225 741 196230 329 426 (30 00 ) 521
73 703 891 923 197009 355 501 749 802 11 16 995 198094 136 75 570
612 839 927 46 66  71 199146 54 258 96 388 400 656

I 200244 76 (50 00 ) 370 594 98 (500) 630 (30 00 ) 775 884 201162
429 566 614 (500) 54 (30 00 ) 88 2 0 2036 138 215 450 (1000) 81 509 939
42 43 203219 84 332 73 444 47 546 89 94 936 204066 301 410 41 607
42 58 792 899 918 2 05153 240 535 61 62 647 737 46 842 68 2 0 8008
281 657 (1000) 67 883 2 0 7084 335 401 586 641 76 859 921 208143
58 60 251 77 468 83 87 672 868  72 81 95 917 2 0 9041 (1000) 68  142
48 66  290 338 98 408 87 585 660 804 33 40 46 907

210020 64 190 350 527 802 10 80 (1000) 908 211022 115 45 61
(1000) 68474 550 664 85 764 ( 500 « ) 76 810 41 212191 228 345 52 71
520 641 800 3 946 213001 8 60 345 610 775 807 12 17 211070 140 41
272 355 548 215041 165 232 60 482 95 624 843 82 2 16148 259 81

; 95 431 (500) 68 (30 00 ) 653 (1000) 955 217205 6 99 339 473 94 984
! 218015 (500) 61 92 123 230 86  328 448 551 59 771 (1000) 87 906 62

219387 443 628 926
I 220193 (500) 261 506 49 901 (500) 52 71 221125 28 66  271 442 824

(3000 ) 222001 362 441 94 552 86  644 223353 464 613 (3000 ) 44
752 76 78 914 (500) 79

Im Gewinnrade verblieben : 1 Prämie zu 300000 Mk., 1 Gew . 4
500000 Mk . 1 4 200000  Mk ., 2 ä 100000  Mk ., 2 4 75 000  Mk ., 1
4 60000 Mk., 1 4 50 000 Mk., 1 4 40 000 Mk., 8 ä 30 000 Mk., 13
4 16000 Mk., 31 4 10000 Mk., 67 4 5000 Mk., 1058 4 3000 Mk., 1584
4 1000 Mk., 2560 4 600 Mk.

Berichtigung : In der Dorulittagzichung vom 13. Mai lieS
43805, 6, 81 statt 45805j ^ 81.

Billige
Schuhe!

Von heute bis Pfingsten für Jedermann
auf meine sämmtlichen, nur anerkannt so¬
lide» Waaren

10 #|o Rabatt.
Lchihwaarenhms Fiedler,

9 Mauritiusstraste 9 579
NB. Grosser Posten gelber Damen-Knopf-

und Schnürstiefel wird zu jedem annehmbaren
Preise abgegeben.

(ßroSje UMaß-AeckeigemW.
Im Aufträge der Erben versteigere ich nächsten Dienstag , den

17 . Mai er., und den folgenden Tag , jeweils Morgens
Ö‘/2 N. Nachmittags 2 '/- Uhr, anfangend, in meinen Auctionssälen

3 Marktplatz 8,
an der Musen inst raste,

das gesammte, sehr qnt erhaltene Nachlass-Mobiliar der
Frau Justizrath v . Klimowicz , hier, als:

mehrere vollst. Betten , Waschkommoden mit und ohne Marmor,
Nachttische, Kleider - u . Weißzeugschränke , Nußb .-Büfset , Nußb .-
Kommoden , Consolen , runde , ovale , Viereck. Antoinetten -, Bauern - ,
Spiel -, Näh - und Nipplische , Stühle aller Art , Garderabcständcr,
Handtuchhalter , Etageren , groß . Goldspiegel m. Trümeau , Nußb .»
Spiegel mit u. ohne Trümeau , Bilder , Oelgemälde , Regulator,
Sophas , Sessel , Teppiche , Vorlagen , Gardinen , Hänge - u . Steh¬
lampen , große Partbie segr schönes Weißzeug , als : Tisch- und
Bettwäsche , große Partbie Glas , Krystall , Porzellan , worunter
Eß - u . Kaffeeservice , Waschgarniiuren , große Parthie Luxus - u.
Gebrauchs -Gegenstände in Silber , große Parthie Bücher , Zeit - ,
schrifren, Noten u . Werke, Küchcnschrank, Küchentische. Küchen¬
stühle, Eisschrank , Küchen- u . Kochgeschirr u . noch viele sonstige
Mobiliar - u . Haushaltungs - Gegenstände allor Art;

ferner in weiterem Aufträge:
1 Eichen- Eßzimmer - Einrichtung , best, aus : Büffet , Ausziehtisch,
14 Stühlen u . Servante , einz . geschn. Eichen -Büfset , Salon -Plüsch-
Garnitur , best, aus : Sopha u. 6 Sessel , mehreren Chaiselongues,
Ottomanen , Sophas , Sessel , ein - und zweitbür . Kleiderschränke,
Svicgeljchrank , Schreib - und andere Kommoden , Schreibtische,
Tische u . Stühle aller Art , Gaslüstres , Verticow , Perser Teppich,
Plüsch -Portieren , Kinderwagen , Damen -Fahrrad , Balkonmöbel

und noch vieles Ändere mehr
meistbietend gegen Baarzahlung . 701

Bernhard Rosenau,
Auktionator und Taxator.

Biireau und AuctionSsäle : 3 Marktplatz 3,
Telefon 3267 . an der Museumstraße. Telefon 3267.

Fleisch - PP. Verdingung.
Am I. Juni d. I .» früh 19 Uhr wird im dies¬

seitigen Geschäftszimmer Rheinstraße Nr. 47 der Bedarf an
Fleisch- PP. Waren für die hiesige Garnison auf die Zeit vom
I. Juli bis 31. Dezember 1904 verdungen. Bedingungen
liegen aus und können gegen Zahlung der Selbstkosten be¬
zogen werden.

Versiegelte Angebote sind vor dem Termin mit der
Aufschrift„Angebote auf Fleischlieferung" abzugeben.
545_ Garnison Verwaltung.

Keiper ’s Kaffee-Mischungen

empfiehlt

«I. C . ffioiper,
Telephon 114

Kircligasse 52.

Telephon 3083 . englisch spoken

Elektrische Lichtbäder
in Verbindung mit Thermalbädern

mit ue« eingerichteten Ruhezimmcru. — Glühlichl
und blaues Licht.

Aerztlich empfohlen gegen: Gicht, Rheumatismus, Jchias,
Fettsucht , Asthma, Neuralgien , Lähmungen , Nervosität , Frauen¬
leiden rc.

Eigene starke Kochbrunnen- Quelle im Hause
Thermalbäder a 60 Pfg^ im Abonnement billiger.

BadyauS zum goldenen Ross, Goldgasse 7.
3226 Hugo Unpke.

mm

G Spazierstöcke©
jeder Art empfiehlt in Massenanswabl zu billigsicn Preisen die

Stock- u. Schirmfabrik Will ». Henker,
5T6 6 Fanlbrnnncnstrassc 6



17. Mai 1901 Nr. 114. «Stegboktxrr WexcrxIJBHjrtgrr. 19. Jahr ?,,^

Einen grösseren Posten

Herren - Hosen
Labe ich zu folgenden Preisen aufgelegt:

Serie I Hk . 4 .50 , Serie III Ulk. SSO.
II SSO . „ IV „ 12-

Durchweg gute Qualitäten und schöne Muster.

Heinrich Wels , .“ “'SSEfSf **•

♦♦

aus Stroh von aus Haarfilz, extra aus Wollfilz^
Mark 2.— leicht. Italienische, Mark 5j._ ‘

bî zu den feinsten Englischeu. Wiener an bis'
echten Panama Fabrikate. Mark 5.̂

in größter Auswahl zu herabgesetzten Preise^

K . Hehner , J
Mauergasse 2 , Ccke Marktstraße 6,

früher Bahnhofstraste 10.

lnviiiiri " Inkasso.Auskunftei, »pez.:Einzieyen dubio,er,
llOUdUlia auch verjährter ui>. ausgekiagter Forderuug,,

lüjeueiaane3. Xeiefuii 3150. Pro,pette gratis.

Die Elegantesten Damenhute kaufen Sie
nur bei

9961 zu nie gekannt billigen Preisen.
lax iiabali,

Wiesbaden , 38 Kirchgasg e ^

ßuö. wolff,
Inh.:P. Oechsner,

Marktstrasse 22>
V . Wiesbaden.Glas

Porzellan-,
Luxuswaaren

8 669
Ueberrasehend billige Preise

Zur gefl. Beachtung!
Gegenwärtig mit der Meucomplettlrung

meines Ladern mit

feineren Waaren
beschäftigt, gebe die alten Sachen zu jedem an¬
nehmbaren Preis ab.

G. Goidbeck,
Juwelier,

»W Kl. Burgstrasse 10. "W® $•><>

Niemand versäume! Außergewöhnliches Angebot!
Das gcfämmte Siefllagef der ?firma E . ß . Marburg (einer der feinsten Geschäfte) habe ich

sehr günstig erstanden. Es kommen deshalb
Sommerkleiderstoffe, Organdys , Satins . Mouffelines.
schwarze und farbige Cheviots , die verschiedensten
Genres Kleiderstoffe, weiße Leinen und Halbleinen , Weiße
Damaste, Gardinen , Bettsatins u. noch versch. dergl.

2 Ettenbogengaffe 2
enorm billig?um schleunigen Ausverkauf.

IMS?- Man beeile sich, dies auSznniitzeu ! k

Sächsisches Waarenlager M. Singer,
2 Ellenbogengasse 2.

Jetzt Friedrichstrasse 6 . Telefon No. 66.
Weitere Niederlassungen in Frankfurt a. M., Berlin, Meiningen, Nürnnerg und Fttrth.

Besorgung aller bank^esohättliohen Transactionen.
Stahlkammer mit Safes*Einrichtung . 48

ijüOOlMchWii'-

Jtolf ^ äc)en inXot ^ v Ŷßllblecf
JtoU $chvUwäi $ e ^ ucj-Zlaloujiea

iohBraliWtovleawx Sfettafted
offotirl

5teiatou ; ie-F.Äoll )acteafabTitv .Cbrtoaner.
^eeroben ^ r.N 1 etepij.Z

traistr-Panorama
Rheinstratze 37 ,

unterhalb dem Luisenplatz.

Jede Woche zwei neue Reisen
Ausgestellt

vom 15. bis 21. Mai 1904.
Serie: st

Besuch in Kiel. Stapellauf
Kaiser Wilhelms des Gr. Segel-

Regatta, Biumen-Torso und
Kaiser Wilhelm II. Nord¬

landreise.
Seriell:

Reise durch die malerische
Schweiz.

(14. Lyclus.)
Täglich geöffnet von Morgens 9

bis Abends 10 Uhr.
Eintritt : Eine Reise 30 Pfg.

Beide Reisen 45 Pfg Kinder: Eine
Reise 15 Pfg. Beide Reisen 25 Pfg

Abonnement.

Biebrich -Mainzer
Dampfschifffahrt

August Waldmann,
m Anschlüsse an die Wiesbadener

Straßenbahn.
Fahrplan ab 1. Mai 1901

Biedrich-Ma'nz.
Wochentags jede volle Stunde,

Sonntags ca. halbstündlich.
Bon Mainz nach Biebrich (ab

S -adthallc): 9, 10. 11, 12, 1,
2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9.

An und ab Station Kaiserstraße—
Hauptbabnhos5 Minute» später.

Von Biebrich nach Mainz (ab
Schloß): 9, 10, 11, 12, 1, 2,
3, 4, 5, 6, 7, 8, 9.

An und ab Station Kaiserstraße—
Hauptbabnhos 15 Minuten später.
Nur Sonn» u. Feiertags.
Extraboote für Gesellschaften.

Abonnements.
Frachtgüter 35 Pfg. per 100 Kilo

Für Kraulleute.
Gut gearbeitete Möbel,

meist Handarbeit , wegen Er¬
sparnitz der hohen Laden-
miethe sehr billig zu ver¬
kaufen : Vollst. Beite» 60—150
8«., Bellst. 12- 50 M.. Kleiderschr.
lmit Aussatz)21—70 M., Spiegel»
schränke 80—90 M., Vertikal»-
(polirl) 34—60 M.. Kommoden
20- 34 M., Küchenschr. 28—88M..
Sprungr . 18—25 M„ Matr. in
Seegras, Wolle, Afrik und Haar
40- 60 M., Teckbellcn 12—30M.
Sopbas, Divans, Ottomanen 20
bis 75 M.<Waschkommoden 21 bis
60 M„ Sopha. und Auszugtische
15—25 M., Küchen» u. Z'miner-
tische 6- 10 M.. Stübte 3—8 M.,
Sopha- u. Pseilerspicgel5—50 M.
li. s. w. Große Lagerräume.
Eigene Werkst . Frauken-
ftratze IS Aus Wunsch Zah¬
lung » Erlei >«tcruug . 4826

Zitronensaft,
garantirt reiner gepreßter Saft aus reifen Frücht n, ver¬
dient in jeder Weise der Zitrone vorgezogen zu werden.
Er ersetzt zu jeder Zeit die Zitrone, ĥai aber den groß«
Vorzug, daß derselbe aus reisen Früchten genommen, >m
Gebrauche viel handlicher, bequemer und dabei bedeutend
billiger ist. Für Engros- und Detailbczug wendew!>n
sich direkt an das Kneipp-Haus Wiesbaden, Rhcinstr. £9.

9669

Von jetzt bis Mug en Ausnahmepreiff
im

Altftadt-Consnm, pHgijftgift 31.
Rotterdamer Java -Kaffee in Paketen von ^
packt per Pfb. 90 Pfg.. Pik 1.—.

Grati -Zugabe von
Rosinen, große, Psd. 35 u 45 Pfg.
Corintben 23 u. 30 Pfg.
Vitello- u. Solo-Margar. 75 Psg.

Paketen — ..
Mk. 1.20 und Mk. 1.40 nut

... % Psd . Zucker. A
sH-Znck-r u. gest. ZuckerM »

und 23 Psg. „■
Salatöl Schopp. 35 U. 43 vi
Rübö, ! 25 u. 20 ff*

Sckmalgu Backfctt billigst.

Christ opli - liiick
als F atz booenAnsteich seitens oewähr . sofort  tr »ck»l5^

und geruchlos,  von Jedermann leicht anwendbar,
in gelbbrauner, magagoni, nußdaum und eichen Farbe, jj1
liefert, ermöglicht es. Zimmer z» streichen, ohne dieselben außer®e. J
ru setzen, da der unangenehme Geruch und das taugl«
Trocknen, das der Oelfarbe und dem Oellack eigen,

mieden wird
_ Franz Christoph, Berlin.
" Alleinige Niederlage für Wiesbaden:

Tau«usjtr.A
Telefon LSVT.

IMK

ßienenh onig
r et Pfund ohne Glas , garantirt re »n

l" ..tellung per Karte wird sofort erledigt. Die Bcstch"9UN̂ r„(
feiüi.fit*, über 90Völker, undP robtren meiner verschiedenen Ernl

gestatt-.. ^ ar | Fruetorlu ^ f i50fc
Telephon 3205 nur Walkmühlstraße 46. Tcleph-n ' ^

_ "VTWM . iMmtl wiÜ  ,
Louis Go/14, Wiesbaden. Rheinsir . 20.
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